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LITERATÜRANGABE  UND  ERKLÄRUNG  DER 
ABKÜRZUNGEN. 

A.  DER  TEXT. 

1.  Baer-Delitzsch :  Liber  Jesaiae.  Lipsiae  1872  BD 

2.  Ginsburg:  Jesaja,  London  1911  Gi 

3.  Kittel:  Biblia  Hebraica,  Lipsiae  1913  BH 

B.  DAS  WÖRTERBUCH. 

Gesenius:  Hebräisches  und  aramäisches  Handwörterbuch  über  das  Alte 
Testament.  15.  *  Auflage  herausgegeben  von  F.  Buhl,  Leipzig  1910  GB 


C.  DIE  KOMMENTARE  SOWIE  ANDERE  LITERATUR. 


Für  den  Zweck  der  vorliegenden  Arbeit  mag  es  genügen,  bloß  die 
Namen  der  einzelnen  Exegeten  und  deren  Abkürzungen  aufzuführen. 
Das  wird  für  ein  rasches  Nachschlagen  das  Beste  sein.  Die  vollständigen 
Titel  der  einzelnen  Kommentarwerke  finden  sich  zum  Beispiel  aufgezeichnet : 
a)  für  die  ältere  Literatur  bei  Gesenius,  b)  für  die  neuere  bei  Kittel. 


Abul  =  Abulwalid 
Ba  =  Barth 
Bach  =  Bachmann 
BDB  =  Brown-Driver  Briggs,  He- 
brew  Lexicon 
Bick  =  Bickell 
Böttch  =  Böttcher 
Br  =  Brentius 
Brd  =  Bredenkamp 
Bu  =  Budde 
Buns  =  Bunsen 
Casp  =  Caspari 
CB  =  Cheyne  Critica  Biblica 
Cer  =  Cersoy 


Chey  =  Cheyne 
Cler  =  Clericus 
Cor  =  Cornill 
Da  =  Dathius 
Del  =  Delitzsch 
Di  =  Dillmann 
Die  =  Diestel 
Dieu  =  de  Dieu 

DLz  =  Deutsche  Literaturzeitung 

Död  =  Döderlein 

Dr  =  Drechsler 

Du  =  Duhm 

Dü  =  Dürell 

Ehrl  =  Ehrlich 


1  Siehe  die  Anmerkung,  Einl.  S.  9. 
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Eichh  =  Eichhorn 
Ew  =  Ewald 
Ges  =  Gesenius 

GSA  =  Giornale  della  Societä  Asi- 
atica  italiana 
Gie  =  Giesebrecht 
GK2?  =  Gesenius-Kautzscli  hebr. 

Grammatik  27.  Aufl.  1902 
Gkl  =  Gunkel 
Gro  =  Grotius 
Grä  =  Grätz 
Gu  =  Guthe 
Ha  =  Hackmann 
Hiz  «=  Hitzig 
Hndw  =  Hendewerk 
Hngst  =  Hengstenberg 
Hnsl  =  Hensler 
Ho  =  Hoheisel 
Houb  =  Houbigant 
IE  —  Ibn  Esra 
Ilg  =  Ilg 

JQR  =  Jewish  Quaterly  Review 

Jubb  =  Jubb 

Ki  =  Kittel 

Kn  ==  Knobel 

Ko  =  Köhler 

Kop  =  Koppe 

Kroch  ==  Krochmal 

Lag  ==  de  Lagarde 

Lo  =  Lowth 

Luth  =  Luther 

Luzz  =  Luzzatto 

Ma  ==  Marti 

Mei  =  Meier 


Näg  =  Nägelsbach 
Olsh  =  Olshausen 
Or  ==  v.  Orelli 
Pisc  =  Piscator 
Prl  =  Perles 
Q,i  =  Qimchi 
Rabb  =  Rabbinen 
Ras  =  Raschi 
Roo  =  Roorda 
Ros  =  Rosenmüller 
Ru  =  Rüben 
Sec  =  Secker 

SBOT  =  Sacred  Books  of  the  Old 
Testament,  hrgb.  von  P.  Haupt 
Schleu  =  Schleusner 
Schrö  =  Schröder 
Schult  =  Schultens 
SchulthHW  =  Schulthess  Homo- 
nyne  Wurzeln  im  Syrischen  1900 
RSm  =  W.  Robertson  Smith 
SS  =  Sigfried  Stade  Hebr.  Lexicon 
Sta  =  Stade 
Steu  =  Steudel 
Stu  =  Studer 
Umb  =  Umbreit 
Yo  =  Yogel 
Ytr  =  Yitringa 
Wkl  =  Winckler 
Wlh  =  Wellhausen 
ZAW  =  Zeitschrift  für  die  alt- 
testamentliche  Wissenschaft 
ZDMG  =  Zeitschrift  der  Deutschen 
Morgenländischen  Gesellschaft 


SONSTIGE  ABKÜRZUNGEN. 

*A  =  Die  griechische  Übersetzung  des  ’Aquila 
A  =  Die  arabische  Übersetzung  des  Saadia. 

B  =  ed.  Bombergiana 

G  =  Die  griechische  Übersetzung  der  LXX,  Septuaginta  . 

Ga  =  „  „  „  „  „  ,  Cod.  Sinaiticus 

GA  =  „  „  „  „  „  ,  Cod.  Alexandrinus 

GB  =  „  „  „  „  „  ,  Cod.  Yaticanus 

Gh  =  Rec.  hexaplaris 

0  =  Die  griechische  Übersetzung  des  Theodotion 
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Kr  =  Kere 
Kt  =  Ketib 

L  =  Vers,  vetus  latina  (Itala) 

MT  ==  der  masoretische  Text 
MS  =  Handschrift.  MSS:  pl. 

2  =  Die  griechische  Übersetzung  des  Symmachos 
S  =  Die  syrische  Übersetzung,  Peschitta 
T  =  Targum 
V  —  Vulgata 

Vrs  =  Versiones,  alle  oder  die  meisten. 


'S  =  'ÄS  jemand,  bei  unbestimmten  Angaben 
'Ul  =  löUl  und  so  weiter 


*  rechts  oben  am  Stichwort  bedeutet,  daß  die  Form  im  MT  nicht  be¬ 
legt  ist. 

*  rechts  neben  einer  Stellenangabe  bedeutet,  daß  für  das  betreffende 
Wort  des  MT  eine  Konjektur  folgt. 

*  links  vor  der  Stellenangabe  bedeutet,  daß  das  betreffende  Wort  im  MT 
nicht  belegt,  sondern  konjiziert  ist. 

f  am  Ende  eines  Artikels  oder  bei  einer  Stellenangabe  bedeutet,  daß 
sämtliche  Stellen,  wo  sich  das  betreffende  Wort  findet,  angegeben  sind. 

Als  Abkürzungen  der  Namen  der  alttestamentlichen  Bücher  sind  die 
allgemein  bekannten  Sigla  verwendet. 


EINLEITUNG 

DIE  DARLEGUNG  DER  AUFGABE. 

1.  Bei  der  Bearbeitung  der  zwei  letzten  Auflagen  (der  14. 
von  1905  und  der  15.  von  1910)  des  „hebräischen  und  ara¬ 
mäischen  Handwörterbuches  über  das  Alte  Testament“  von 
Wilhelm  Gesenius  (im  folgenden  GB,  womit  stets  die  letzte 
Auflage  gemeint  ist1)  hat  F.  Buhl  in  zunehmendem  Maße  die 
neueste  sprachliche  exegetische  Literatur  zu  Rate  gezogen  und 
verwendet.  Die  Vollständigkeit  in  der  Angabe  aller  Beleg¬ 
stellen  bei  einer  großen  Anzahl  von  Artikeln  ermöglicht  einen 
genauen  Überblick  über  Zeit,  Ort,  Art  und  Weise  der  Ver¬ 
wendung  des  einzelnen  Wortes.  Und  die  Aufnahme  einer  — 
allerdings  geringen  —  Anzahl  von  Konjekturen  macht  auf  die 
Schwierigkeit  des  Textes  aufmerksam  und  sucht  eine  Zurecht¬ 
legung  der  zweifelhaften  Stelle  zunächst  ohne  Zuhilfenahme 
eines  Kommentars  zu  ermöglichen. 

Aber  gerade  hier  erhebt  sich  die  Frage:  Soll  das  alt- 
testamentliche  Wörterbuch  überhaupt  Konjekturen  aufnehmen 
und,  wenn  ja,  welche  und  wie  viele  soll  es  aufnehmen?  Sind 
Wörter,  die  lediglich  durch  Konjektur  ermittelt  worden  sind, 
zu  registrieren?  Darin  gehen  die  Meinungen  auseinander. 
F.  Buhl  schreibt  in  seinem  Vorwort  zur  14.  Auflage  des 
Gesenius’schen  Wörterbuches:  „Aus  prinzipiellen  Gründen 


1  Kurz  nach  "Vollendung  der  Arbeit  ist  die  16.  Auflage,  Leipzig  1915, 
wieder  von  Buhl  bearbeitet,  erschienen.  Sie  ist  im  einzelnen  sehr  sorg¬ 
fältig  weitergeführt  unter  eingehender  Berücksichtigung  der  neuesten 
Literatur,  enthält  aber  keine  prinzipiellen  Umänderungen  und  Neuerungen. 
So  erscheint  es  mir  zur  Wahrung  des  einheitlichen  Charakters  der  Arbeit 
zweckmäßiger,  die  durch  das  Erscheinen  der  Neuauflage  bedingten  kleinen 
Abänderungen  zu  unterlassen. 
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konnte  ich  nicht  auf  den  Vorschlag  eingehen,  auch  Wörter, 
die  lediglich  durch  Konjektur  gefunden  sind,  wie  zum  Beispiel 
r6l^y_,  in  das  Wörterbuch  aufzunehmen,  besonders  weil  es 
nicht  leicht  sein  würde,  eine  Grenze  zwischen  den  aufzuneh¬ 
menden  und  den  nicht  aufzunehmenden  Wörtern  zu  ziehen; 
um  aber  dem  Wunsche  so  weit  als  möglich  entgegen  zu 
kommen,  habe  ich  am  Ende  des  hebräischen  Wörterbuches 
S.  815  eine  kleine  Liste  solcher  Wörter  zusammengestellt.“ 
Dieses  Verzeichnis  ist  in  der  15.  Auflage  (S.  885)  ziemlich 
angewachsen!  Ob  in  den  folgenden  Auflagen  diesen  Konjek¬ 
turen  die  Aufnahme  in  den  belegbaren  Wortschatz  versagt 
werden  kann,  wird  sich  zeigen.  Vorläufig  scheint  es,  als  ob 
ein  Wort  oder  irgend  eine  Form,  —  und  wäre  ihre  Unrichtig¬ 
keit  und  ünhaltbarkeit  auch  bei  der  Großzahl  der  Exegeten 
anerkannt  und  zugegeben  —  mehr  Berechtigung  hat,  in  das 
Wörterbuch  aufgenommen  zu  werden,  als  eine  gute  Konjektur, 
die  als  nötig  und  zutreffend  anerkannt  wird. 

Neuerdings  hat  sich  L.  Köhler 1  zu  dieser  Frage  geäußert, 
indem  er  für  die  Aufnahme  möglichst  vieler  Konjekturen  im 
künftigen  Wörterbuch  eintritt.  Er  geht  aus  von  der  jetzigen 
Beschaffenheit  des  masoretischen  Textes  (im  folgenden  MT), 
„der  nicht  eine  objektive,  gewisse,  sondern  vielmehr  eine  sub¬ 
jektive,  ungewisse  Größe  ist“  2.  Bei  einer  großen  Anzahl  von 
Stellen  sind  die  Ausleger  einig,  daß  der  MT  nicht  so  gelautet 
haben  kann,  wie  er  uns  überliefert  wird,  sondern  verdorben 
und  schlimm  entstellt  ist,  und  seinerseits  oft  bloß  Konjekturen 
und  alte  Deutungsversuche  des  nicht  mehr  verstandenen  oder 
lesbaren  ursprünglichen  Textes  bietet.  Angesichts  dieser  Tat¬ 
sache  sind  Vermutungen  und  Verbesserungsvorschläge  der 
modernen  philologisch-wissenschaftlichen  Exegese  nicht  außer 
acht  zu  lassen  oder  in  zweite  Linie  zu  stellen,  bloß,  weil  sie 
aus  der  Neuzeit  stammen.  Aus  dieser  Überlegung  leitet  daher 


1  In  ZAW  32,  1 — 16  „Zur  Weiter führung  des  alttestamentlichen 
Wörterbuches“  und  in  den  „Studien  zur  semitischen  Philologie  und 
Peligionsgeschichte,  Julius  Wellhausen  zum  siebzigsten  Geburtstag  ge¬ 
widmet  von  Freunden  und  Schülern“,  herausgegeben  von  K.  Marti, 
1914,  S.  245 — 262:  „Zum  hebräischen  Wörterbuch  des  Alten  Testamentes“. 

2  Z.  hebr.  Wörterbuch  des  AT,  S.  246. 
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Köhler  den  Grundsatz  ab:  „Das  Wörterbuch  muß  den  über¬ 
lieferten  Wortschatz  des  alten  Testamentes  in  seinem  vollen 
Umfange  behalten  und  vorlegen,  aber  es  muß  auch  den  ge¬ 
samten  durch  gesicherte  Konjekturen  erschlossenen  Wortschatz 
aufnehmen  und  zur  Verfügung  stellen.“  1 

Buhl  spricht  sich  in  der  oben  angeführten  Stelle  seines 
Vorwortes  zur  14.  Auflage  besonders  deswegen  gegen  eine  in 
größerem  Maßstabe  durchgeführte  Aufnahme  von  Konjekturen 
aus,  weil  es  schwer  sei,  zwischen  den  aufzunehmenden  und 
nichtaufzunehmenden  Wörtern  eine  Grenze  zu  ziehen.  Gewiß? 
das  ist  sonder  Zweifel  eine  schwierige  Sache.  Denn  darüber, 
ob  eine  Stelle  geändert  und  verbessert  werden  und  in  welcher 
Art  und  Weise  dies  geschehen  müsse,  gehen  die  Ansichten 
der  verschiedenen  Exegeten  so  weit  auseinander,  daß  eine  auch 
nur  annähernd  allgemeine  Übereinstimmung  vorläufig  kaum 
möglich  wird.  Und  trotzdem  müssen  wir  ein  Kriterium,  einen 
Maßstab  für  die  Konjekturen  haben,  wenn  wir  nicht,  indem 
wir  sämtliche  in  das  Wörterbuch  aufnehmen,  ins  Uferlose  ge¬ 
raten  wollen.  Dieses  Kriterium  besteht  ohne  Zweifel  in  einer 
noch  tiefer  gegründeten  Bearbeitung  und  Erfassung  des  ein¬ 
zelnen  Wortes  sowohl  in  sprachlicher  wie  auch  in  sachlicher 
Hinsicht,  wenn  irgendwie  möglich  in  allererster  Linie  vom 
Hebräischen  selber  aus  —  eine  Aufgabe,  deren  Durchführung 
Köhler  mit  Becht  als  jetzt  unbedingt  notwendig  fordert.  In 
den  Kommentarwerken  des  18.  Jahrhunderts  zum  Beispiel  trifft 
man  öfters  auf  „Textverbesserungen“,  die,  unbekümmert  um  die 
Lautverschiebungsgesetze,  bloß  auf  Grund  irgendeiner  vermeint¬ 
lichen  Ähnlichkeit  oder  Verwandtschaft  mit  Wörtern,  besonders 
solchen  aus  dem  Arabischen,  vorgeschlagen  werden.  Solchen 
„Konjekturen“  wird  man  allerdings  von  vornherein  jegliche 
Berechtigung,  in  das  Wörterbuch  aufgenommen  zu  werdeo, 
absprechen.  Demgegenüber  zeigen  verschiedene  Verbesserungs¬ 
vorschläge  zum  Beispiel  von  Ehrlich2  ein  sorgfältiges  Vorgehen 
und  Erwägen  vom  Hebräischen  aus  und  deuten  auf  ein  feines 
Verständnis  für  dieses. 

1  a.  a.  0.  S.  246. 

2  Ehrlich:  Randglossen  zur  hebräischen  Bibel  Bd  IV  Jesaia  und 
Jeremia,  Leipzig  1912. 
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2.  Es  handelt  sich  zunächst  darum,  systematisch  eine  mög¬ 
lichst  große  Anzahl  der  vorhandenen  Konjekturen  zu  sammeln 
und  zu  sichten,  am  besten  in  alphabetisch  angelegten  Arbeiten 
der  einzelnen  Bücher  des  alten  Testamentes  oder  in  sich  ab¬ 
geschlossener  Teile  desselben.  Solche  Register  ermöglichen 
dann  jederzeit  einen  leichten  Überblick  des  gesammelten  Stoffes, 
lassen  sich  auch  später  bereinigen,  und  Nachträge  werden  sich 
rasch  einordnen  lassen.  In  der  vorliegenden  Arbeit  habe  ich 
versucht,  den  mir  zugänglichen  Konjekturenschatz  von  Jesaja 
Kap.  1 — 12  zu  sammeln  und  in  übersichtlicher  Weise  zu¬ 
sammen  zu  stellen.  Diese  zwölf  Kapitel  bilden  sichtbar  eine 
in  sich  abgeschlossene  Sammlung  und  enthalten,  von  den  spä¬ 
tem  Zutaten  und  Einschüben  abgesehen,  Prophetien  über  Juda 
und  Israel. 

Die  Registrierung  der  Konjekturen  ist  eine  doppelte. 
Köhler  stellt  den  Grundsatz  auf1:  „Konjekturen  sind  da,  wo 
sie  für  einen  Beleg  eines  anderen  Wortes  eintreten,  so  auch 
da  zu  verzeichnen,  wo  sich  im  Wörterbuch  ihr  eigenes  Kopf¬ 
wort  befindet.“  An  zwei  Stellen  des  bearbeiteten  Abschnittes 
konnte  ich  feststeilen,  daß  auch  bei  GB  dieser  Grundsatz  in 
Anwendung  gebrächt  wird. 

1.  Unter  ftö*,  pl.  D'HD  steht:  „Jes  5,  13  1.:  \M?“,  und 
unter  HTD*,  pl.  cstr.  'tt?  verzehrt,  erschöpft:  „So  wahrschein¬ 
lich  auch  Jes  5,  13  f.  TIÖ“. 

2.  Unter  '13  Volk  steht:  „Jes  9,  2  1.  !"6'3  Freude“,  und 
unter  r6'3  Frohlocken:  „Auch  Jes  9,  2  1.  J"6'3  oder  NÜ3  für 
*6  '13“. 

An  zwei  Stellen  finden  wir  bei  GB  einen  direkten  Hinweis 
auf  die  Konjektur. 

1.  Unter  lesen  wir:  „Jes  7,  11  n.  d.  Mass.:  Bitte; 

s.  aber  zu  ‘rtKtp,  und  unter  b^:  „m.  d.  End.  ä  nbtiV?,  nblKtp, 
so  auch  Jes  7,  11  f. 

2.  Unter  HJH  I  Kal  weiden  pasci  steht:  „dag.  ist  Jes 
11,  7  wohl  H3'jnflP\  od.  eine  andere  F.  v.  njn  II  z.  1.“  und 
unter  njn  II  Hithpa.  sich  befreunden:  „vgl.  zu  Jes  11,  7 
unter  njn  I,  Kal  no.  2“. 


i  ZAW  32,  4. 


13 


Unklar  ist  folgender  gegenseitige  Hinweis. 

Unter  *115  I  Kal  sich  als  Gast  oder  Beisasse  niederlassen 
steht:  „Jes  5,  17  1.  m.  LXX:  DV]|“,  und  unter  *15  Böckchen: 
„Vgl.  z.  *115  I  Kal“,  womit  ohne  Zweifel  auf  die  Konjektur 
zu  der  Stelle  Jes  5,  17  hingewiesen  werden  soll;  aber  könnte 
man  nicht  unter  Anwendung  irgendeines  einfachen  Zeichens 
wie  zum  Beispiel  *,  ohne  mehr  Baum  in  Anspruch  nehmen 
zu  müssen,  schreiben:  *  Jes  5,  18  Dyi5? 

In  allen  übrigen  Fällen,  wo  GB  eine  Konjektur  bringt, 
wird  sie  nur  einfach  rubriziert,  das  heißt  nur  dort,  wo  sie  an 
die  Stelle  des  im  MT  belegten  Wortes  tritt.  Ich  führe 
folgende  Artikel  als  Belege  an,  indem  ich  anhand  dieser  aus¬ 
gewählten  Beispiele  zugleich  zeigen  möchte,  welchen  Gewinn 
die  doppelte  Begistratur  mit  sich  bringen  würde. 

Unter  *125  I  Kal  heißt  es  zu  der  schwierigen  Stelle  71*1125  *VJ> 
Jes  1,  8:  „n.  einigen:  eine  belagerte  Stadt,  n.  Hitz.,  Duhm: 
eine  Burg  der  Wacht,  vgl.  zu  TJJ  I  (Dillm.:  71*1125  Niph.  v.  112; 
Chey:  7115115?).“  Unter  dem  Artikel  TJJ  I  wird  allerdings  an¬ 
gegeben,  daß  yy  Jes  1,  8  vielleicht  in  der  Bedeutung  „Burg“ 
vorkommt,  was  gewiß  wichtig  zu  wissen  ist,  denn  die  Stellen, 
wo  das  Wort  in  dieser  Bedeutung  sich  findet,  sind  selten  und 
nicht  alle  sicher.  Aber  was  ebenso  wichtig  oder  noch  wich¬ 
tiger  ist,  die  Konjektur  Dillmanns  wird  nicht  unter  ihrem 
Stichwort  angeführt.  Wenn  sich  also  jemand  über  das  Wort 
"112  I  hinsichtlich  Stamm,  Bedeutung  usw.  bei  GB  orientieren 
will,  bekommt  er  nur  ein  halbwegs  klares  Bild,  denn  er  erfährt 
nichts  davon,  daß  auch  das  Xiph.  in  dem  Pt.  fern.  71*1125  kon- 
jiziert  ist,  und  diese  Form  unter  dem  Artikel  125  I  finden  zu 
können,  wird  kaum  jemandem  einfallen.  Und  doch  ist  die 
Konjektur  Dillmanns  begründet  und  hat  viel  für  sich:  das 
Kal  von  "112  I,  das  eigentlich  zusammenschnüren  heißt,  wird 
öfters  vom  Belagern  einer  Stadt  gebraucht,  so  1B  16,  17.  2B 
6,  24.  25.  Jer  32,  2.  39,  1  u.  ö.  Was  liegt  also  näher,  als  für 
das  Passiv  eine  Xiph.-form  zu  bilden,  auch  wenn  uns  eine 
solche  zufällig  nicht  überliefert  ist!  Man  vergesse  nie,  daß 
uns  durch  das  alte  Testament  nur  ein  sehr  kleiner  Bruchteil 
des  hebräischen  Sprachschatzes  überliefert  wird.  Ähnlich  ver¬ 
hält  es  sich  mit  der  Konjektur  Cheynes.  Wenn  uns  auch  das 
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Pt.  pass.  Kal  von  nty  erhalten  ist,  so  würde  doch  die  Auf¬ 
nahme  dieser  Konjektur  nicht  schaden. 

Unter  pip  I  Hiph.  lesen  wir  bei  GB :  „jem.  Grauen  ein¬ 
jagen  Jes  7,  6;  Lag.,  Sem.  1,  14:  näSri},  Ges.,  Duhm  u.  a. : 
näjySl“  Aber  weder  unter  prD  Kal  noch  unter  pIS  I  Hiph. 
erfahren  wir  etwas  von  diesen  zwei  Konjekturen. 

Unter  HD!  II  Niph.  vertilgt,  vernichtet  werden  heißt  es  zu 
Jes  6,  5:  „Houtsma  ZA¥  27,  57:  doch  unter  NDD  ist 

diese  Konjektur,  deren  Form  einen  weitern  Beleg  zu  GK27 
§  74k  bildet,  nicht  angeführt. 

Bei  I  Hiph.  aufmerksam  zuhören,  wird  zu  Jes  8,  9 
Wellhausens1  Konjektur  VlTKiJ  „rüstet  euch“  mitgeteilt;  unter 

Niph.,  von  dem  uns  nur  eine  Pt.sg.form  belegt  ist,  fehlt 
diese  neue  Form  des  Impt.  pl. 

Unter  bb*  Poal  lesen  wir  zu  Jes  9,  4  die  Konjektur  von 
Bachmann2  rfrfctöö,  die  aber  unter  II  Pu.  fehlt,  wo  sie  zu 
dem  zweimal  belegten  Pt,  m.  sg.  biÖÖ  verunreinigt  Mal  1,  7. 
12  auch  die  Femininform  belegen  würde. 

Unter  Freude,  bemerkt  GB:  „Unsicher  Jes  8,  6,  wo 

es  viell.  v.  (vgl.  z.  DDE)  kommt.“  Der  Leser  erfährt  aber 
weder  hier  noch  unter  DDE  Kal  (nur  Jes  10,  18  belegt,  vgl. 
aber  Cheyne  zur  Stelle),  daß  seit  Hitzig  einige  Ausleger  teils 
Dbp  (Duhm),  teils  D1DD  (Marti)  lesen,  das  heißt,  daß  dadurch 
entweder  der  Inf.  cstr.  ein  zweites  Mal,  oder  der  Inf.  abs. 
neu  belegt  wird. 3 

Jes  10,  30  wird  seit  Lowth  von  den  meisten  Neuern  JTOSJ 
antworte  (f.)  ihr!  f.  gelesen,  wodurch  eine  Impt.- form  f. 
m.  suff.  neu  belegt  wird;  das  erfahren  wir  aber  unter  Hiy  I 
nicht. 

Jes  10,  25  bieten  sechs  Handschriften  die  Lesart  DJYbDPl 
f.  DlT^Pl,  der  Sinn  bleibt  in  beiden  Fällen  derselbe;  doch  er¬ 
halten  wir  für  rptafl  die  neue  Bedeutung  Vertilgung,  Vernich¬ 
tung.  Dies  dürfte  ebenso  gut  angemerkt  werden,  wie  unter 
rpblPl  die  Konjektur  Luzzatto’s  Dfcp.  Aufnahme  gefunden  hat. 

1  DLz  1890  Nr.  31. 

2  Altt.  Untersuchungen  92. 

3  Dieses  Beispiel  führt  auch  Köhler  an,  Z.  hebr.  Wörterbuch  des 
AT  249. 
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Bei  dem  zweifelhaften  JTTiKp  Jes  11,  8  registriert  GB  die 
Konjekturen  Cheynes  rnjjp  Höhle  und  diejenige  Beers  1  fiMyp 
Lager,  aber  unter  ihrem  Stichwort  nicht. 

Jes  11,  15  hat  G  epYjixtoasi,  sie  las  also  D'inn  an  Stelle 
von  D'inn  des  MT,  obwohl  sie  es  sehr  wahrscheinlich  im  Sinne 
von  „verwüsten“  von  Din  II  Hiph.  ableitet.  Diese  Lesart  der 
G,  die  dann  aber  mit  Din  I  Hiph.  austrocknen  zusammen¬ 
gestellt  wird,  hat  die  Zustimmung  der  meisten  Neuern  gefunden; 
auch  GB  scheint  sie  zu  billigen,  indem  er  unter  Din  I  Hiph. 
zur  Stelle  bemerkt  „besser  D'inn“,  obwohl  er  sie  unter  ihrem 
Stichwort  nicht  anführt. 

Unter  Kal  bemerkt  GB  zu  Jes  9,  16:  „Lag  u.  a.:  npBB 
Perles  JQR  11,  689  wohlwollend  sein“.  Durch 

die  Konjektur  von  Perles  wird  also  ein  neues  Verbum  er¬ 
mittelt,  das  im  GB,  wenn  es  hier  der  Aufnahme  wert  erachtet 
wird,  auch  unter  seinem  Stichwort  aufgenommen  werden  dürfte. 

Als  weitere  Beispiele,  wo  GB  die  Konjekturen  bloß  da 
anführt,  wo  sie  als  Ersatz  für  ein  Wort  des  MT  ein  treten, 
nenne  ich  noch  kurz  folgende  Artikel:  I  Niph.  zu  Jes 

6,  11;  yjn  I  Kal  zu  Jes  8,  9;  HDD  zu  Jes  9,  3;  riDlö  zu  Jes 

9,  6;  Dny  Niph.  zu  Jes  9,  18;  yilt  zu  Jes  9,  19;  zu  Jes 

10,  10;  nsijjtt  zu  Jes  10,  33;  ms  Kal  zu  Jes  11,  1. 

Als  Beleg  für  einen  Artikel,  wo  wir  bei  GB  die  Konjektur 
unter  ihrem  Stichwort  finden,  führe  ich  zum  Schluß  noch  Jes 

11,  4  an.  Da  lesen  wir  unter  yijj  gewalttätig:  „viel!  11,  4  f. 

doch  steht  unter  dem  Artikel  pN  nichts  von  dieser 
Konjektur. 

3.  Das  also,  was  bei  GB  im  Bereich  des  von  uns  zur  Be¬ 
arbeitung  gewählten  Stoffes  von  Jesaia  Kap.  1 — 12  an  zwei 
Stellen  ganz,  bei  einer  geringen  Anzahl  von  Stellen  nur  ein¬ 
seitig,  soll  hier  anhand  des  erreichbaren  Konjekturenschatzes 
möglichst  gleichmäßig  durchgeführt  werden.  Es  wird  sich  .da¬ 
bei,  wie  bereits  aus  den  oben  angeführten  Beispielen  zu  er¬ 
sehen  ist,  nicht  allein  um  die  mittelst  Konjekturen  neu  er¬ 
schlossenen  Wörter,  sondern  auch  um  bisher  nicht  belegbare 
Formen  und  Bedeutungen  bereits  bekannter  Wörter  handeln. 


i  ZAW  18,  347. 
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Auch  sachliche  Bemerkungen,  durch  die  der  Sinn  eines  Wortes 
klarer  gestellt  und  schärfer  erfaßt  werden  kann,  sind  da  und 
dort  aufgenommen. 

Eine  Schwierigkeit  erhebt  sich  dort,  wo  kleinere  oder 
größere  Satzteile,  ja  ganze  Sätze  und  Abschnitte  aus  dem  Text 
ausgeschieden  werden.  Darin  gehen  die  Ansichten  der  ein¬ 
zelnen  Ausleger  so  weit  auseinander,  daß  ich  im  allgemeinen 
davon  abgesehen  habe,  größere  Streichungen  aufzunehmen.  Es 
gibt  allerdings  einen  Weg,  sie  zu  registrieren.  Der  würde 
darin  bestehen,  daß  man  sich  von  vornherein  einem  Exegeten, 
zum  Beispiel  Duhm  oder  Marti  anschließt  und  auf  Grund  ihrer 
Resultate  den  Sprachbestand  eines  bestimmten  Zeitabschnittes 
herausarbeitet.  Doch  dürften  wir  angesichts  des  verschwindend 
kleinen  Bestandes  dessen,  was  uns  überliefert  ist,  auch  nicht 
im  entferntesten  hoffen,  daß  das  aus  einer  solchen  Bearbeitung 
resultierende  Bild  der  Wirklichkeit  entspräche.  Zudem  würde 
der  aufzunehmende  Konjekturenschatz  eine  ganz  erhebliche 
Beschränkung  erfahren. 

Schwierig  gestaltet  sich  die  Registrierung  der  Konjekturen 
auch  da,  wo  der  Ausleger  den  überlieferten  Text  so  sehr 
alteriert  hat,  daß  wir  nicht  mehr  den  MT,  sondern  einen  ganz 
neuen  Text  vor  uns  haben.  Das  ist  zum  Beispiel  bei  Cheyne 
der  Fall,  besonders  in  seinen  Critica  Biblia  or  Critical  Kotes 
on  the  Text  of  the  Old  Testament  Writings,  Part  I  Isaiah  and 
Jeremiah,  London  1903.  Ich  habe  mich  lange  gefragt,  ob  ich 
auch  diese  in  den  MT  so  tief  eingreifenden  Vorschläge  Cheynes, 
die  zum  Teil  ohne  nähere  Begründung  nicht  recht  verständlich 
sind,  aufnehmen  soll  oder  nicht.  Der  Vollständigkeit  halber 
habe  ich  es  getan,  indem  ich  die  vollständige  Konjektur  je¬ 
weilen  nur  an  einer  einzigen  Stelle  verzeichne  und  unter  den 
geänderten  Stichwörtern  des  MT  oder  solchen  durch  die  Kon¬ 
jektur  neu  ermittelten  darauf  verweise. 

4.  Das  Resultat  einer  systematischen  Durchführung  dieser 
Arbeit  ist  in  doppelter  Hinsicht  wichtig  und  wertvoll.  Erstens 
geht  alles  wertvolle  und  wichtige,  das  in  jahrhundertlanger 
stetiger  Entwicklung  fortschreitend  durch  mühevolle  Arbeit 
und  beharrlichen  Fleiß  in  der  Erforschung  und  Durchdringung 
des  alten  Testamentes  geleistet  worden  ist,  nicht  verloren  in 
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der  Unmasse  von  Büchern  und  Zeitschriften.  Bereits  oben 
haben  wir  anhand  einer  Anzahl  der  angeführten  Beispiele 
feststellen  können,  wie  leicht  wichtiges,  ungenügend  oder  am 
unrichtigen  Orte  rubriziert,  übersehen  werden  und  der  Ver¬ 
gessenheit  anheimfallen  kann.  Bei  einer  geordneten,  rasch 
und  leicht  zu  überblickenden  Zusammenstellung  dagegen  wird 
das  eine  das  andere  beleuchten.  So  scheidet  sich  dann  auch 
das  Wertvolle  vom  Wertlosen.  Und  das  führt  uns  zum  zweiten 
Punkt,  der  uns  das  Endresultat  als  wertvoll  erscheinen  läßt: 
daß  wir  durch  diese  Sichtung  des  erarbeiteten  Stoffes  ein  ge¬ 
naueres  und  dem  heutigen  Stand  unserer  Wissenschaft  ent¬ 
sprechenderes  Bild  von  dem  von  uns  mit  philologisch-kritisch 
wissenschaftlicher  Methode  erreichbaren  Sprachbestande  des 
alten  Testamentes  erlangen. 

5.  Es  erübrigt  noch  ein  kurzes  Wort  über  die  Quellen. 

a)  In  allererster  Linie  habe  ich  die  Kommentarwerke  der 
letzten  hundert  Jahre  herangezogen,  beginnend  mit  dem  feinen, 
auch  heute  noch  mit  Gewinn  zu  lesenden  Kommentar  von 
Wilhelm  Gesenius  von  1821  und  schließend  mit  den  „Band¬ 
glossen  zu  Jesaia  und  Jeremia“  von  Ehrlich  1912,  die  eine 
reiche  Fundgrube  von  selbständigen  und  neuen,  teilweise  wirk¬ 
lich  trefflichen  Konjekturen  sind.  Innerhalb  dieser  Grenzen 
treten  besonders  hervor  Franz  Delitzsch:  Biblischer  Commentar 
über  den  Propheten  Jesaja  (Biblischer  Commentar  über  das 
A.  T.,  herausgegeben  von  Keil  und  Fr.  Delitzsch  III  1),  der 
mir  leider  nur  in  der  3.  Auflage  von  1879  (die  4.  erschien 
1889)  zur  Verfügung  stand;  dann  Orelli:  Die  Propheten  Jesaja 
und  Jeremia  (im  „kurzgefaßten  Kommentar  z.  d.  hl.  Schriften 
des  A  u.  NT  sowie  der  Apokryphen“,  herausgegeben  von 
Strack  und  Zöckler  A.  AT.  4.  Abteilung)  2.  Aufl.  1891;  dann 
Duhm:  Das  Buch  Jesaja  1892"  (im  Handkommentar  z.  AT., 
herausgegeben  von  Nowack  III  1);  ferner  B.  Kittel:  Der  Pro¬ 
phet  Jesaja,  6.  Aufl.  von  Knobels  Kommentar,  1898;  endlich 
K.  Marti:  Das  Buch  Jesaja  1900  (im  Kurzen  Hand-Commentar 
z.  AT.,  herausgegeben  von  K.  Marti,  Abt.  X). 

b)  Ferner  habe  ich  auch  einige  Kommentare  des  18.  Jahr¬ 
hunderts  berücksichtigt,  so  zum.  Beispiel  B.  Lowth:  Jesaja 
neu  übersetzt,  mit  Zusätzen  von  Koppe,  1779;  vielfach  auch 

2 


18 


Vitringa:  Commentarius  in  librum  Prophetiarum  Jesaiae  1714/ 
20.  Obwohl  diese  Werke  mit  Vorsicht  zu  verwenden  sind  (vgl. 
S.  11),  bieten  sie  doch  bereits  da  und  dort  Vermutungen  und 
Vorschläge,  die  auch  von  den  neuern  Auslegern  gebilligt 
werden. 

c)  Endlich  zog  ich  auch  Gr1  heran,  indem  ich  öfters  bei 
Konjekturen,  die  durch  sie  ermittelt  oder  begründet  werden, 
auch  den  griechischen  Text  anmerkte. 


1  G  ist  zwar  gerade  für  das  Buch  Jesaja  nicht  besonders  tauglich 
und  daher  mit  Vorsicht  zu  gebrauchen.  W.  Gesenius  faßt  in  seinem 
Kommentar  (Einleitung  §  10,  S.  56  ff.)  das  Resultat  seiner  eingehenden 
Untersuchung  des  G-textes  in  den  folgenden  Worten  zusammen:  Dem 
griechischen  Übersetzer  des  Jesaja-Buches  „fehlt  es  an  umfassender  und 
überall  ausreichender  Sprachkenntnis,  sowie  an  dem  grammatischen  Sinn 
und  der  erforderlichen  exegetischen  Genauigkeit,  einen  so  schwierigen, 
obendrein  vokallosen  Text  ohne  Wortteilung,  richtig  zu  übertragen,  daß 
daher  besonders  schwerere  Stellen  häufig  ganz  verfehlt  sind,  ein  passender 
Zusammenhang  häufigst  vermißt  wird,  und  sehr  oft  der  Sinn  fast  nur 
erraten,  und  nach  kritischer  und  philologischer  Konjektur  ausgedrückt  ist.“ 
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2$,  cst.  3«  —  Vater,  häuf.,  Jes  3,  6  *10«  f.  TO«  „im  Hause 
deines  Vaters  ist  ein  Mantel;  Auf!  usw.“  (Ma). 

DO«,  von  D3«  das  Vieh  füttern,  mästen,  f.  DO«  vgl.  GK27 
§  23 11  84 aq,  neuhbr.  Krippe,  große  Schüssel,  —  der  Ort,  wo 
das  Vieh  gefüttert  wird  Jes  1,  3,  übernachtet  Hi  39,  9  (Ges), 
Pr  14,  4  zweifelhaftf,  besonders  auch  Krippe,  G  cpaxvYj,  V 
praesepe.  Jes  1,  3  *00«,  wobei  Objekt  ist,  während 
das  Pt.  pass,  das  Subjekt  beschreibt  (Ehrl). 

IO«*,  von  10«,  cst.  70«  —  der  Starke,  fünfmal  verbunden  m. 
0 pVl,  einmal  (Jes  1,  24)f  m.  ^>«1tp'.,  der  Gewaltige  Jakobs, 
Israels,  f.  Jahwe.  Jes  1,  24  gestr.  von  ßu  Ma.  *Jes  9,  5 
(CB,  s.  z.  Stelle  unter  )T$D). 

70«,  von  10«,  pl.  DOO«  —  stark,  als  Subst.  Starker,  dicht, 
auch  f.  d.  Stier,  ö.,  Jes  10,  13  Kt.  10«p  „wie  ein  Starker“ 
(Ges  Hndw  Gu  u.  a.)  od.  „wie  ein  Stier“  (Umb  Del  Or  Di-Ki) 

m.  Beziehung  auf  die  Stiergottheiten  bei  den  assyrischen 
Palästen;  Kr.  103  s.  dort,  wo  auch  die  Konjekturen  an¬ 
gegeben  sind. 

13«,  n.  Hndw.  m.  p3«  feiner  aufwirbelnder  Staub  zu  kombi¬ 
nieren,  n.  Ges.Thes.  14  m.  JO  zusammendrängen  verw.,  n. 
Haupt  N-form  von  l&n. 

Hithpa.  impf.  03«JV  —  aufwirbeln,  vom  Rauch  Jes  9,  17f, 

n.  Del.  Synonym  von  isnj>7  Jdc  7,  13  sich  drehen  od.  wälzen, 
*Ofnfl'.  (Chey). 

03«,  davon  DO«  s.  d.,  neuhebr.  füttern. 

Kal.  pt.  pass.  DO«,  pl.  DOO«  —  gemästet  1  R  5,  3,  Pr  15, 17f. 


1  Der  Übersichtlichkeit  halber  sind  bei  gleichlautenden  Wörtern  die 

römischen  Ziffern  von  GB  beibehalten. 
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*  Jes  1,  3  DDK  f.  DDK  „der  Stier  kennt  seinen  Besitzer  und 
der  fette  Esel  seinen  Herrn.“  (Ehrl). 

)HK,  cstr.  ]HK  —  Herr,  ö.,  vom  Gott  Israels,  ö.,  Jes  10,  16 
gestr.  (>  3  MSS,  G,  Ma  Gu). 

•OIK  —  mein  Herr,  ausschließl.  von  Gott  gebraucht,  häuf.,  Jes 

T  4,  4.  6,  1  8  11.  7,  14  20.  9,  7  16.  10,  12.  11,  11  lesen  einige 
od.  mehrere  MSS  HUT;  Jes  9,  16  gestr.  (Ma,  so  auch  zu 
str.  ]2“^  u.  HJD^K).  Jes  10,  16  lesen  mehrere  MSS  rilKDS  '^IK 
f.  niKDS  nirri,  was  singulär  u.  unrichtig  ist,  s.  Del.  z.  Stelle, 
jfc  J es  5,  9  'pKD  f.  'OtKD  als  Schwur:  bei  dem  Herrn  Jahwe 
der  Heerscharen!  (Ehrl). 

*THK,  von  Y!K,  pl.  DD'^K  —  groß,  mächtig,  ö.,  Jes  10,  34  ver¬ 
stehen  Luth  Ges  Del  u.  a.  Jahwe  darunter,  jkVTHKD  „in 
seinen  Cedern  sinkt  der  Libanon  zusammen“  (Chey  Ma  Gu, 
vg).  Sach  11,  2),  od.  *  ‘w?  Axt,  Beil  (Gkl),  od.  *  D'Tjj2| 
(Chey),  od.  *?  ‘YftWD  Säge  (Ehrl). 

I  HDIK  —  Erde,  Land,  häuf.,  Jes  1,  7  das  Land,  den  Acker 

verzehren  (*?DK)  f.  die  Erlichte,  den  Ertrag  desselben  (Ges 
Gu);  Jes  7,  16  *^KDHT  f.  (CB:  v.  16b  ^KDIVP  Dtjm 

tfD  pi$). 

II  D1K,  pl.  niDK  —  der  Geist  eines  Verstorbenen,  Geister, 
mittelst  derer  die  D1K  (Medien)  Orakel  geben  (Du),  ö., 
Jes  8,  19  G  eYYaotpijxodo?  denkt  an  Bauchredner. 

))K,  m.  suff.  *018  —  Erevel,  Sünde,  ö.,  Jes  1,  13  *DD  f.  )}K  (G 
vr^xeia,  Hou  Kop  Schwally  ZAW  11,  257  Grä  Chey  Ma  Gu 
u.  a.),  vgl.  Jo  1,  14. 

“VtK  —  Licht,  häuf.,  Jes  2,  5  bildl.  „im  Lichte  Jahwes  wandeln“, 
^“IDK'1  (Lag:  1DK'  sic!  nnDDl  D^);  f.  Jahwe  selbst  Jes  10,  17f 
Vk*j^’11K,  vgl.  dazu  2,  5.  Ps  27,  1.  36,  10,  n.  Ehrl  als  Be¬ 
zeichnung  Jahwes  undenkbar  u.  daher  z.  1.  ^Klt?'.  ID. 

7UK,  cstr.  gl.  —  Gürtel,  ö.,  Jes  11,  5  zweimal,  f.  eines 

(Lo  Lag  Grä  Du  Beer  ZAW  1898  345  Ma),  od.  *  HDK  (Beer 
a.  a.  O.). 

I  jtK,  Hiph.  pf.  ]"TKn  —  aufmerksam  zuhören,  ö.,  Jes  8,  9a 
*ntKn  „rüstet  euch!“  f.  D^Kn  (Wlh  DLz  1890  Nr.  31). 

)}K  von  )TK  I,  du.  D'jTK  —  Ohr,  häuf.,  Jes  5,  9  'JIKD  wegen  der 
kl.  Pausa  m.  Kames,  iji’OTKD  (G  Tjxooaüf]  yap  sk  xa  u>xot 
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xopiou,  Luth.  u.  anders  gefaßt,  Geiger),  od.  als  Schwur: 

„bei  dem  Herrn  Jahwe  der  Heerscharen“  (Ehrl). 

*l?N,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hithpa. 

Niph.  pt.  —  umgürtet  sein  Ps  65,  7f ;  *  Jes  8,  9a  nfNH 
„rüstet  euch!“  f.  to'Wn  (Wlh  DLz  1890  Nr.  31,  retento  ^h). 
Pu.*  —  *?  Fttfcjt  *6  f.  ^  Jes  1,  6  „etwas  tautologisch  m. 
d.  term.  techn.  tihn  f.  d.  Verbinden  einer  Wunde“  (Ma). 
nntf*,  Niph.  pf.  3.  m.  nn.Si*  —  *  Jes  7,  2  f.  nn5,  sich  ver¬ 
brüdern  (BH,  doch  ist  e.  f.-Form  (!D1K)  nötig;  s.  übrigens 
unter  nnK  z.  Stelle). 

?ni*,  abgekürzt  aus  tnS'iJT,  keilschr.  Jauhazi  (Di-Ki)  —  n.  jpr.  c. 
Königs  von  Juda  Jes  7,  lff. 

nn«*,  Niph.  pf.  3.  f.  nnsi  —  *  Jes  7,  2  m.  DJJ  f.  by_  „Aram  hat 
sich  verbrüdert  m.  Ephraim“  f.  nn5  (Lag). 

III  *’«,  pl.  —  Küstenland,  sowohl  Küste  des  Festlandes 
als  Insel,  ö.,  Jes  11,  11  \SK  die  Inseln  und  Küsten  des 
Mittelmeeres,  *  (CB,  vgl.  auch  z.  d.  übrigen  hier 

genannten  Namen). 

II  pl.  —  großer  Baum,  Eiche,  Terebinthe,  Jes  1,  29 

*  (CB),  GSV  eiöoAa  =  ? 

tZ^N,pl.  D'KfaK  —  Mann,  Mensch,  häuf.,  *  Jes  9,  18  rfotfps 
„wie  zu  einem  Fraß  der  Leute“  (Gu),  od.  *  1D3 

„wie  solche,  die  einander  fressen“,  „wie  Menschenfresser“, 
„wie  Kannibalen“  f.  tsto  (Du  Ma). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu.,  Hiph. 

Kal.  pf.  ^5«  —  essen,  häuf.,  Jes  1,  19  *  f.  Äpfcta  (CB, 
s.  z.  Stelle  v.  19  u.  20  unter  ^KDIW1  no.  2);  Jes  3,  10  *  bDX' 
f.  (V);  Jes  9,  19b  *  f.  (Gu,  der  v.  18b^  vor 

v.  19b  setzt,,  s.  auch  zu  2jn,  JDt?,  ^ÖH). 

*  Jes  1,  20  f.  (Du,  m.  Gkl  Schulth  HW  5, 

m.  JTDin  Ma,  m.  D'IIH  Chey  SBOT);  *  Jes  9,  18 

Bb«  f.  rfciKp?  (Du  Ma,  s.  z.  n^bKp). 

Niph.  pf.  —  gegessen  werden,  verzehrt  w.,  ö.,  *Jes 

1,  20  ÄDKfl  f.  Askjsi  (Bach). 

Pu.,  impf.  —  verzehrt  werden,  zweifelhaft  Jes  1,  20 

„ihr  sollt  vom  Schwerte  verzehrt  w.“  od.  n.  d.  arab.  Redens¬ 
art  „so  werdet  ihr  d.  Schwert  fressen  gemacht,  d.  h.  das 
Schwert  fressen  müssen“,  *  Kal  (Du,  s.  d.  weitern 
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Konjekturen  unter  Kal),  od.  *  r6«pp1':  (CB,  s.  z.  Stelle 

y.  19  u.  20  unter  ^«DHI'  no.  2). 

V  bti,  cstr.  —  Gott,  häuf.,  Jes  9,  5  1125  V#  Gottheld 
(„Gott“  hier  nicht  metaphysisch,  sondern  sofern  der  Held 
m.  göttl.  Kraft  ausgerüstet  ist);  Ehrl  1.  1125  ^>«,  verbunden 
m.  *6s  m.  d.  S.:  „unvergleichlich  in  seinen  Ratschlägen 
gegen  den  Tyrannen“,  s.  auch  z.  b$  u.  1125;  Jes  12,  2  *  *?« 
f.  „fürwahr,  auf  den,  der  mir  hilft  (s.  z.  HJtttSb),  vertraue 
ich“  u.  vgl.  z.  *?«  J1D2  Jdc  20,  36.  Jer  7,  4  u.  Ps  4,  6.  31,  7 
(Ehrl). 

m.  suff.  *p!?#  usw.  —  Praep.  d.  Bewegung,  des  Strebens, 
der  Richtung,  zu,  nach,  hin,  usw.,  häuf.,  Jes  7,  3  *  *6«  f.  ■*?« 

(Ma);  bei  d.  Ggst.  d.  Redens,  Erzählens  wie  lat.  de, 
von,  über  ID«  Gn  20,  2,  so  *  Jes  5,  la  f.  ['TT]1?  (Bach); 
*Jes  9,5  [1125]  f.  ['5]  ^>«,  verb.  m.  m.  d.  S.: 

„unvergleichlich  i.  s.  Ratschlägen  gegen  den  Tyrannen“. 
(Ehrl,  s.  auch  z.  1125);  *  Jes  10,  13  [112]  b$  „in  d.  Gefäng¬ 
nis“  od.  „in  d.  Grab“  f.  T2«2  (Ehrl),  s.  auch  z.  11'  Hiph. 
u.  T22;  *Jes  12,2  f.  bs  „fürwahr,  auf  den,  der  mir  hilft 
(s.  z.  njJItSb),  vertraue  ich“  u.  vgl.  z.  riD2  Jdc  20,  36.  Jer 
7,  4  u.  Ps  4,  6.  31,  7  (Ehrl). 

I  r6«  —  grober  Baum,  wie  Eiche,  Terebinthe,  ö.,  Jes  6,  13 

neben  )1*1«,  *f.  beide  Wörter  ]1'^2  (CB,  v.  13b:  n'jn.12  )1'*?2  '2 
nnp22  =  For  consumption  (shall  be)  on  its  plants, 

And  failure  of  fruits  on  its  sprouts,  Schluß  gestr.,  zu  v.  13a 
s.  unter  n'1«^). 

FibtX  —  pron.  pl.  m.  u.  f.  diese,  häuf.,  *  Jes  10,  10  n|«n  [fiibpp^] 
f.  [nD^ppb]  Grä  Gie  Ha  Chey  Ehrl),  vgl.  aber  Ma. 

rr6«  u.  rfr«,  pl.  Dll^«  —  Gott;  pl.  m.  sing.  Bed.  häuf.,  *  Jes 
2,  6  sj'0^8  W  (Ko). 

W«,  pl.  —  Nichtigkeit,  dann  nichtiger  Gott,  Götze,  ö., 

Jes  10,  10  *n^«n  [nbtep1?]  f.  b'bxn  [n'D^pp^]  (Grä  Gie  Ha 
Chey  Ehrl),  vgl.  aber  Ma. 

n5D^>«,  pl.  J115p^«  —  Witwe,  ö.,  Jes  9,  16  1'nl5p^«Ti«1  gestr. 
samt  ]2‘bj>  u.  '51«  (Ma). 

II  np«*,  pl.  niD«  —  Jes  6,  4  D'Bpn  niD«  architektonischer 
Kunstausdruck  von  unsicherer  Bedeutung  u.  versch.  erklärt: 
die  Grundfesten  der  Schwellen  (Ges  Hndw  Umh  Or),  Vor- 
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Sprünge,  Gesimse  (Hiz  Ew),  die  Pfosten  der  Oberschwelle 
(Del,  vgl.  G  xo  uTrepüopov,  V  superlinaria  cardinum),  Grund- 
od.  Unterlagen  der  Schwellen  (Di-Ki  Gu);  *nUp«  (CB). 
]D«,  belegt  Kal,  Niph.,  Hipb. 

Niph.  pf.  )D«J  —  fest,  sicher  sein,  Bestand  haben,  ö.,  Jes 
7,9  *Up«n  f.  UD«fl  u.  v.  9b  vor  v.  11:  „wenn  ihr  nicht 
glaubt,  denn  ihr  seid  ja  ungläubig,  so  fordere  ein  Zeichen“ 
(Ehrl),  od.  *  U'DJJ  [GLS  (aovTjxe,  intelligetis)]. 

Hiph.  pf.  ]p«n  —  trauen,  glauben,  ö.,  *  Jes  7,  9bP  UD«n  f. 
UD«n  (Ehrl,  s.  z.  Niph.). 

njp«*,  von  )D«,  pl.  nup«  —  gew.  Pfeiler,  Türpfosten  2R  18, 16f ; 

*  Jes  6,  4  nup«  f.  nlD«  (CB). 

I  ID«,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  ID«  —  sprechen,  sagen,  häuf.,  Jes  3,  10  *  n^«  (Lo), 
od.  *  *187«  plD«]  (Kop),  od.  *  'HD*«  (Roo  Chey  Du  Ki  Ma 
Gu)  f.  rp«,  Du  Ma  str.  v.  10  u.  11;  Jes  7,  13  *  npfcl  f.  ip«8l 
(Du  Ma,  1.  auch  v.  10  *)p1«l  u.  str.  TTirP) ;  Jes  8,20  *  ID«11 
f.  np«>  (Du);  Jes  2,  3  inp«l  gestr.  (Du  Ma).  *  Jes  2,  5  "lp«' 
f.  T«p  (Lag:  "l  (sic!)  nn?U]  1D^>);  *Jes  3,6  1b«S?  [hinter 
,“6pfc?,  das  m.  fcteJV  verb.  w.  Hou  Lo]  (G  vor  'p&;  Hou  Lo), 
od.  *f.  H^Dt?  u.  vgl.  z.  d.  Verbindung  v.  1b«^  m.  fcysn  Jer 
37,  13  (Ehrl);  *  Jes  7,  4  ID«*?  f.  [Dp.^mj  np#n  (Ehrl); 

*  J  es  9,  8  np«'8  '3  vor  nj«JS  (Du),  s.  auch  unter  bbn  Hithpa., 
TMtp  Hiph.  u.  DH  Kal  z.  Stelle. 

HU«,  pl.  nisi«  —  Schiff,  ö.,  Jes  2,  16  *nupn«  (CB,  1.  auch 
TtV«  f.  t^phPl  u.  s.  z.  v.  16b  unter  rPpiP). 

*p«,  belegt  sind  Kal  u.  Hithpa. 

Kal  —  zürnen  achtmalf;  *  Jes  10,  6  *)}«  impf.  1.  sg.  dem 
''rnpJJ  DJJ  gemäß,  f.  (Ehrl). 

TD«,  von  ID«,  pl.  D'TD«  —  Band,  Fessel,  dreimal f;  *Jes 
11,  5  f.  eines  der  2  Tt«  (Beer  ZAW  1898  345). 

TD«  —  Gefangener,  viermal f,  aber  unklar  Jes  10,4,  *D8Tp« 
(Kop),  od.  *  ['Ul]  Tp«  [nn  nj >TD  „Belti  bricht  zusammen, 

niedergeschlagen  ist  Osiris  usw.“  f.  ['Ul]  Tp«  [nnn  VI?  ^?] 
(Euting  Lag  Du  Ma),  s.  auch  z.  'rÄ?. 

Tp«*  —  Osiris,  aegyptische  Gottheit,  *Jes  10,4:  HJTp 
[Ul]  Tp«  [nn  „Beltis  bricht  zusammen,  niedergeschlagen 
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ist  Osiris  usw.“  f.  ["til]  TDK  [nnn  JTD  'nbp]  (Euting  Lag  Du 
Ma),  s.  auch  z. 

*)DK,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hithpa. 

Kal  pf.  *)pK  —  sammeln,  versammeln,  häuf.,  *Jes  11,11 
*)DV  f.  f)W  (Prl). 

II  *]K  —  Zorn,  ö.,  bes.  v.  Gottes  Zorn,  Jes  10,  25  1.  1  MS 
Kt.  1SK,  Kr.  OK. 

nöK  —  Staub,  Asche,  ö.,  *Jes  10,13:  DO}#]  T5Kp  [TTIK}] 
[DJTppT“^  lagp5!  Ich  ließ  niedersinken  in  Asche  die  Städte 
Und  in  Staub  alle  ihre  Bewohner  (Ma,  ähnlich  Du,  s.  auch 
z.  Tpp). 

rnp^;,  nur  Gn48,  7,  sonst  nrnp^  —  n.  pr.  e.  Stadt,  ö.;  *Jes 
10,  9  ppK  f.  npK  (CB,  s."  z.  Stelle  Jes  10,  8—11  unter 
^KDHT  no.  16). 

D1K,  cstr.  D^K  —  n.  pr.  des  Landes  nördl.  v.  Palästina,  häuf.; 

*  Jes  11,  10  (CB,  s.  d.  Konjektur  z.  v.  10  unter  Bht?  Pi.). 
yrcnK,  cstr.  gl.,  pl.  cstr.  niJIpK  —  Palast,  ö.;  *  Jes  2,  6  niipIK 

Dpjn  f.  Dp5n  JTp  *Jp}>  (CB,  s.  d.  vollständige  Konjektur  von 
v.  6  unter  ^KDHT  no.  4);  *  Jes  2,  16  [TtPK]  JTI3D1K  f.  filOK 
[BhBhft]  (CB,  s.  ferner  unter  not?  z.  v.  16b). 
npK  —  n.  pr.  e.  Stadt  u.  Gegend  in  Syrien,  Jes  10,  9  *  rnpK 
(CB,  s.  z.  Stelle  Jes  10,  8 — 11  unter  ^KDnT  no.  16). 
p.$,  pl.  WpK  —  Erde,  Land,  häuf.,  Jes  2,  7  *  DpK  f.  ipK 
(G  Y]  aux&v);  Jes  8,  8  *  pKH  (Gu,  ^K  toDJJ  z.  v.  9),  od. 

*[^K  tfö#]  O  pK  (Du  Ma,  vgl.  v.  10)  f.  sjptK;  Jes  11,  4b 

*  (Kroch  Lag  Sta  Du  Beer  Ma  Gu  Ehrl),  od.  *  DOOj; 
(Chey)  £  pK. 

t?K  —  Feuer,  häuf.,  Jes  9,  4.  18  t?K  rfebKtt  „eine  Speise  des 
Feuers“,  v.  18  1.  Gu  B^K  KDp  „wie  zu  einem  Fraß  der  Leute“, 
Du  Ma  B^K  1D3  „wie  solche,  die  einander  fressen“  „wie 
Menschenfresser“,  „wie  Kannibalen“. 
nt?K,  cstr.  n#K,  pl.  D'Btt  —  Weib,  häuf.,  Jes  3,  12 
Wucherer,  Bedrücker  f.  D'Bft  (G  ’A  0,  Ma  Gu). 

Tt?K  —  n.  pr.  Assyrien,  n.  Chey  CB  an  einigen  Stellen  eine 
nordarabische  Gegend,  wie  z.  B.  Jes  10,  5.  11.  11.  Jes  7,  17: 
'K  ^>p  n«,  7,  20  'K  'PP  u.  8,  7  niDp-Vrn^  'K  'D  'K  v.  d.  meisten 
Neuern  gestr.  *  Jes  2,  16  f.  B^BhPi  (CB,  s.  auch  unter  iT3K 
u.  not?  z.  Stelle);  *iJes  10,  4  (CB,  wonach  v.  4a: 
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DD?rn  nsyi?  *W«  nn,  s.  aber  auch  unter  'nbs  z.  Stelle); 
*  Jes  11,  10  (CB,  s.  d.  Konjektur  unter  tihtP  Pi.);  siehe  ferner 
auch  unter  S«tP  I  Niph.  z.  Jes  11,  11. 

I  StP«,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu. 

Pi.  impt.  pl.  Dtp«  —  caus.  m.  d.  acc.  führen,  Jes  3,  12.  9,  15; 
Jes  1,  17  gew.:  zurechtleiten,  in  Schranken  halten  (Ges  Hndw 
Umb  Du  Ki),  unrichtig  „beglücken“,  „retten“  (GTSYA, 
Vtr,  von  StP«  II  s.  d.),  *  DD'_  (Chey  Ma). 

II  StP«,  belegt  sind  Pi.,  Pu. 

Pi.  pf.  Dtp«  —  m.  d.  acc.  glücklich  preisen,  sechsmal f;  *  Jes 

l,  17  als  „glücklich  machen“,  „erretten“  od.  dgl.  (G  püoaaüe 
aoixoufxsvov  TSV  subvenite  oppresso  A,  Vtr);  *  Jes  3,  10 
Dtp«  f.  Dl?«  (Lo). 

*1#«  —  pron.  relat.,  häuf.,  *Jes  1,  30  vor  nbs?  (Hndw);  *Jes 
9,  2  vor  «b  „dem  Volk,  dem  du  (früher)  die  Freude  nicht 
groß  machtest“  (Steu  Hngst  Hiz). 

Itp^*,  von  StP«  II,  nur  i.  d.  F.  Dtp«  als  st.  cstr.  —  Heil,  stets 

m.  gen.  interjektioneil:  Heil  dem...!,  ö.;  *  Jes  3,  10  hinter 
(Kop)  od.  f.  Dl?«  (Roo  Chey  Du  Ki  Ma  Gu),  Du  Ma  str. 
v.  10  u.  11. 

S^tPj  StP«*  —  „Asshur  will  return“,  symbolischer  Name  eines 
Sohnes  des  Propheten  Jesaja,  so  nach  Chey  CB  f.  S^tPj  S«tp 
J es  7,  3. 

In«  —  Zeichen  des  determ.  acc.  häuf.;  *  Jes  3,  17  )nn«  „sie 
selbst“  im  Gegensatz  z.  ihrem  Scheitel,  f.  das  zweifelhafte 
inplS)  (Ehrl). 

III  n«*,  pl.  D'fi«  —  ein  scharfes  Werkzeug,  Jes  2,  4  Pflug¬ 
schar  (G  apaxpov  u.  d.  alten  Übers.)  od.  Hacke  (Hndw  Umb 
Hiz  Dr  u.  a.)  od.  Pflugmesser  (Roo  Del  Or). 


n 

5  —  praep.  in,  unter,  an,  bei  usw.  häuf.,  Jes  1,6  *  DS  f.  iS 
(Ehrl);  Jes  5,  4  *lb  f.  IS  (2  MSS,  GTSV);  Jes  6,  13b  *PTS 
f.  DS  (viele  MSS,  Hndw).  *Jes  4,5  vor  (Du:  ]tpysi, 
vgl.  G  «j?  =  3  f.  urspr.  S;  vgl.  z.  Stelle  auch  unter  «IS,  bs  u. 
by);  *  Jes  5,6  IS  nach  nby  (Lo);  *Jes  5,  17  HS  vor  D'fcpss 
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(Ma);  *  Jes  5,  18  f.  niDgD}  (14  MSS,  Olsh  Kn  Grä); 

*  Jes  6,  10  IDD^Dl  f.  IDD^i  (einige  MSS,  GTSV);  *  Jes  7, 9 
'D  (trsp.:)  f.  'D  (Sec  Dü  Lo  Gu  u.  a.). 

$k?*,  von  $KD,  pl.  D'^KD  —  Jes  5,  2.  4  eigentl.  pt.  pass,  „ver¬ 
faulte“,  „schlechte“,  seil.  D'DJJJ,  schlechte  unbrauchbare  Trau¬ 
ben  d.  wilden  Rebe,  lubruscae  (V  Ras),  Herlinge  (Luth), 
richtig  ’A  oamod,  2  aieX-Jj;  erraten  G  u.  0  axavüoa  =  D'Slp,? 
verwechselt  m.  n^KD  Hi  31,  40. 

^1D  —  Blei,  Jes  1,  25;  *  Jes  1,  22  D'VhDD  f.  D1DD  „dein  Gold 
(i.  WOl  f-  W?9)  ist  vermischt  mit  Blei“  (Ehrl). 
bni,  belegt  sind  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph. 

Pi.,  ö.,  —  erschrecken;  *  Jes  3,  12  lSlD  beunruhigen  f.  tyJ?D 
(Sec). 

KID,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph. 

Kal  pf.  KD  —  1.  hineingehen,  häuf.,  Jes  2,10  *  ^KD  f.  KID 
(G,  Ma  Gu)  u.  Jes  2,  19  sMKD  f.  }K?}  (Ma  Gu),  s.  auch  unter 
Niph.  z.  d.  Stellen.  2.  hingehen,  kommen,  häuf.,  Jes 
7,  25  *Kin;  f.  KIDn  (Du  Ma  Ehrl).  *  Jes  4,  5  KD=l  f.  KID* 
(GL,  Chey  Ma  Gu;  Du,  s.  auch  unter  ^3,  ^  u.  D  z.  Stelle). 
Hiph.  pf.  K'DH  —  kommen  lassen,  bringen,  häuf.,  Jes  7,  17 

*  K’On]  f.  K'D;  (Ehrl). 

11D,  pl.  nilD  —  Gefängnis,  Grab,  ö.;  *  Jes  10,  13  11D  ^K  TVtKJ 
D'DtfT  f.  D'DtfT  TDKD  T11K1  (Ehrl). 
tSID,  belegt  sind  Kal,  Pik,  Hiph.,  Hithpal. 

Kal  pf.  ty‘1D,  impf.  t^lD.'’.  —  sich  schämen,  ö.,  Jes  1,  29  *  *t^Dfi 
f.  My  (3  MSS,  T,  Lo  Du  Chey  Grä). 

II  nnD,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Kal  pf.  in?  —  wählen,  erwählen,  ö.,  Jes  1,  29  *  DH?  f.  DHiriD 
(G,  Bu  Ma  Gu,  vgl.  auch  UDH,  1SH  III  z.  Stelle  u.  HM  z. 
v.  30). 

P,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pil.,  Hiph.,  Hithpal. 

Kal  pf.  ]\D  —  verstehen,  Einsicht  haben,  ö.;  *  Jes  7,  9  ^Dn 
f.  *}DKJ1  [GLS  (auvyjxs  intelligetis)]. 
nys,  von  pD,  cstr.  ny?  —  das  Vermögen,  die  Unterschiede 
der  Dinge  in  ihrer  Erscheinung  zu  erkennen,  G  (Staxpioi?) 
aovsai?  (Del)  Jes  11,  2  u.  ö.,  s.  auch  z.  HöDn. 
rvi,  cstr.  ITD,  pl.  D'P\?  —  Haus,  häuf.,  auch  vom  Hause  Gottes, 
Tempel;  *  Jes  2,  2  *rn^K  JTD*  hinter  HiiT  (G  xal  olxo?  xou 
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üsoö,  Du  Ma  Gu)  s.  auch  unter  in  z.  Stelle.  Jes  10,  32  ist 
mp  Kt.  wohl  alter  Schreibfehler  (Di-Ki),  1.  m.  vielen  MSS 
(Kt.  u.  Kr.),  Yrs  u.  allen  Neuern  np. 

Mit  mp  sind  viele  Ortsnamen  zusammengesetzt;  *  Jes  1,  19 
[ton]  mp  f.  [totfn]  fj«?  (CB,  s.  d.  Konj.  z.  Stelle 
v.  19  u.  20  unter  ^KDfTV  no.  2);  *  Jes  10,  30  mp  ße- 
thania  am  Ölberg  f.  ns3J>  (Hiz),  doch  s.  z.  'ty. 

Wa,  belegt  sind  Kal,  Hithpo. 

Kal  pf.  ^2,  pt.  pass,  bto  —  1.  einrühren,  vermischen,  ö.; 
*Jes  1,22  f.  gemischt  (Di-Ki).  2.  verwirren;  * 

Jes  3,  12  ^J?2  (Jubb),  od.  *  to  (Du)  f.  Ijto,  G  xapaaaooatv. 

I  jto,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pa. 

Kal  pf.  yb_2  —  verschlingen,  ö.;  *Jes  5,29  yb_2]  f. 
(Ehrl). 

Pi.  pf.  jfe  —  verschlingen,  verderben,  ö.,  so  n.  einigen  Jes 
3,  12b  (Lo  Di-Ki  Du),  *  1^2  (Jubb),  od.  *  to2  beunruhigen 
(Sec),  od.  *  &2  (Du),  G  xapaaaooatv. 

Pu.  impf.  yb2\  —  verschlungen  werden,  so  n.  einigen  Jes 

9,  15  D'jtop  (Hndw  Du  Ma),  s.  auch  z.  jto  II. 

II  jto  belegt  sind  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hithpa. 

Pi.  pf.  pl.  i.  p.  IJ^p  —  m.  d.  acc.  verwirren,  Jes  19,  3.  Ps  55, 
10f  u.  so  Jes  3,  12  (Or  Ba  Bach  Ma  Gu)  *  lW?2  (Jubb), 
od.  *  to2  (Sec),  od.  *&2  (Du),  G  xapaaaooatv;  Ma  str.  v.  12b. 
Pu.  pt.  pl.  D'jtop  —  verwirrt  werden  Jes  9,  15  f  (so  GB  Or 
Ba  Brd  Gu)  s.  auch  z.  jto  I. 

'n*p2  —  als  praep.  außer,  als  conj.  außerdem  daß,  ö.,  unklar 
Jes  10,  4:  to  D'5Vin  nnn]  mp«  nnn  JH?  ^3,  teils  als  praep. 
gefaßt,  indem  e.  neg.  Satz  vorher  suppliert  wird:  nichts  bleibt 
übrig  außer  daß  (Kn  Ew  Del  Or  Ki  u.  a.),  teils  als  conj.: 
außerdem  daß,  d.  h.  wenn  nicht,  wobei  ]  den  Nachsatz  ein¬ 
leitet  (Dieu  Ges  Hiz  Di  Gu),  *'151  nnm  Tpfc  nn  njnb  ^2 
Belti  bricht  zusammen,  niedergeschlagen  ist  Osiris  und  fallen 
unter  Erschlagene  (Euting  Lag  Du  Ma),  od.  *  nn  ypp  ^2in 
to.  nnjni  n?s;p  (CB). 

•>rto  —  Belti,  Baaltis,  f.  von  *?2,  by_2,  hier  f.  die  Isis,  *  Jes 

10,  4  ['151  nnm  rnp«  nn  njn’2]  'n^p  Belti  bricht  zusammen, 
gebrochen  ist  Osir,  Und  unter  Erschlagene  fallen  sie“  (Du) 
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f.  D^nn  nnrn  td«  nnn  yaa  'itf>a  (Euting  Lag  Du  Ma), 
s.  auch  z.  'fl^>a. 

nba,  pl.  nioa  —  Höhe,  Anhöhe,  ö.;  *  Jes  2,  22  HDa  f.  nöS  (V 
quia  excelsus  reputatus  est  ipse;  s.  z.  dieser  f.  die  jüdisch- 
christl.  Polemik  interessanten  Stelle  Ges). 

I  ja,  cstr.  ja,  pl.  D^a  —  Sohn,  1.  Pl.  auch  comin.  Kinder,  ö.; 

*  Jes  3,  15  *0^  f.  ^  (Ehrl,  s.  d.  Stelle  unter  jntD).  2.  Pl. 

f.  d.  Mitglieder  e.  Volkes  häuf.;  *  Jes  5,  1  'ia  aa.j?.a 

f.  J9£-J|  J aj$  (CB);  *  Jes  10,  27  Jöfc?  f.  'Jfip  [Sec,  der 
darunter  d.  Juden  (vgl.  Ps  105,  15)!  od.  d.  Assyrer  (vgl.  v.  16) 
versteht]  unbrauchbar!  s.  RSm  u.  Du  z.  Stelle  unter  *?an  III 
Pu.  3.  ja  drückt  auch  in  Verbindung  d.  Begriff  d.  An¬ 
gehörigkeit  aus,  so  Jes  5,  1  JÖ$"ja  jaga  auf  fettreicher  Höhe, 

*  'ETJä  aij?a  „inmitten  eines  fruchtbaren  Gartens“  (Bach), 
od.  *  '&  *»a  aijja  „inmitten  eines  fruchtbaren  Tales“  (Chey), 
od.  *  ^«yötyj  aiga  (CB). 

aya,  cstr.  aya  —  praep.  m.  versch.  Bedeutgen.  z.  B.  Jdc  3,  23 
a  rfnn  a^D  durch  Schließen  d.  Türe  d.  Zugang  zu  j.  ver¬ 
sperren,  ö.;  *  Jes  5,  30  JTJÖ  aya  f.  iT^aya  (Ehrl:  vgl.  Beza 
32  b  nya  D^iy  =  die  Welt  ist  ihm  verfinstert,  u.  d.  im 
neuhebr.  vorkommende  Konstr.  von  "J^H  m.  aya). 

byX  cstr.  gl.  —  Herr,  Besitzer,  häuf.,  Jes  1,  3  v6ya  pl.  majest, 
vgl.  GK27  §  124 i,  od.  *?  I^Xja  (Ma).  *  Jes  1,  31  l^yai  f. 
*6ys  die  Sonnensäule  (1.  Jßnn  f.  Jbnn)  wird  z.  Werg  u.  die 
Büste  darauf  z.  Funken  (Lag). 

I  aya,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu.,  Hiph. 

Pi.  pf.  aya  —  m.  d.  acc.  anzünden,  ö.,  unrichtig  *  Jes  4,  4 
aya  rna  (G  ev  nveup.an  xauaea);  V,  Luth  Lo  Hngst  Ew),  s. 
z.  aya  II;  *  in  Jes  6,  13a  „Und  ist  noch  darin  ein  Zehntel 
(des  Volkes),  so  muß  es  wieder  ins  Feuer“  (Du),  doch  s.  z. 
aya  II. 

II  aya,  belegt  sind  Pi.,  Hiph. 

Pi.  pf.  aya  —  1.  wegräumen,  ö.,  Jes  4,  4  aya  nn  ein  Hauch 
des  Wegschaffens,  der  Vertilgung,  s.  u.,  unrichtig  ein  Hauch 
des  Verbrennens  (G  ev  uveup.aTi  xauosu)?  V,  Luth  Lo  Hngst 
Ew).  2.  ausrotten,  vertilgen,  verwüsten,  so  gew.  Jes  6,  13 
(Di  Ma  u.  a.),  n.  Bu  New  World  Dez.  1895  (auch  Ba  u.  Ki): 
„das  Land  soll  wieder  beweidet  werden“  als  e.  Hinweis  auf 
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d.  noraad.  Lebensverhältnisse,  unter  welchen  d.  Bekehrung  d. 
Restes  erfolgen  werde. 

1E52,  von  122  III,  f.  HT22  —  unzugänglich,  ö.,  *  Jes  1,  8  1'J?2 
nT22  wie  eine  feste  Burg  f.  niöi  1'JJ2  (Umb). 

11252*  von  1252  III  —  Schlupfwinkel,  *  Jes  2,  10  „geh  in  einen 
Schlupfwinkel“,  wo  d.  Text  jetzt  lautet:  11252  «12  (Wkl  AU 
175  f.). 

I  1'32,  von  1252  I,  cstr.  1'22  —  Weinlese,  sechsmal! ;  *  Jes  1,  8 
1'32  12572  „wenn  die  Weinlese  vorüber  ist“  f.  H1125i  1'JJ3 
(Ehrl). 

trp2,  belegt  sind  Pi.,  Pu. 

Pi.,  pf.  ty]?2  —  verlangen,  fordern,  Ö.,  der  Ausdruck  'S  TD  '2 
n.  Ehrl:  einen  für  etwas  verantwortlich  halten  oder  dafür 
zur  Rechenschaft  ziehen,  vgl.  Gn  31,  39.  43,  9.  1 S  20,  16. 
Hes  3,  18.  20.  33,  8,  daher  L  Ehrl  Jes  1,  12  D2J?«D  '2  f.  D21»ö. 

II  12,  von  112  I,  cstr.  gl.  —  Laugensalz,  als  Reinigungsmittel 
s.  v.  a.  rP12  (außer  Hi  9,  30)  Jes  1,  25 f:  ’SpJ'p  122  **]12«1  „ich 
will  dem  Laugensalze  gleich  d.  Schlacken  ausschmelzen“  (Di- 
Ki),  Du  1.  12  IJSIV^I  „ich  will  dich  läutern  m.  Laugensalz“, 
s.  z.  *)125,  Grä  12h,  von  Gu  gestr.;  *  122  „im  Schmelzofen“' 
(Cler  Dü  Lo  Kop  Bach  Bu  Ma  Ehrl). 

I  «12,  belegt  sind  Kal,  Niph. 

Kal  pf.  «12  —  schaffen,  ö.,  Jes  4,  5  *  «21  (G,  Chey  Ma  Gu; 
Du,  vgl.  unter  *?2,  u.  2  z.  Stelle),  od.  *  «1]Y  (Ehrl)  f.  «121. 

II  «12,  verw.  m.  «ID  III  s.  d.,  belegt  nur  Hiph.  inf.  m.  suff.  1  S 
2,  29  D2«'12H  fett  machen,  mästen. 

Kal*  impf.  —  *  Jes  11,  6  als  urspr.  «112'  od.  «12'  „sie  essen“ 

f.  «'1p  (Du). 

Pu.*  impf.  —  *  Jes  11,  6  wahrsch.  als  urspr.  «TO'  od.  «12' 
„sie  werden  gemästet“  f.  «'ID  (Du). 

Hoph.*  impf.  —  *  Jes  11,  6  wahrsch.  als  urspr.  «112'  od.  «12' 
„sie  werden  gemästet“  f.  «'ID  (Du), 
fyia  —  Eisen,  häuf.,  als  Werkzeug  Jes  10,  34,  gestr.  (Ma  Gu). 
)E72  —  n.  pr.  einer  Gegend  jenseits  des  Jordans,  ö.,  Jes  2,  13 
*  ]$2  (CB). 

I  ri2  —  Tochter,  häuf.  m.  Städte-  oder  Ländernamen  als  Per¬ 
sonifikation,  so  Tochter  Sions  Jes  1,  8,  auch  Jes  10,  32,  wo 
fi'2  Kt.  wohl  alter  Schreibfehler  ist  (Di-Ki). 
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Hn2,  von  nfD,  Nf.  von  nr 12  —  Jes  5,  6f  jäher  Untergang,  n. 

Hiz  analog  d.  i.  Sinn  entsprechenden  r6|  (m.  nb>y)  punktiert, 
nns*,  von  nnn,  pl.  nina  —  mnan  Jes  7, 19f  „Täler  voll 
.Verwüstung“  so  Lo  n.  Jes  5,  6  nn2  s.  d„  besser  alle  Neuern 
„Täler  steil  abstürzender  Höhen“. 


niK3,  cstr.  gl.  —  Erhebung,  Emporsteigen,  Jes  9,  17  vom  Rauch, 
*  niN3  od.  HW3  pl.  von  (Ehrl). 

I  ^>K3,  belegt  sind  Kal,  Niph. 

Kal  pf.  —  auslösen,  häuf.;  *  Jes  9,  2  D'bttOn  f.  '’inn 
(Sellin,  Serubb.  215:  v.  9a  nn*?fc?2  Dmil n  n'2in). 

II  ^K3,  belegt  sind  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hithpa. 

Pu.  pt.  —  pt.  Mal  1,  7.  20  verunreinigt,  befleckt;  *  Jes 
9,  4  *f.  rbbw  (Bach). 

Hoph*  —  verunreinigt,  befleckt,  *  Jes  9,  4  f.  r6bl2£ 

(Ehrl). 

riiä,  cstr.  PI23  —  hoch,  dann  auch  hochmütig,  stolz,  ö.;  *  Jes 
2,  12  Pii21  f.  (vgl.  G,  Kohl  Du  Ma  Gu). 

1125,  von  123,  pl.  D'1123  —  1.  stark,  ö.,  Jes  9,  5  1123  Gott¬ 
held,  Ehrl  1.  versteht  unter  1123  d.  Feind  u.  verbindet  m. 
pyi’'  m.  d.  S.:  unvergleichlich  in  s.  Ratschlägen  gegen  d. 
Tyrannen. 

2.  subst.:  a)  der  Berufssoldat,  der  Soldat  d.  stehenden  Truppe 
der  gibborim  oder  Leibwache  (Du),  Jes  3,  2  u.  ö.,  verschieden 
von  Hönte  s.  d.;  *  Jes  3,  25  lp1123  f.  1jni12|  (Lo).  b)  im 
schlimmen  Sinn:  Gewalttätiger  Tyrann,  s.  oben  unter  no.  1 
zu  Konjektur  von  Ehrl. 

niD|,  von  123,  pl.  W1D3  —  Kraft,  ö.,  Jes  11,  2  die  Energie, 
die  gefaßten  Entschlüsse  ins  Werk  zu  setzen,  G  lo^us  (Del), 
neben  n!5J3>  s.  d.;  concr.:  Krieger,  Helden,  Jes  3,25  *lp1123 
f.  1Jfi112|  (Lo). 

na,  pl.  D"13  —  Böckchen,  ö.;  *  Jes  5,  17  D'ia  (G  apve;,  Lo 
Roo  Ew  Kn  u.  a.;  n.  Du  gl.  z.  D'n£  =  Widder  u.  z.  1.  ni2ini) 
s.  auch  unter  113  z.  Stelle. 

^13,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hithpa. 
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Pi.  pf.  *713  —  m.  d.  acc.  großziehen,  erziehen  (Kinder),  ö.,  Jes 
1,  2.  23,  4  (vgl.  Hes  31,  4)  '1-613  neben  (s.  d.)  u.  n.  Ges 

Hiz  syn.,  Jes  1,  2  *  'fl*]*?;  (G  syivv/joa). 

Hiph.  pf.  b'^Fl  —  großmachen,  m.  d.  acc.,  ö.,  Jes  9,  2aP  1. 
Ehrl:  nnöty  nr6i3n  f.  nn$?n  ri^pn  s.  auch  nm  Hiph.  z.  stelle, 
Sellin  Serubb.  215:  Dri^in,  vgl.  G  o  xaiYjyays?  sv 

sucppoouviQ  ooo,  s.  auch  unter  ^>N3  I  Kal  z.  Stelle. 

}T!3,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu. 

Kal  pf.  yi3  —  abhauen,  abschneiden,  Jes  10,  33  v.  Bäumen 
„die  hochgewachsenen  Stämme  werden  gefällt“,  n.  Ehrl  „ge¬ 
kürzt“. 

'13,  pl.  Di3  —  Volk,  häuf.,  Jes  5,  26  *  [pni&p]  f.  [pirn$]  DM3*? 
(Du  Chey  Wlh  Di-Ki  Ma  Gu  Ehrl). 

Jes  9,  2  *  fr  ^3,1  (Selwyn  Stu),  od.  *  b'Z  [nJYOin]  (Ehrl),  od. 

*  rb'Xn  (Kroch  Chey  RSm  Or  Du  Ki  Ma  Gu  u.  a.)  f.  MUH 
*6,  od.  *  D\?1K3n  (Sellin,  Serubb  215,  s.  unter  *7N3  I  Kal  z. 
Stelle). 

I  113,  belegt  sind  Kal,  Hithpal. 

Kal  pf. ")?  —  sich  als  Gast  oder  Beisasse  niederlassen,  häuf., 
Pt.  13,  pl.  D'13,  Jes  5, 17  n.  einigen  „Wandernde“  (seil.  Hirten), 
Nomaden  (SV,  Ges  Dr  Del),  n.  Chey  Dittogramm,  d.  auf 
D'lö  zurückgeht,  wie  D'n&  auf  D'KÖ,  z.  1.  ist:  D'K'lj?  Dninin, 

*  O’H?  (G  apvss,  Lo  Boo  Ew  Kn  u.  a„  auch  Du,  der  es  als 
gl.  z.  D'riö  =  Widder  hält  u.  ninini  1.),  Ma  1.  v.  17b: 
:  6p«'»  [od.  D'K'ip]  W1?  [od.  n^inin]  ninim  „und  die  Trüm¬ 
mer  fressen  Böckchen  od.  Mastkälber  (?)  ab“. 

II  113,  Kal  impf.  IW  —  fressen,  Jes  9,  19  f,  n.  Ehrl  bloß  mas- 
soretische  Differenz  von  IW  v.  ]/113  I  =  schneiden,  *  113^ 
(Lag  Die  Brd). 

cstr.  K'3  —  Tal,  häuf.;  *  Jes  5,  1  '3  f.  '$-)*  ]1J£ 

„inmitten  eines  fruchtbaren  Tales“  (Chey);  *  Jes  9,  17  H1K3 
od.  niW3  f.  niK3  (Ehrl). 

II  ^3,  von  ^3  —  Jubel,  Freude,  ö.;  *  Jes  9,  2  1*7  ^3n  (Selwyn 
Stu),  od.  *  ^3  [nrvain]  (Ehrl)  f.  üb  'm. 

J"6\3,  von  ^3  —  Frohlocken,  Freude  zweimal f;  *  Jes  9,  2  n*7'3n 
f.  *6  13H  (Krach  Chey  RSm  Or  Du  Ki  Ma  Gu*  u.  a.). 

71*73,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 
Kal  pf.  n*73  —  auswandern,  deportiert  werden,  ö.,  Jes  5,  13 
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*  r6n  (Ehrl),  od.  *  ?  „ans  ist  es  mit  dem  Volk“  (Du). 

*  Jes  1,  20  f.  nin  (CB,  s.  z.  Stelle  y.  19 

u.  29  unter  no.  2). 

)1'Va,  von  nb:,  pl.  Dp^a  s.  aber  z.  Jes  3,  23  unten  —  Sg.  Jes 
8,  lf  gew.  glatte  Tafel,  n.  Ehrl,  dem  Grundbegriff  v.  r6a  ge¬ 
mäß,  öffentliche  Bekanntmachung  (vgl.  arab.  ^Klr*.),  dann  d. 
Tafel,  worauf  eine  solche  Bekanntmachung  geschrieben  ist, 
verschieden  von  n6,  das  jede  beliebige  Tafel  bezeichnet.  — 
Pl.  Jes  3,23,  nach  einigen  Spiegel  (TV  Rabb,  Luth  Ges 
Hiz  Del  Du  u.  a.),  ein  polierter  Metallspiegel,  runder  Hand¬ 
spiegel,  n.  einigen  dünne,  feine  Florgewänder  (G  ötacpavfj 
Xaxamxa  seil.  l[iaxia,  Qi,  Schrö  Roo  Lo  Ew  Mei  u.  a.)  vgl. 

0^9  ^ 

arab.  feines  Seidenkleid  u.  bab.  gulinu,  daher  von  Peiser 
ZAW  1897  348  (auch  Ma)  als  Dp^ani  punktiert. 

II  bty,  cstr.  b'bz  —  n.  pr.  e.  Landschaft  im  nördl.  Palästina, 
Jes  8,  23  Diian  b%  Ew  1.  nyia  rWa. 

pl.  Dp^rf  —  *  Jes  3,  23  cp^m  f.  D^n  (s.  d.),  Name 
e.  Kleidungsstückes  (Peiser  ZAW  1897  348  Ma). 
bb),  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Poal,  Hithpo.,  Pilp.,  Hithpalp. 
Poal  pt.  nWiap  —  m.  S  umgewälzt  sein  (in  Blut)  Jes  9,  4-f, 

*  rpKäp  (Bach),  od.  *  rfrfctiD  (Ehrl). 

p,  von  pa,  pl.  Dpi  —  Garten,  ö.;  *  Jes  5,  1:  )£$  p  „in¬ 
mitten  eines  fruchtbaren  Gartens“  f.  ppp  (Bach), 
na,  belegt  Niph.,  doch  zweifelhaft. 

Kal*  —  verschlingen,  vertilgen,  *  Jes  9,  19  hri  f.  ffpM  (Lag 
Die  Brd). 

I  na  —  die  Presse,  in  der  die  Trauben  getreten  werden,  (s. 
z.  npj),  fünfmalf;  *  Jes  5,  2  f. 

nm,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  pt.  sg.  Nf.  (Ew  §  170a)  ds  Pi.  —  reden,  ö.;  *  Jes 
l,  2  Nrt  f.  "pn  (Lo). 

Pi.  pf.  ISl,  i.  p.  —  reden,  häuf.,  Jes  1,  2  *  ll*7!  f.  "pH 
(Lo). 
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131,  von  131,  cstr.  "in*!,  pl.  D'131  —  Wort,  Ausspruch,  häuf., 
Jes  9,  7  *  131  Pest  (Gu,  Ehrl  m.  folg,  r&tf,  vgl.  G  üavaxo?, 
s.  auch  z.  ^>33,  *)pp.  u.  *)H3),  od.  *  31g  N.  Arabien  (CB)  f.  131. 

131  —  Pest,  ö.,  *  Jes  9,  7  f.  "in*!  (Gu,  Ehrl  m.  folg.  nW,  vgl. 
G  Oavaxo?  u.  s.  auch  z.  ^>3H). 

in*!,  von  im  —  Trift,  (außer  Mi  2,  12)  Jes  5,  17  f:  D1313  „wie 
auf  ihrer  Trift“,  *  ?  13105  „wie  auf  einem  Weideplatz“  (Ma), 
od.  *  D131D3  „auf  ihrem  (seil.  Jerusalems  v.  14,  daher  wäre 
e.  f.  suff.  nötig!)  Weideplatz“  (Chey). 

#31  —  Honig,  häuf.,  z.  Jes  7,  15  siehe  unter  ^NIHpg. 

111  —  Ereund,  Geliebter,  ö.,  Jes  5,  la,  ’A  xoö  iraxpaBeXcpoo, 
ehenso  V  Luth  Ehrl:  Oheim,  Yatersbruder,  *  D'111  (indem 
**111  e.  abgekürzte  Schreibweise  dafür  wäre)  =  Pl.  abstr.  Liebe 
(Lo  Chey  Bu),  od.  *  VTI1  [HT#]  =  mein  Liebeslied  (Cer 
Ma).  *  Jes  5,  lb  *»1.11^  f.  'TT1?  (Gu). 

11,  von  <111,  verstärkte  Bildung  von  <1)1  (Del  Or)  —  durch 
Schmerz  und  Krankheit  gebrochen,  todesmatt,  aller  Kräfte 
und  Mutes  beraubt,  zweimal  u.  Jes  1,  5f. 

Hill  —  Wachs,  viermalf;  *  Jes  10,  18  3311  Dp13:  „wie  wenn 
Wachs  zerschmilzt“  f.  Dpi  Dbp3  gew.:  „wie  wenn  ein  Siecher 
dahinsiecht“  (Chey). 

p^l,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  —  brennen,  dann  hitzig  verfolgen,  *  Jes  5,  11  Ip^T  m. 
d.  acc.  „sie  jagen  dem  Weine  nach“  (Ehrl). 

Hiph.  impf.  m.  suff.  Dp^T  —  m.  d.  acc.  anzünden  Hes  24,  lOf ; 
glühend  machen,  erhitzen  Jes  5,  11  f:  „die  der  Wein  erhitzt“, 
*  IpbT  (Ehrl). 

II  <1D1,  Nf.  z.  DD1,  belegt  sind  Kal  u.  Niph. 

Niph.  <ipii  —  vertilgt,  vernichtet  werden,  ö.,  so  die  meisten 
Neuern  Jes  6,  5  1TO1H:  „Wehe  mir,  denn  ich  bin  verloren!“, 
n.  a.  schweigen,  verstummen  n.  d.  LA.  Ttpii  (TT  1DH,  so  viele 
MSS)  f.  TiblH  =  'niölH  von  /DD1  (’A2@,  V  Qi,  Lo  Kop), 
doch  hat  auch  Niph.  von  j/DD1  nicht  diese  Bedeutg;  n.  Ehrl 
ist  d.  urspr.  Bedeutg.  des  Niph.  von  |/<1D1  „verstummen“^ 
sekundär  die  von  „vertilgt  werden“,  *  TTppH  (Houtsma  ZAW 
27,  57). 
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Üön,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Po.,  Hiph. 

Nipf.  pf.  Dl}  —  yertilgt  werden,  *  Jes  6,  5  \nbli  = 
f.  '■Jlö'tt  (so  viele  MSS  f.  ,|JT£1J)  i.  d.  Bed.  schweigen,  ver¬ 
stummen  (’A20,  Y  Qi,  Lo  Kop),  s.  aber  unter  HD1  II  z. 
Stelle. 

pTOn  —  n.  pr.  Damaskus,  ö.,  Jes  7,  8  *  (CB). 

nyn,  von  yT  —  Inf.  von  yT  als  Subst.  ö.,  1.  Wissen,  nyn  '’bSö 
Jes  5,  13  unversehens  (Luth  G-u  Hiz  Umb  Ew  Di-Ki  Ma 
Gu).  2.  Erkenntnis,  Einsicht,  so  n.  a.  Jes  5,  13  „aus  Mangel 
an  Einsicht“  seil.  Gottes  (G:  öta  xo  jiy)  etSsvai  aöiou;  xöv 
xoptov  TSV,  Pisc  Vtr  Lo  Or  Du  Ehrl). 

^T7,  von  ipl,  cstr.  gl.  —  Weg,  häuf.,  Jes  3,  12b  gestr.  (Du). 


n 

H  —  Artikel,  *  Jes  5,  18  [nstonjn  (Ehrl),  s.  auch  unter  Tltf  u, 
ilbjy  z.  Stelle. 

H  —  Fragepartikel,  häuf.,  *  Jes  8,  23aa  «bn  f.  tfb  (Chey,  der 
v,  23 aa  str.  m.  Du  Ma  Gu). 

T$n,  pl.  dtjh  —  n.  gent.,  *  Jes  io,  4:  [ro«»  Ttste  nn  yn:>  bnw] 
pbfe'J  D'Tini  f.  v.  4a  (CB),  s.  auch  unter  'flba  z.  Stelle. 

mn,  arab.  syr.  *;o*  führen,  leiten. 

Kal  pf.  rnn  —  m.  d.  acc.  Jes  11,  8  (die  Hand)  nach  etwas 
ausstrecken,  n.  Wetzstein  bei  Del3  692 f.  niederlegen:  der 
Knabe  legt  seine  Hand  nieder  auf  die  miKD  des  Basilisken 
und  läßt  sie  ohne  Furcht  ruhig  dort  liegen. 

Tin,  von  *nn,  cstr.  Virr  —  Herrlichkeit,  Hoheit,  ö.,  Jes  2,  10 
*  nnnnö  „aus  Entsetzen  vor  seiner  Majestät“  (Kennedy  Ma), 

KVT  m.;  f.  —  Pron.  d.  3.  sg.,  er  u.  sie,  häuf.,  Jes  10,  5  MH 
gestr.  (Lo,  Hiz  Ew  Die  Du  Ma  Gu  samt  s.  d.).  *  Jes 
2,  2  Win  n.  vgl.  Mi  4,  1  (Lo  Ma).  Jes  1,  13  'b  wn  gestr. 
(Ehrl). 

I  Tn  —  Majestät,  Pracht,  ö.;  *  Jes  9,  5  Tr'DK  „Vater  der 
Pracht,  Majestät“  =  „Majestätischer“  f.  ny\3K  (Chey),  s. 
ab  3r  unter  ny  I  z.  Stelle. 

Tl*,  Kal  pf.  3.  f.  n>n  —  schwanger  werden,  *  Jes  7,  14  (Vtr 
Kos)  unrichtig!  s.  z.  Hin*,  fern.  Hin. 
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rpn,  belegt  sind  Kal  u.  Niph. 

Kal  pf.  n;n  —  geschehen,  eintreten,  werden,  sein,  häuf.,  Jes 
1,  30  *  ViT  f.  V^n  (G,  Bu  Ma  Gu);  Jes  2,  2  *  HbT  '3  f.  ,Trn 
(G  oit  eaxat),  s.  Du  z.  Stelle;  Jes  4,  6  iTH]  f.  iT.nr\  (G  xal 
saxat,  Du  Ma  Gu).  *  Jes  1,  23  PH  n.  (Bu);  *  Jes  2,  1 
^  rpn  f.  nm  (G:  6  Y£VQp.£vo;  upö;);  *  Jes  3,  7  njfl#  f. 

(G  soofxat);  *  Jes  4,  5  H;m  (n.  f.  Kin*)  (Gu),  f.  ni.T:  (Ma, 
vgl.  G). 

^Din,  cstr.  /Dil,  pl.  cstr.  ^311  —  Tempel,  ö.,  *  Jes  2,  6: 

pS#?'s  ^DnT]  f.  pp'Bt?:  D'ipi]  (CB,  s.  z.  Y.  6  unter 

^KönT  no.  4). 

,*113.1*,  von  131  II,  cstr.  ni31  —  niSJI  Jes  3,  9:  Partei¬ 
lichkeit,  vgl.  D'ID  T?n  (TS,  Cler  Hiz  GesThes  Du  Ma  Gu 
u.  a.);  a.  Erkl.:  Gesichtsausdruck  (GesC  Del),  od.:  die 
Betrachtung  ihrer  Gesichter  (V  Kn  Dr  Näg  Chey  Or  u.  a.); 
a.  Erkl.  minder  gut:  Unverschämtheit,  Frechheit  (Qi  =  JW 
Vtr  Ew  Di  von  e.  ^lan  =  j£a,  das  a^er  bloß  „staunen“ 
heißt);  G:  yj  ala^ovY]  xoo  TrpoaajTioo  aoidiv;  *  DJTB  niSII  ihr 
eigenes  Geständnis,  eigentl.  die  Anerkennung  mit  ihrem 
eigenen  Munde  (Ehrl). 

T*n,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  ^n,  impf.  *$1,  impt.  ^  —  gehen,  häuf.,  Jes  2,  5  * 
[no«'']  nroji]  pa£]  f.  [ii«|]  p3h]  (Lag  Cor). 

II  bbn,  belegt  sind  Pi.,  Pu.,  Hithpa. 

Hithpa.,  impf.  bbr\r\\  —  sich  rühmen,  ö.;  *  Jes  9,  8  1#N 
^nnn  \  or  njSiS  (Bick),  s.  auch  untex  I  häl,  nt£^p  Hiph. 
u.  DPI  Kal  z.  Stelle. 

J10JJ,  von  riDH,  cstr.  )1D,1  —  Geräusch,  Lärm,  dann  concr.  lär¬ 
mende  Menschen,  ö.,  Jes  5,  13  von  den  in  Saus  u.  Braus 
lärmenden  Leuten,  Prasser  (Hiz  Ew  Del  Chey  Di-Ki  Ma 
Gu  u.  a.),  nicht  „Reiche“  concr.  f.  Reichtum,  parallel  1TD31 
(Dieu  Ges  Hndw),  auch  nicht  Menge  Pöbel,  im  Ggs.  z.  '331 
(Luth  Pisc  Umb,  Kn  Or  Du  u.  a.). 

JSn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hoph.,  Hithpa. 

Hithpa.  —  sich  wenden,  drehen,  *  Jes  9,  17  OBHiV  f.  OBKiV 
vom  Rauch  (Chey). 

in,  pl.  D'in  —  Berg,  häuf.,  Jes  2,  2f  ,11, T:  JT3  in  der  Berg  des 
Hauses  Jahwes,  *  ,11,T;  in  der  Berg  Jahwes  d.  li.  der  Tempel- 
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berg  u.  JT3  gestr.  (G  xo  opo?  xuptou,  Du  Ma  Gu),  s.  auch 
unter  rP3  z.  Stelle;  Jes  5,  25  *  D'l&n  prjn?l]  f.  D'infl  pttll] 
u.  beziehe  d.  suff.  in  Drfrli  auf  D'ltP  (Ehri).  *  Jes  9,  10:  'IS 
]1S3  1H  f.  pi  *13  (Or,  vgl.  G  xou?  S7ravtoxa{xsvou;  km  opo?  2io>v, 
s.  auch  unter  13  II  z.  Stelle. 

Hin,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Niph.  impf.  51JT  —  getötet  werden,  dreimal!;  *  Jes  5,  25 
[D'l&n]  ttllTI  u.  beziehe  d.  suff.  in  Dn^i  auf  D'ltof.  [D'inn]  1t$T1 
(Ehrl). 

Hin*  von  Hin,  fern.  Hin  —  schwanger,  ö.,  so  auch  Jes  7,  14, 
nicht  pf.  3.  sg.  f.  v.  plin  (Vtr  Ros). 


1 

1  Konjunktion:  und,  häuf.,  Jes  2,  2  *  'S  (G  oxt  soxai),  s.  Du  z. 
Stelle. 


r 

J1^3t  —  d-  Pr-  des  Stammes  Sebulon,  ö.,  Jes  8,  23  *  tapst?11  pN 
*™s5  pNi  f.  ^593  hsiki  ]bi\  nsi.g  (CB). 

nt,  f.  ntfr  —  1.  Pron.  demonstr.  dieser,  diese,  dieses,  häuf..  Jes 
6,  3  nrt$  nt  n.  Ehrl  mischnisch  u.  daher  z.  str.  —  2.  m. 
Präfix  Ht3  f.  nNt3  wie  dieser  usw.,  ö.;  *  Jes  12,  5:  JJT  'ö 
ntftS  m.  d.  S. :  wer  in  aller  Welt  hat  je  so  etwas 
gesehen  oder  erfahren?  f.  151  ntft  nyTD  (Ehrl). 

3Ht,  cstr.  —  Gold,  ö.;  *  Jes  1,  22  ijnnt  f.  „dein  Gold 
ist  vermischt  mit  Blei“  [1.  auch  D'Vh33  f.  D'.j33]  (Ehrl). 

I  11t,  Kal  dreimal!  —  ausringen,  ausdrücken,  *  in  11t  tib  Jes 
1,  6  als  intrs.  Pf.  (BDB),  doch  erfordert  d.  Stelle  e.  pass.  F., 
s.  z.  11t  II. 

II  11t,  belegt  sind  Kal,  ISJiph.,  Hoph. 

Niph.  pf.  pl.  litt  —  sich  ab  wenden  (Ez  14,  5  u.)  Jes  1,  4f : 
lin«  litt  „sie  haben  sich  nach  rückwärts  abgewandt“  (?), 
von  Du  u.  Ma  gestr.,  als  Verschreibung  aus  1in«  ttbj  „sie 
sind  zurückgewichen“  i.  S.:  „sie  sind  abtrünnig  geworden'- 
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(Ma),  *  Vitt  von  ltt  Niph.  „sie  haben  sich  entfremdet“, 
eigentl.:  sie  haben  sich  geweiht  (seil,  von  Jahwe  weg)  (Chey), 
od.  *  ntj  von  yitt  Kal,  also  lin«  Vitt  =  sie  haben  ihn  — 
Jahwe  —  hinter  sich  geschoben  oder  hintangesetzt,  d.  h.  ihn 
mißachtet,  (Ehrl);  n.  Kos  von  yilt  III  Niph.:  fastidio  recesse- 
runt  retrorsum. 

III  nt,  belegt  Kal. 

Kal  pf.  3.  f.  rn J  —  m.  b  Hi  19,  17  Ekel  erregen,  widrig  sein.f 
Niph  *  —  *  in  TlTfK  litt  Jes  1,  4  fastidio  recesserunt  retror¬ 
sum  (Ros). 

«“DT,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hithpa. 

Hithpa.  impt.  litn  [f.  D*ntn  vgl.  GK27  §  54d]  —  sich  läutern 
Jes  1,  16f,  n.  Hiz  Or  Ki  auch  Niph.  von  ypt,  dann  aber 
öjn. 

*pr,  Nf.  z.  rot,  belegt  sind  Kal,  Hiph. 

Niph.*  —  *  in  DTH  Jes  1,  16  (Hiz  Or  Ki),  dann  aber  DTH 
nicht  ibttX 

niöt,  von  10t  II,  cstr.  rnpt  —  Gesang,  Lobgesang,  Jes  12,  2 
(auch  Ex  15,  2,  Ps  118,  14)  vor  «T  :  rnpt  (doch  lesen  Jes 
12,  2  mehrere  MSS  nipt),  n.  Del  gedehnte  Grundf.  rnpt  = 
JTlpt,  s.  aber  GK27  §  80g,  *  Wpt  (2  MSS,  Yrs,  Lo  Ma  Gu 
u.  a.),  s.  auch  unter  «11«TS  und  «T  z.  Stelle. 

□yt,  von  DJJT  —  Zorn,  bes.  der  strafende  Zorn  Gottes,  ö.,  Jes 
10,  25  *  'DJ)t  f.  DJtt  (Lo  Chey  Gu). 

)[5J,  cstr.  )£t  —  Bart,  häuf.,  m.  HDD  Jes  7,  20  bezeichnet  die 
äußerste  Beschimpfung  (vgl.  2  S  10,  4.  5),  sofern  man  diesen 
als  höchste  Zierde  des  freien  Mannes  betrachtet. 

*1$,  eigentl.  pt.  von  Tlt  II,  f.  PTJJ,  pl.  D'lt  —  adj.  fremd,  subst. 
Fremder,  ö.,  Jes  1,  7  D'HJ  rDöJJÖ?  «wie  die  Umkehrung  von 
Fremden“,  *  DM  'HDD  wie  von  einem  starken  Regen  verheert 
(Lo),  od.  *  D^Tp  Tipp  (Ew  Stu  RSm  Du  Ki  Ma  u.  a.). 

I  mt,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu. 

Pu.  —  *  in  Vtf"&6  Jes  1,  6  (Hiz  Ew  Sta),  doch  hat  d.  Verb, 
e.  andere  Bedeutg.  u.  d.  Tonzurückziehung  wäre  abnorm,  s. 
unter  Tlt  II  z.  Stelle. 

gnt,  pl.  D'Jht  —  der  Arm,  übertr.  Kraft,  Macht,  häuf.,  Jes 
9,  19  *  (GAI  xoö  dosXcpoo  aoxoo,  Sec  Lo  Du  Ma  Gu  CB), 
od.  *  Ijnt  (Mei  Ehrl)  f.  IJfit. 
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Dl?  —  starker  Regen,  ö.;  *  Jes  1.  7:  Dl?  JIDSHDB  f.  C'l?  'HDD 

(Lo). 

JH?,  cstr.  JH?  u.  JH{  —  Same,  Saat,  Pflanzung,  ö.;  *  Jes  6,  13 
(CB,  s.  d.  Stelle  unter  nbfc$  I);  dann  coli.  Nachkommenschaft, 
Kinder,  ö.,  Jes  1,  4  D'jntt  jnt  „Brut  von  Bösewichtern“  (alle 
Neuern),  vgl.  NT  y svsa  TCovvjpa  xal  jaoi/aXU  Mt  12,  39  u. 
ysvvTjjxaxa  eyiSvwv  Mt  3,  7;  *  ?  Jes  1.  9  f.  TH&  (G-  airspp-a); 
♦  Jes  9,  19  Ijh?  f-  1^!  (Mei  Ehrl). 

II  TI?,  Kal  pass.  pf.  Vit,  n.  Du  e.  abgemilderte  u.  dadurch  z. 
technischer  Bedeutg.  geeignet  gewordene  Nf.  von  TIS  —  aus¬ 
gedrückt,  von  Blut  u.  Eiter  gereinigt  werden,  Jes  1,  6t  (Or 
Du  Ki),  nicht  Pu.  von  /m?  I  (Hiz  Ew  Sta),  noch  intrs.  Pf. 
von  v^T?  I  (BDB),  *?  n?K  m.  d.  term.  techn.  1#i?}  N’b?  f.  d. 
Verbinden  d.  Wunde  (Ma,  der  beide  Verba  u.  DHD’pN  str.: 
„Von  der  Fußsohle  bis  zum  Haupte  Nur  Quetschungen  und 
Striemen  Und  frische  Wunden  Mit  01  nicht  gelindert“). 


n 

rniDH,  von  1DH  I  =  gestreift  sein  —  eine  unterlaufene 
Strieme  oder  Beule,  wie  von  einem  Peitschenhieb  oder 
Faustschlag  (Del),  Jes  1,  6  u.  noch  fünfmal f. 

III  bin,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu. 

Pu.  pf.  bsn  —  verdorben  werden,  unklar  Jes  10,27:  bin? 

by  „verdorben  wird  das  Joch  v.  d.  Fett“,  *  by  bin? 
'131  „u.  der  Strick  des  Joches  von  dem  Fettgesicht“  (Kn. 
doch  D^S  e.  Stieres?),  oder  * :  Tito  |bBD  nbjj  :  b^H?.  TPl* 
[CB  bflyotS^  statt  “nb*]  „dann  wird  sein  Joch  von  deinem 
Hals  verschwinden.  Herauf  zieht  aus  dem  Norden  ein  Zer¬ 
störer  usw.“  (RSm),  oder  *  JfeVOBD  nbj;  :  ba?T  2  „dann  wird 
sein  Joch  von  deinem  Halse  verdorben  werden.  Er  zieht 
herauf  vor  Rimmön  weg“  oder  „von  Pene-Rimmön“  (Du); 
vgl.  Gr  xal  xaxacpflaprjOExai  6  Cuyo?  airo  xäv  outuv  6{ia>v  s.  auch 
unter  I  z.  Stelle. 

blö,  cstr.  gl.  pl.  D'bin  —  Strick,  Seil,  ö.;  *  Jes  10,  27  bin  f. 
ban  „u.  der  Strick  des  Joches  von  dem  Fettgesicht“  (Kn, 
aber  D'3B  e.  Stieres?);  s.  auch  unter  bsn  III  Pu.  z.  Stelle. 
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Bfcn,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu. 

Kal  ö.,  —  binden,  verbinden;  Pt.  Bbft  Jes  3,  7  Wundarzt 
(so  die  meisten  Neuern);  G  ap^T^ö;,  TS 
Pu.  pf.  pl.  i.  p.  Listen  —  verbunden  werden  (von  einer  Wrunde), 
[außer  Hes  30,  21]  Jes  1,  6f,  von  Ma  samt  Vrt  «b  gestr.,  s. 
die  Stelle  unter  11t  II  Kal. 

an,  cstr.  in,  pl.  Ü^n  —  Fest,  bes.  die  Wallfahrtsfeste,  häuf.;  * 
Jes  1,  14  □□'in  eure  Wallfahrten  f.  □□'$‘]n,  vgl.  Hes  46,  11 
(Schwally  Gu). 

Hart,  von  ian  —  Gürtel,  dreimalf ;  *  Jes  11,  5  f.  eines  der  zwei. 
11t«  (Lo  Lag  Grä  Du  Beer  ZAW  1898  345  Ma). 

bin,  Kal  pf.  bin  —  aufhören,  ö.,  *  Jes  10,  27  bin;,  f.  bsni 
(RSm,  s.  dessen  Konjektur  z.  Stelle  unter  bsn  III  Pu.). 

Bfth,  von  Bhn,  pl.  D'Bhn,  m.  suff.  □□^n  —  Neumond,  als  Fest 
gefeiert,  häuf.,  Jes  1,  14  *  □□'an  „eure  Wallfahrten“  f.  DD^in, 
vgl.  Hes  46,  1 1  (Schwally  Gu),  von  Ma  samt  □□'1S>lft!i  gestr. 
u.  'tatei  n«at£>  m.  niSin  (sic!)  CIS  verb.:  „Fasten  u.  Festfeier 
—  sind  mir  in  der  Seele  zuwider“.  *  Jes  3,  3  Q'tihn  Drn 
„ein  Weiser,  der  die  Zeichen  der  Neumonde  zu  deuten  ver¬ 
steht“  f.  D'tthn  D5n  (Ehrl). 

I  t^ln,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Hiph.  impf.  t5^)T  —  eilen,  sich  beschleunigen,  so  n.  einigen 
Jes  5,  19  (Hiz  Ew  Umb  Dr  u.  a.),  n.  a.  m.  acc.:  „er  (Gott) 
beschleunige  doch  sein  Werk“  (Del  Di-Ki). 

I  nin,  Kal  pf.  ntn  —  sehen,  ö.,  von  proph.  Visionen  m.  by,  Jes 
2,  1  *  b«  iTH  (G  6  ysvop-evos  Ttpo;). 

]1tn,  von  ntn  I,  cstr.  )1tn  —  Gesicht,  Vision,  bes.  vom  proph. 
Schauen,  ö.,  i.  d.  Überschrift  Jes  1,  1  i.  S.  des  Sammlers  coli. 
(Ges). 

njatn,  von  ptn,  cstr.  njatn  —  Jes  8,  11  Ijrrnjatlis  „als  die  Hand 
(Gottes  mich)  überwältigte“,  von  der  proph.  Verzückung, 
dem  ekstatischen  Zustand  des  Propheten.  Unrichtig  Luth, 
Pisc  u.  a.  „bei  der  Hand  fassen“.  Gie  1.  m.  vielen  MSS  ins. 

n«tan,  von  «tan,  cstr.  n«tan,  pl.  m«tan  —  Sünde,  ö„  dann  auch 
die  Strafe  dafür,  Jes  5,  18  ^  n«tann  m.  Art.  (Ehrl,  s.  auch 
unter  u.  nbay  z.  Stelle). 

b;n,  cstr.  b'n,  pl.  □rb;n  —  Kraft,  Stärke,  dann  auch  Heeres¬ 
macht,  Heer,  ö.;  *  jes  10,  28  ib^n  ijas;  fortab  » »nach  Mich- 
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mas!“  kommandierte  er  seinem  Heere“  f.  vbs  'pb  gew.: 
„zu  Michmas  läßt  er  sein  Gepäck  zurück“  (Ehrl). 

DDn,  von  DDH,  cstr.  D?H,  pl.  D'ppH  —  kündig,  geschickt,  häuf., 
Jes  3,  3  *  Dpm  f.  D'tJhn  DDH)  (BH). 

nppn,  von  DDH,  cstr.  nppn  —  (vom  Wurzelbegriff  d.  Dichtigkeit 
ausgehend,  aocpta,  sapientia  dagegen  von  dem  des  Geschmacks), 
das  Vermögen,  durch  die  Erscheinung  hindurch  das  Wesen 
der  Dinge  zu  erkennen,  G  aocpta  (Del),  Jes  11,  2  u.  ö.;  s. 
dazu 

I  nbn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 
Kal  pf.  nbn  —  schwach,  krank  sein,  ö.;  *  Jes  5,  13  nbn  f. 
nbj  (Ehrl). 

II  n^bn*,  pl.  niö'bn  —  gew.  Wechselkleider,  ö.;  *  Jes  3,  24 
niö'brj  f.  bvi'np  (CB). 

I  *)bn,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hiph. 

Kal  pf.  *)bn,  impf,  *jbfV,  ö.  —  vorübergehen,  verschwinden 
Jes  2,  18,  *  töbjr  f.  *fbrr  (GV,  Ma  Gu),  od.  *  D'bKönT  f. 
«jbrr  b'bs  (CB). 

n«pn,  von  NDn,  cstr.  fiKpn  —  dicke,  geronnene  Milch  (versch. 
von  d.  süßen  Milch),  n.  Ges  nicht  Butter  (wie  gew.,  so 
auch  neuhebr.),  sondern  Käse,  Jes  7,  15.  22  u.  ö.,  s.  auch 
unter  btfUöJJ  z.  Jes  7,  15. 

Iftn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi. 

Kal  pf.  mn  —  m.  d.  acc.  etwas  begehren,  daran  Gefallen 
finden,  ö.,  Jes  1,  29  *  npn  (GS),  od.  *  DHpn  (Ehrl),  od.  * 
DJVipn  (Bu  Ma  Gu)  f.  Brnpn,  s.  auch  unter  isn  III  Kal, 
im  II  Kal  u.  iTH  z.  v.  30. 

nipn,  von  IDn,  cstr.  rttpfl  —  1.  das  Wünschen,  Begehren, 
Ggst.  des  Begehrens,  *  Jes  1,  29  DJVlpn  f.  (Bu  Ma 

Gu).  —  2.  Kostbarkeit,  ö.,  Jes  2,  16  *  bKftrrp  n  ii2t^p  f. 
nipnn  (CB,  s.  auch  unter  HJig  z.  Stelle). 

^lön,  von  }>fcn  II  —  Bedrücker,  Frevler,  Gewalttätiger  Jes 
1,  17  (Rabb  IE  Hndw  Ew  Or  Du  Ki  Ma),  a.  Erkl. :  oppressio, 
injuria  quam  quis  passus  est,  e.  Subst.  „macht  gut  jedes 
verübte  Unrecht“  (Kop),  a.  Erkl.:  d.  Verhungernde,  vgl.  arab. 
schwacher  Mensch  (Ehrl),  *  ^&n  (d.  alten  Übers. 

Brd). 
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I  ten,  Kal  pf.  ten  —  m.  by_  Mitleid  haben,  schonen,  ö.,  Jes 
9,  18  *  f.  (Gu,  der  v.  18bß  vor  v.  19b  setzt,  s.  auch 
unter  njn  ynfcy  z.  Stelle).  *  Jes  9,  16  bhT£  f.  Mbir  (Ehrl). 

]sn*,  pl.  D^ön  —  Sonnensäule,  ö.;  *  Jes  1,  31  jann  f.  jbniri  „die 
Sonnensäule  wird  z.  Werg“  (Lag,  s.  auch  unter  byjä  z.  Stelle). 

II  Kal  pt.  —  der  Gewalttätige  Ps  71,  4f ;  *  pt. 

pass,  pton  Jes  1,  17  der  Bedrückte,  Vergewaltigte  (d.  alten 
Übers.  Brd),  s.  auch  unter  II  Pi.  z.  Stelle. 

I  fcSton,  Kal  pt.  pass.  pl.  —  kampfgerüstet,  viermalf,  * 

Jes  3,  3  D'räl  f.  (Sta  TLz  1894  68). 

ty'bn,  cstr.  ^bn  —  fünf,  häuf.,  Jes  7,  8b  *  Dbto  Qbto  f. 
btoni  u.  gestr.  als  Doppelkorrektur  z.  pbW  (1-  Q^-13)  (CB). 

Pl.  D^bD  fünfzig,  ö.,  Jes  3,  3  *  D'bton  „der  Hauptmann 
der  Gerüsteten“  f.  Hauptmann  über  Fünfzig  (Sta 

TLz  1894  68). 

r\»n  —  n.  prop.  Hamath.  ö.,  Jes  10,  9  *  rosjb  (CB,  s.  d.  Stelle 
Jes  10,  8—11  unter  ^Nbrrv  no.  16);  Jes  11,  11  *  rDI>b  (CB, 
vgl.  auch  z.  d.  übrigen  Namen). 

Hin,  Kal  pf.  Hin  —  sich  niederlassen,  lagern,  ö.;  *  Jes  7,  2 

by_  njn  f.  by_  nm  (CB). 

von  *pn,  pl.  □'Din  —  ruchlos,  gottlos,  ö.,  Jes  10,  6  * 
impf.  v.  *pK,  dem  DJJ  gemäß,  f.  *)in  (Ehrl). 

]Dh,  cstr.  gl.  —  Schatz,  fünfmalf;  *  Jes  1,  31  f.  )bnn  „der 
Schatz  wird  zu  Werg,  u.  der  ihn  angelegt  pt.!),  zum 

Funken  werden“  (Ehrl). 

]bn,  von  )ön  I  —  stark,  mächtig  Am  2,  9.  Jes  1,  31f,  n.  Am 
2,  9  e.  Eigenschaft  d.  Eichen,  daher  Jes  1,  31  nicht  zu  än¬ 
dern,  vgl.  v.  30a;  *  )»nn  die  Sonnensäule  wird  zu  Werg  u. 
die  Büste  (1.  f.  ibsjbl)  darauf  z.  Funken“,  od.  *  ]Dhn  od. 
)Dh  „der  Schatz  wird  z.  Werg,  u.  der  ihn  angelegt,  z.  Funken 
w.“,  falsch  G  7]  ta^tk,  V  fortitudo. 

nsn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi. 

Pu*  pf.  nsn  —  *  in  Jes  4,  5  „denn  alles  Herrliche  wird 
geschirmt“  (Ges  Kn). 

I  nsn,  von  *)Dn  I  —  Jes  4,  5  Decke  (als  Schutz),  (Di-Ki  u. 
a.),  a.  Erkl.  Baldachin  (Del  u.  a.);  n.  Ehrl  wie  Jo  2, 16  „Braut¬ 
gemach“  u.  nsn  (sic!)  TD3  „versammelte  Hochzeitsgäste“  m. 
d.  S.:  Jahwe  wird  s.  bes.  Schutz  gewähren  dem  Berg  Zion 
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u.  all  s.  Zusammenkünften,  ja  jeder  Hochzeitsgesellschaft  da¬ 
selbst;  n.  Ges  Kn  Pu.  pf.  von  j/Tlsn  s.  d. 

I  13H  Kal  —  m.  d.  acc.  graben,  ö.,  Jes  2,  20  nilB  l'Btfb  „um 
Gruben  zu  graben“(?)  [vgl.  talm.  YB,  KYB  (=  YDH,  riYBO 
m.  abgeworfenem  H)  Grube,  Graben]  (Qi),  a.  Erkl. 
comedentibus  fruges,  eig.  fossori  frugum,  wobei  l’sn  fossor 
(wie  1135)  u.  nilB  talm.  pl.  v.  ‘H?  (Saadia),  a.  Erkl. :  in  fora- 
men  murium,  Kall  (Arabum  philos,  popularis  p.  22)  u.  Paulus, 
doch  ist  DIB  Maus  =  i^li,  tjid  erst  spät  aus  d.  Arab.  ge¬ 
nommen;  diese  Erklärungen  s.  unbefriedigend,  u.  es  ist  daher 

m.  allen  Neuern  z.  1.:  nil3l3r6,  0  csapcpapaaO,  s.  z.  ni313n,  od. 
*  D^KönY  (CB). 

III  13)1,  belegt  sind  Kal,  Hiph. 

Kal  impf.  DS^FI  —  sich  schämen,  ö.,  m.  Jes  1,  29  *  11311 
f.  113111  (G,  Bu  Ma),  s.  auch  unter  1131,  1)13  II  u.  JIM  v.  30 
z.  Stelle. 

113131*,  von  13)1  I  —  ein  vielgrabendes  Tier  z.  B.  Ratte  (Ges 
Roo  Dr  Kn  Gu),  oder  Maulwurf  (Ras  Lo  Ew  Del  Or  Du 
u.  a.),  n.  Abul  Parchon  e.  Yogel  als  Früchte-(il113)hacker, 

n.  IE  Syn.  z.  *  Jes  2,  20  11131.31  f.  1113  1311?,  vgl. 

schon  0  <papcpap«>ü,  (so  alle  Neuern). 

1X1,  cstr.  1X1,  pl.  D'lXl  —  der  Yorhof,  ö.,  Jes  1,  12  *  ?  sg.  f. 
'1X1  (G  XYjv  aoXtjv  jxou). 

pH,  von  ppl,  pl.  D'pJl  —  etwas  Bestimmtes,  Gesetz,  ö.,  Jes  10, 1 
Anordnung  (GB),  Bedingungen,  unter  denen  e.  Geschäft  ab¬ 
geschlossen  wird,  Paragraphen  u.  Klauseln,  die  für  die  Armen 
unvorteilhaft  sind  (Ehrl). 

Dl  —  Loch,  Höhle  der  Otter,  so  gew.  Jes  11,  8,  Ew2  stellt  es 
m.  in  II  Loch,  Ct  5,  4  von  Fenster,  Sach  14,  2  von  d.  Augen¬ 
höhle  zusammen  m.  d.  S.:  Augen,  Fühlhörner. 

I  311,  belegt  sind  Kal,  Pu.,  Hiph. 

Hiph.  pf.  3'111  —  m.  d.  acc.  austrocknen,  siebenmalf ;  *  Jes 
11,  15  3'111  f.  D'lll  (G  ?  spY][Att>oet,  Lo  Schwally  ZAW  8, 
183  Grä  Du  Ki  Ma  Gu  Ehrl). 


i  IE  sagt :  :  nnD  mp»n  nvz  inss?  trnoi  nb'bz  uv 
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21.0,  pl.  01210  —  Schwert,  häuf.,  Je s  1,  20  *  2*]h  m.  Kal  (Gkl 
Schulth  HW  5),  od.  *  01210  m.  Kal  (Ma)  f.  210  m.  Pu. 

I  21h,  von  2in  I  —  Dürre,  ö.,  *  Jes  1,  20  2lH  m.  Kal  f.  21.0 

m.  Pu.  (Gkl  Schöpf.  161  Schulth  HW  5). 

rt2in,  vou  2in  11,  pl«  nl2"in  f  rununer,  o«,  Jes  5,  1/  j5>  012101 
[str.  D'lä  (f.  D'lä)]  „die  Trümmer  fressen  Widder  ab“  (Du), 
od.  *  001210  [1.  D'K'lfc?  (f.  D'lä  u.  D'0&)]  (Chey),  doch  sollte 
e.  f.  suff.  sein:  IT0121.0  ihre,  seil,  der  Stadt  Trümmer,  od.  * 
012101  od.  175121.0  (u.  1.  D'l$  od.  D'K'lfc?)  „u.  d.  Trümmer  fressen 
Eöckchen  od.  Mastkälber  (?)  ab“  (Ma)  f.  0121.0). 

*  Jes  1,  20  01210  m.  Kal  f.  21.0  m.  Pu.  „ihr  sollt  von 
Trümmerhaufen  zu  leben  haben“  (Ma,  vgl.  oben  zu  Jes  5, 17). 
I  0110,  von  lin,  cstr.  OllO  —  Furcht,  Entsetzen,  ö.;  *  Jes 
2,  l6  0110$  „aus  Entsetzen  (vor  s.  Majestät)“  f.  1100  (Ken¬ 
nedy  Ma). 

2110*,  pl.  D'2110*  —  Johannisbrot,  *  Jes  1,  20  I^ONO  D'2110  f. 
1$2KO  21.0  (Chey  SBOT  unter  Husks,  außer  dieser  Stelle 
noch  2ß  6,  25.  18,  27  gelesen),  s.  aber  jetzt  Chey  z.  dieser 
Stelle  unter  ^NOO!'  no.  2. 

t31§,  von  1310,  cstr.  gl.  —  Meißel,  Griffel  z.  Eingraben  der 
Schrift  (außer  Ex  32,  4)  Jes  8,  lf :  13102  gew.:  „in 

leicht  lesbarer  Schrift“,  „in  der  Schrift  des  gemeinen  Mannes“, 

n.  Sta  ZAW  26  135  „in  Menschenschrift“  als  Ggs.  z.  Gottes 
Schrift,  besser  Ehrl:  „in  Schrift  von  Mannesgröße“  d.  h. 
„mit  außergewöhnlich  großen  Buchstaben“,  so  ganz  ähnlich 
Eihorst  ZAW  35,  98;  *  btyKUt'  01201  (CB). 

'10*,  von  010  I,  cstr.  gl.  —  Glut  (des  Zornes),  fiinfmalf,  Jes 
7,  4  gestr.  (Reuß  Ma,  d.  v.  4b  str.). 
t3'10*,  pl.  D'tp'lO  u.  D'tplO  —  gew.  Tasche,  Geldbörse,  2  R  5,  23 
(G  HuXaxo;  =  Sack,  weite  Beinkleider  der  Perser)  wird  e. 
Talent  Silber  darin  verwahrt,  Jes  3,  22  unter  den  Kleidungs¬ 
stücken  auffällig;  es  ist  daher  ebenfalls  e.  Kleidungsstück 
bezeichnet  (Peiser  ZAW  1897  348,?  Ma). 

I  010,  belegt  sind  Hiph.,  Hoph. 

Hiph.  pf.  O'IOO  —  den  Bann  vollstrecken,  vernichten,  ö.,  Jes 
11,  15  geben  schon  ’A2@  m.  av«Ü£|xaxtC£tv,  *  2'10n  aus¬ 
trocknen  (G  ?  äp7][ia)0£t,  Lo  Schwally  ZAW  8,  183  Grä  Du 
Ki  Ma  Gu  Ehrl),  Kn  Mei  fassen  es  i.  d.  Bedeutg.  „spalten“ 
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(von  ]/Din  II,  Kal  pt.  pass.  Ly  21,  18f,  arab.  „Jahwe 
spaltet  die  Zunge  des  Meeres“. 

II  Din,  belegt  nur  Kal  pt.  pass.  Lv  21,  18f. 

Hiph.*  pf.  —  *  Jes  11,  15  in  D'inn  in.  d.  Bed.  „spalten“: 
„Jahwe  spaltet  die  Zunge  des  Meeres“  (Kn  Mei),  doch  s. 
z.  Din  I  Hiph. 

riBin,  cstr.  —  Schmach,  Schande,  Scham,  ö.;  *  Jes  3,17 
pflöin  „Jahwe  wird  ihre  Scham  entblößen“  f.  das  zweifelh. 
(Bach  Ki  Ma  G-u),  vgl.  dazu  Jes  47,  3. 

I  pl.  D'tshn  —  Jes  3,  3  D^Ehn  DDri  „der  in  den  Kunst¬ 

arbeiten  Erfahrene“  (Gr  aocpos  ap^tiexitov  S  V  Rabb,  Hndw 
Kn  Dr  Del  Or  Di-Ki  u.  a.),  a.  Erkl.  „der  in  den  Zauber¬ 
künsten  Erfahrene“  (Dieu  Ges  Hiz  Ew  Du  Ma  Gu  u.  a.) 

*  D'Bhn  DDn  „ein  Weiser,  der  die  Zeichen  der  .Neumonde 
zu  deuten  versteht“  (Ehrl),  od.  *  DD1T  (BR). 

Dtfn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hithpa. 

Niph.  pf.  Dt^ru,  pt.  —  gerechnet,  geachtet  werden  für, 
als  etwas,  ö.,  m.  D  Jes  2,  22  *  Dt^nu  f.  D$nj  (MSS),  m.  2  Jes 
5,  28,  gestr.  (Ma  Gu). 

Dnn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  (Hoph.*). 

Kal  impt.  Dnn,  Jes  8,  16  Dinn  —  versiegeln,  ö.,  m.  d.  acc.,. 
Jes  8,  16  *  Dinn  inf.  abs.  f.  Dinn  impt.  (Du  Ma  Gu  Ehrl 
u.  a.),  n.  Ehrl  m.  d.  Bed.  „beschränken  auf“,  s.  auch  unter 
TO  I  Kal  z.  Stelle. 

nnn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph. 

Kal  pf.  nn  —  niedergeschlagen,  erschrocken  sein,  ö.,  Jes 
8,  9a  *  (D*?  seil.)  ViBh  f.  inni  (Ehrl,  d.  auch  f.  Ijrt  1.),  von 

Grä  Chey  Gu  gestr.,  n.  Dr  Del  u.  a.  m.  d.  Bed.  „zersch eitern“. 

*  Jes  10,  4  ['Ul  TDK]  nn  [njn'D  'ft „Belti  bricht  zusammen, 
niedergeschlagen  ist  Osiris  usw.“  f.  [  Ul  TDK]  nnn  [JHD  ^n^D] 
(Euting  Lag  Du  Ma),  s.  auch  unter  'rÄD  z.  Stelle. 

^KDD,  G  TaßeTjX,  Jes  7,  6  i.  p.  od.  verächtl.  Aussprache  ^j!OB 
Taugenichts,  mehrere  MSS  1.  teils  ^KDD  teils  —  n.  pr. 
m.,  der  Aussprache  nach  vermutl.  e.  Syrer,  n.  Nöldeke  ZDMG 
33,  330  Du  ?  Töb’el  (hebr.)  auszusprechen,  n.  CB  ^Din. 
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11t3,  von  1113  —  gute  Sachen,  Güter,  ö.,  m.  gen,  Jes  1,  19  1113 
1^1«n  n«H  »das  Beste  des  Landes  sollt  ihr  essen“,  *  JV1 
l^lin  TSD  (CB,  s.  z.  Stelle  y.  19  u.  20  unter  ^«ftnT  no.  2). 
jnt3,  belegt  nur  Kal. 

Kal  impf.  i.  p.  13nt?n  —  mahlen,  ö.,  '3JJ  '33  't3  das  Angesicht 
des  Armen  zermalmen,  ihn  mißhandeln  Jes  3,  15,  *  '311 
13nt?ri  D's.3SJ  (sic!)  „und  ihr  laßt  die  Kinder  der  Armen  für 
euch  mahlen“,  bildl.  f.  die  sklavische  Behandlung  der  ärmeren 
Klassen  (Ehrl). 

Hiph.*  impf.  13nt3n  —  mahlen  lassen,  *  Jes  3,  15  f.  13nt?n 
(Ehrl,  s.  Kal). 

«Öt3,  belegt  sind  Kal,  Mph.,  Pi.,  Pu.,  Hithpe.,  Hithpa. 

Mph.  pf.  «)3t33  —  sich  verunreinigen,  ö.;  *  Jes  6,  5  *>n'öt33 
(statt  'n«£t?3)  f.  (Houtsma). 

]22t3,  belegt  sind  Kal,  Mph. 

Mph.  impt.  od.  inf.  abs.  ]Dt3n  —  sich  verbergen,  Jes  2,  10  f, 

*  13£J3n  (G,  Ma  Gu),  s.  auch  unter  «11  Kal  u.  TS  I  z.  Stelle. 

*  Jes  2,  19aß  13fcfcn  (Gu). 

'113*,  von  mt3  frisch  sein,  f.  —  frisch  (außer  Jdc  15,  15) 
Jes  1,  6f  von  e.  Wunde  »Tlt?  HID,  die  noch  blutende,  nässende 
Wunde  (Del3). 


T,  cstr.  T,  du.  D'T  —  Hand,  häuf.,  Jes  10,  5  *  Dl'l  „e.  Stab 
ist  er  am  Tage  m.  Grimmes“  (Sec),  od.  *  D'in  (Ehrl,  der 
«irrntsfti  1.  u.  frei  übers.:  „o  über  Assur,  der  der  Stecken 
m.  Zornes  hätte  sein,  den  m.  Grimm  als  Geisel  hätte  schwin¬ 
gen  sollen“),  od.  *  ^«ÖHT  m.  «in.  e.  gl.  z.  W«  (CB)  f.  DT1, 
Hiz  Ew  Die  Du  Ma  Gu  str.  DT1  «in ;  s.  auch  unter  z. 
Stelle.  *  Jes  2,  6  'T11  f.  '1^11  (Hiz  Du  Gu),  s.  auch  unter 
psttf  I  Hiph.  z.  Stelle. 

TT*,  von  IT  II1,  cstr.  TT  —  Freund,  Geliebter,  Jes  5,  la, 
Jes  5,  lb  *  '111^  (Gu). 

JJT,  belegt  sind  Kal,  Mph.,  Pi.,  Pu.,  (Po.),  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 


1  GB  muß  es  wohl  heißen:  „von  “IT  II“,  nicht  I. 
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Kal  pf.  yT  —  merken,  erkennen,  ohne  Objekt,  häuf.,  Jes 
1,  3b:  „nicht  einmal  soviel  Verständnis  hat  Israel“  (Ma), 
unnötig  +  jis  (Gr)  od.  ^yT  (Grä);  Jes  9,  8  *  yTl  (BH),  od. 

*  W?.!  (Gu),  od.  *  m.  “ibNj?  zusammen  =  „aber  sie  sagten 

boshaft“  (Ehrl)  f.  WT„1.  *  Jes  8,  9  }y^  f.  }yS  (G  “yvoiTs  L, 

Sec  Lo  Ma  Gu  Ehrl  u.  a.);  m.  d.  acc.  Jes  1,  3  jmdn.  kennen 
und  wissen,  wie  man  ihm  begegnen  und  sich  gegen  ihn  be¬ 
tragen  soll  (Ehrl),  *  ?  JTp  (Ehrl),  erkennen,  erfahren,  *  Jes 
12,  5  nx'T3  yT  'p  (verb.  m.  ^INIT^pp)  m.  d.  S.:  „wer  in  aller 
Welt  hat  je  so  etwas  gesehen  oder  erfahren“  f.  ntft  nyTö 
Kt.  (Ehrl). 

Pu.  pt.  m.  yTö,  f.  ny-Tö  (ny_Tp)  Jes  12,5  Kt.1 *  —  vertraut, 
befreundet,  ö.,  Jes  12,  5  1.  besser  Kr.  flyTtt  „kundgetan  sei!“ 
(Del  Du  Ma  u.  a.),  *  n«T3  yT  'p  Ehrl,  s.  oben  z.  Kal). 

Hoph.  pf.  yiln,  pt.  nyTö  —  erkannt  werden,  pt.  Jes  12,  5 
Kr.  [viele  MSS  nyTö  Kt.  u.  Kr.]  „kundgetan  sei!“  (Del  Du 
Ma  u.  a.),  *  nat3  yT  'p  (Ehrl,  s.  oben  z.  Kal). 
iT,  verkürzte  F.  f.  JTiT,  ö.,  Jes  12,  2  gestr.  (einige  MSS,  Houb 
Gu,  vgl.  d.  Vrs.). 

HT,T.  —  n.  pr.  Juda,  m.  d.  Teilung  des  Reiches:  Reich  u.  Volk 
Juda,  RTJT.,  e.  häuf.  Verbindung,  bes.  im  Geschichtsstil, 

Jes  1,  1.  2,  2.2R  18,  22.  23,  1.  2.  2  Chr  34,  3.  5.  29.  35,  24.  . 
36,4.  10,  seltener  d.  umgekehrte  „Jerusalem  und  Juda“  Jes 
3,  1.  5,  2.  22,  21.  2  R  24,  20.  Esr  2,  1  (Ges), 
nirp  —  n.  pr.  Gottes,  häuf.,  Jes  4,  5  *  njjl  (Ma,  vgl.  G);  Jes 
7,  10  gestr.  (Ma,  1.  f.  *)D1S1);  Jes  9,  13  gestr.  (Ma);  Jes 
10,  16  *  "ÖlK  f.  '3  "*  (mehrere  MSS,  doch  unrichtig,  s. 

Del);  Jes  12,  2  gestr.  als  gl.  z.  JT  (MSS,  Ges  Du  Ma  u.  a.). 

*  Jes  3,  9b  miT5?  f.  DH'?  (Prl),  Ma  str.  v.  9b;  *  Jes  4,  4  f. 
(MSS);  *  Jes  4,  5b  (n.  TD?  sic!)  (GA  xopioo,  Ma,  Gu); 

*  Jes  6,  1.  8.  11  -f.  'fX  (MSS),  *  Jes  7,  14.  20  f.  'fX  (MSS); 

*  Jes  9,  7.  16  f.  'fix  (MSS,  Lo);  *  Jes  10,  12  f.  'fix  (MSS); 

*  Jes  11,  11  f.  (viele  MSS). 

Döl'  —  adv.  bei  Tage,  ö.,  Jes  4,  6  gestr.  (G,  Du  Di-Ki  Ma 

Gu). 


1  Bei  Guthe  (hei  Kautzschs  I  571  Anm.  d)  muß  es  wohl  heißen:  „n. 

d.  Qere  muda‘at,  das  Kethib  wäre  mejudda‘at“,  nicht  umgekehrt. 
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—  zusammen,  miteinander,  häuf.,  Jes  11,  7  zweimal  gelesen 
von  G-  S,  Lo. 

belegt  sind  Niph.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 

Niph.  impf.  1.  pl.  nnM  —  rechten,  Jes  1,  18,  m.  Hi  23,  7 
(h.  Gn  20,  16)f,  *  Jes  2,  5  13«'  nnpW  D1?  f.  TKp  ^ 

(Lag  Cor). 

Hiph.  pf.  rran  —  entscheiden,  richten,  ö.,  *  Jes  11,  3  ITpin 
f.  mnn  (Grä). 

Kal  pf.  b’T,  impf.  —  1-  vermögen  können,  ö.,  Jes  7, 1 

*  f.  bp;  (2  R  16,  5,  G,  Du  Di-Ki  Ma  Gu).  —  2.  ertragen, 
aushalten,  Jes  1,  13  *  b'p«,  von  Hiph.  f.  bp5!«  (Schwally), 

od.  *  +  n«P6  (Ma).  —  3.  (e.  Gegner)  besiegen,  ö. ;  *  Jes 
1,  19  ibp^n  f.  6p«n  (CB,  s.  z.  Stelle  v.  19  u.  20  unter  b«öHT 

no.  2). 

nb\  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 
Kal  pf.  nb;  —  erzeugen,  erschaffen,  ö.,  von  Jahwe  u.  s.  Volk 

*  Jes  1,  2  Wb;  f.  'fibna  (G  sY£WY]aa). 

nbj,  von  nb',  pl.  cstr.  'ib'  —  Knabe,  Jüngling,  ö.,  Jes  2, 6 
D’H?}  Hb;  Ausländer,  Fremde  (so  d.  Meisten),  n.  Di-Ki: 
Jünglinge  v.  Ausländer,  d.  h.  ausländische  Jünglinge,  *  'TO5! 
i  (Hiz  Du  Gu),  od.  *  pD$p;  bKEnT]  'bp'inni  (CB,  s.  unter 
b«DnT  no.  4  z.  Stelle),  od.  *  '}  dicht,  f.  an  Dingen 

fremden  Ursprunges  (Ehrl),  s.  auch  unter  p£fc?  I  Hiph.  z. 
Stelle. 

Tb;*,  von  *lb\  pl.  cstr. H;b;  —  Sohn,  ö.,  *  Jes  2,  6  DHpJ  Hpb'Ä 
dicht,  f.  „v.  ausländischen  Dingen  haben  sie  so  viel  als  sie 
wünschen“  (Ehrl),  s.  auch  unter  pöt?  I  Hiph.  z.  Stelle,  f. 

□'-Da  nbrn 

•  ;  t  •  ; 

DJ,  pl.  D'lp;  —  1.  Meer,  häuf.,  Jes  10,  26  *  Djpbs;  f.  D ;n“bj; 
(Wkl).  — •  2.  Westen  (weil  d.  Mittelmeer  d.  Westgrenze 
bildet),  ö.,  nöj  „nach  Westen“  Jes  11,  14  gestr.  (Gu). 

W  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Hiph.  pf.  rypft* —  1.  m.  d.  acc.  vermehren,  vergrößern,  ö.,  Jes 
1,  5  *  rnp  te'Din  [das  a.  d.  Schluß  v.  v.  4  (1.  Tn«  HU)  z.  stellen 
ist,  dafür  1.  D\rrnpto  D^a  aus  v.  4  u.  str.  jnt]  f.  tö'pin 

(Haupt).  —  2.  fortfahren  etwas  z.  tun,  ö.,  m.  folg.  inf.  Jes 
7,  10,  *  „u.  ich  sprach  weiter  zu  Achas“  f.  *)pin  (Du 

Ma,  str.  mrp  u.  1.  auch  v.  13  3.  p.);  Jes  11,  11  *  *)pi'  [von 
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]^*)DN]  f.  t\'OV  (Prl),  od.  *  +  rhyb  (Del),  s.  auch  Ma  z.  Stelle 
unter  JYO#. 

1D\  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Nithpa. 

Kal  —  m.  d.  acc.  züchtigen,  so  n.  einigen  Jes  8,  11  'ilD! 
als  Kal  impf.  m.  suff.  (Ges  Del  Di-Ki  Ma  u.  a.),  vgl.  GK2? 
§  59h,  *  '31Ds.l  (BH),  °d.  *  **31p11  (Ehrl),  s.  auch  Pi.  z.  Stelle. 
Pi.  pf.  ID'.  —  m.  d.  acc.  züchtigen,  zurechtweisen,  ö.,  so  n. 
einigen  Jes  8,  11  ‘OlDl  als  Pi.  pf.  m.  auffälligem  e-Laut  im 
Suff.  (Or),  *  **31D1  (BH,  s.  Ps  118,  18  **31131  m.  geschärftem 
3,  vgl.  GK2?  §  26g  u.  59f).  *  Jes  1,  17  m  f.  W'K  (Chey 
Ma?). 

*|V\  belegt  sind  Kal  u.  Hoph. 

Kal  —  ermüdet  werden,  *  Jes  5,  27  f.  *)$  (Ehrl). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  fJJJ  —  raten  häuf.;  *  Jes  8,  10  impt.  pl.  f. 
(Ehrl).  Pt.  Ratgeber,  ö.,  Jes  3,  3  gestr.  (Ko),  vgl.  G 
ffao[xaoxo?  ou(xßouXo?  =  ^271’*  9,  5! 

D'pri  —  n.  pr.  des  isr.  Volkes,  häuf.,  Jes  2,  6  *  ^Nl'PI  JV2  f*  'S 
(G  tov  olxov  xoo  ioparjX),  Jes  10,  21  *  (Ehrl,  setze  a  zu 
erstem  21^1). 

fiS\  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Niph.  pf.  f.  nmi  —  angezündet  werden,  *  Jes  9,  18  nn?3  f. 
Dny3  (Kroch  Ki?  Chey,  1.  auch  pifc$n,  G  ^Yj). 
a»  von  2p'  —  Keltertrog,  d.  h.  das  i.  d.  Erde  gegrabene 
Bassin,  in  welches  der  i.  d.  H3,  Presse  ausgestampfte  (daher 
der  Ausdruck  na  ^11)  Traubensaft  abfließt  Jes  5,  2  u.  ö.,  G 
uttoXyjviov  u.  irpoA^viov. 

von  lp**,  cstr.  11p  1  —  Brand,  Jes  10,  16  zweimalf;  llp'3 
gestr.  (G,  Ma  Gu),  od.  lpl  gestr.  (Di-Ki?  Ehrl). 

H«T,  von  Nl\  cstr.  nKT  —  Eurcht,  häuf.;  HIHI  n&$Y  Gottes¬ 
furcht  ö.,  G  nur  Jes  11,  2.  33,  6.  Pr  1,  7  (u.  Pr  13,  11  ohne 
hebr.  Text)  soosßeia,  sonst  immer  <poß 0?,  Jes  11,  2.  3  *  fltfl 
v.  proph.  Visionen  (ChajesGSA  20  303).  • 

VP,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph. 

Hiph.  pf.  11171  —  machen,  daß  jm.  od.  etw.  hinabgehe,  herab¬ 
steigen  lassen,  herabstürzen,  häuf.,  Jes  10  1.  Ehrl  v.  13bT: 

IIS  ^  111N1,  Ma  in  2  Gliedern  =  5.  u.  6.  Glied  von 
V.  13:  D,T3^ri?  ISjni  onjjrj  1SK2  Y11K1  „Ich  ließ  nieder- 
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sinken  in  Asche  die  Städte  Und  in  Staub  alle  ihre  Be¬ 
wohner“,  vgl.  G  xal  ostato  iroXeis  xocuoixoofiivas,  die  1.  Zeile 
wie  Du;  s.  auch  unter  1*13  Hiph.  z.  Stelle. 

*  Jes  9,  2aß  1TO&3  DWTTin  f.  nn^n  j6lJJ1  (Sellin,  Serubb. 
215),  vgl.  G  o  xaxyjYaTs^  sucppoaovif)  aou,  s.  auch  unter  I 
Kal  z.  Stelle. 

Q*2BhTs  —  n.  pr.  Jerusalem,  ö.;  *  Jes  1,  7b  f.  es  gestr.  als 

gl.  z.  )*ia2“n3  V.  8  (CB,  s.  z.  Stelle  7b — 9  unter  3313);  *  Jes 

1,  27  f.  iT33i;  (Ehrl). 

—  n.  pr.  m.,  Patr.  auf  '-t- ,  ö.,  1.  *  Jes  1,  8:  ]12Tl  '*>  „Je- 
rahmeel  and  Bezon“  [z.  str.  als  gl.  z.  D'lt]  f.  rmi  1'#3,  s.  d. 
Stelle  Jes  1,  7b — 9  unter  3313.  2.  *  Jes  1,  19.  20,  die  ge¬ 

lesen  w.:  Dnntsi  uxörrBXi :  63m  np  Bnyo3i  nxrrüx 
t  13*1  DUT  'S  '3  6^n  r6x3DT;  „Obedience  should  be  rewarded 
by  victory  over  Beth-missur;  disobedience  should  be  punished 
by  exile  to  Jerahmeel“.  3.  *  Jes  1,  29  ''  f.  d6'X.  4.  *  Jes 

2,  6,  wo  gelesen  w.:  /  36X311'  1X*?3  '3/3py'  rV331X  nmtti  '3 

:  tetr:?’;  ^xusm*'  63'?^  /  b'D36s3  5.  *  Jes  2, 16  [ntt3t?3] 

'*’  f.  niöJin  [nis33>],  s.  auch  unter  W«  z.  Stelle.  6.  *  Jes  2, 18 
36X311'  f.  *)6l'_  W?3.  7.  *  Jes  2,  20  36x311'  f.  1113  Ibrf?  U. 

B'S^tDtf.  8.  *  Jes  7,  16b,  wo  gelesen  w.:  piXI  ^X311'  3TJJ1 

3^3,  f.  131X.  9.  *  Jes  7,  14.  15  3tj;i  ''  „Jerahmeel  will  be 

deserted“  f.:  {?3X*'  3h^  1X£D  *  *?X  WStf.  10.  *  Jes  8,  1.  3  '' 

StjJI  (wie  no.  9)  f.  )3  3^1  bbtö  11)6.  11.  *  Jes  8,  4b,  wo  gelesen 

w.:  IltTX  *f?ö  3S1?  ^XJ>33>'  1X1  3313  '*>  X&\  12.  z.  Jes  8,  6  s. 

unter  ^xy33>'  no.  3.  13.  z.  Jes  8,  23b  s.  unter  315).  14.  *  Jes 
10,  5b:  'Bjft  Ht 33  ^X$D1'1  f.  v.  5b.  15.  *  Jes  10,  5b  ''  XII  „that 
is  Jerahmeel“  [gestr.  als  gl.  z.  113>X]  f.  3T3  XII.  16.  *  Jes 
10,  8 — 11,  wo  neu  gelesen  wird:  3*6X0)11''  '13H*1  xSl  [13X'  **3] 
xSl  1*11)?^  3303  X^’BX  135)3  ni?l»5  X^BX  ^>XB11'  BB6|?3  xS*1 

wwy  10x3  x6i  3*31331  b^xjwi  36x311'  'i'  1x23  1^x3 
:  i'*m6i  b^>bii6  ityyx  p  ^»X3ii6i  )iibb6.  17.  z.  Jes  11, 
10  s.  unter  3h3)  Pi.  18.  *  Jes  11,  11  ''  f.  B*?'5>,  vgl.  auch  z. 
d.  übrigen  Namen.  19.  z.  Jes  11,  11  s.  ferner  unter  315). 
20.  *  Jes  11,  15  36X31)1'  (gl.)  f.  1111  Ö$3  s.  auch  unter  )1B6 
z.  Stelle.  (Alle  diese  Konjekturen  stammen  aus  Cheyne’s 
CB). 
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bflHb^  —  Israel,  häuf,  vom  südl.  Reich;  *  Jes  2,  6  fP3  f.  '3 
3j55^  (G  tov  olxov  xoö  ’lopayjX). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Hoph. 

Kal  pf.  3t5b  —  1*  sich  setzen,  wohnen,  häuf.  Pt.:  Bewohner, 
Jes  5,  3  *  D’ObT  f.  3$1''  (G  oi  evoixouvts;  V);  Jes  8,  14  * 
'Zfty  f.  ntJ^b  (7  MSS,  G  L  2  S  T,  Ehrl);  Jes  10,  13  *  'Mv 
[DHÖ]  (Kop.  n.  Y  sublimi  residentes  (?)],  od.  *  "1SN3  T*11K1] 
DiT3t£T["b3  ließ  niedersinken  in  Asche  die 

Städte  Und  in  Staub  alle  ihre  Bewohner“  (Ma)  f.  TTJW] 
[T3N3,  s.  auch  unter  TV*  Hiph.  u.  TS3  z.  Stelle.  *  Jes 
j,  27  JT3t^  f.  TOBh  (Död  Roo  Grä  Wlh  Gu);  *  Jes  6,  13a 
pai]  irnif*  [rpV?  nä  "ijn]  f.  ['iai]  rntjh  pTTbw  ns  „u. 

bis  bleibt  d.  10.  Teil  s.  Bewohner,  wird  es  vernichtet  werden“ 
(Gie).  —  2.  von  Städten:  bewohnt  werden,  Jes  12,  6  rotsT 
]1*S  f.  d.  Bewohner  Sions,  n.  Ehrl  unter  Vergleichung  von 
Jes  13,  20  u.  Sach  7,  7  „wiederhergestelltes  Sion“. 

Hoph.  pf.  _  (außer  Jes  44,  26  m.  d.  Bed.  „bewohnt 

sein“)  Jes  5,  8f  „ihr  seid  allein  Häuserbesitzer“,  n.  Ma  ist 
z.  1.:  ySbfa  13*7  „darum  hat  geschworen“  f.  Dp^nb  als 

Anfang  von  v.  9,  vgl.  Am  4,  2.  6,  8.  8,  7. 
fljptjh,  von  yut'  —  Hilfe,  Heil,  häuf.,  Jes  12,  2  btt  narr 

„Fürwahr,  Gott  ist  m.  Heil“,  od.  „Fürwahr,  Gott  m.  Heils“ 
(Ma),  n.  Ehrl  hier  m.  d.  Bed.  „der  mir  hilft“  also:  „Fürwahr, 
auf  (b«  f.  btt)  den,  der  mir  hilft,  vertraue  ich“.  *  Jes  9,  5. 
6  f.  rnfcö  (CB,  s.  z.  Stelle  Jes  9,  5.  6  unter  JTKto). 

bfcWDt^.  —  n.  pr.  in.,  ö.;  1.  *  Jes  5,  1  ^  31|p  f. 

2.  z.  Jes  8,  4b  s.  unter  bKöDT  no.  11.  3.  *  Jes  8,  6,  wo  ge¬ 

lesen  w.:  pn  n*q  ans»!  [bKam*1]  bKyöt^D  ntn  nyn  d@*.  o  jp 
prr bon  pi.  4.  *  Jes  8,  23  wi?a.  pro  bayoip  p«  f.  rm« 
•»bjjsa  nyiKl  ]-lb3t.  5.  z.  Jes  10,  8 — 11  s.  unter  bKDrpP  no.  16. 

6.  z.  Jes  10,  27  s.  unter  b3H  III  Pu.  7.  z.  Jes  11,  10  s.  unter 
tntr  Pi.  8.  *  Jes  11,  15  D'b Kyötf'  f.  )1$b  (retento  D'-jnn 
et  dl  DpbP  sic!),  s.  auch  unter  bSDPH''  z.  Stelle.  (Alle  Kon¬ 
jekturen  stammen  von  Cheyne  CB.) 

IJVytÄh,  von  yt8h  —  n.  pr.  m.  der  Prophet  Jesaja,  Jes  1,  1  u.  ö., 
Jes  7,  3  gestr.  (Ma  1.  'bK). 

V\\  belegt  sind  Niph.  u.  Hiph. 


—  51  — 

Niph.  pf.  1H1S  —  übrig  bleiben,  ö.,  Jes  1,  8  *  nilögl,  z.  Dip 
[f.  D'IJ]  gezogen,  f.  rnflli]  (Sta  ZAW  22  328). 


D 

3  —  Yergleichungswort,  wie,  häuf.,  Jes  5.  18  *  JTQypl  f.  JTI3y31 
(MSS,  Olsh  Kn  Grä). 

133,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hithpa. 

Hiph.  pf.  T3pn  —  schwer  machen,  m.  d.  acc.  ö.;  *  Jes  1,  4 
T3pD  «=  Schuld  häufend  f.  )1j;  133  (Ehrl). 

I  133,  cstr.  133  Jes  1,  4  u.  133  Ex  4,  10  —  schwer,  ö.,  )1j;  133 

Jes  1,  4  schuldbeladen;  Sünde  und  Schuld  gilt  dem  Semiten 

als  Last,  die  auf  dem  Sünder  lastet,  vgl.  arab.  er  ist 

✓ 

beladen  =  er  hat  Schuld  auf  sich;  das  Gegenteil  daher  NPO 
alpstu  wegnehmen,  abnehmen  =  vergeben  (Ges);  n.  Ehrl 
„reich  an  Schuld,  von  vieler  Schuld“,  *  ]1j>  T33D  =  schuld¬ 
häufend  (Ehrl). 

II  133  —  Leber,  ö.;  *  Jes  10,  16  1133  f.  1133  „und  unter 
seiner  Leber  entbrennt  ein  Brand  wie  Feuerbrand“  (Gkl 
bei  Greßmann  Urspr.  d.  isr.  jüd.  Eschatologie  54). 

II  113p,  cstr.  1133  —  1.  Ehre,  Reichtum,  ö.,  von  d.  Großen  e. 
Volkes:  Vornehme,  Reiche,  Adel,  so  gew.  Jes  5,  13,  n.  Ehrl 
=  folg.  ]1DJ1  =  die  Massen,  die  niedern  Schichten  des 
Volkes.  2.  Herrlichkeit,  Pracht,  ö.,  Jes  4,  5  *  cstr.  f.  abs. 
(so  Ma:  :  »1301  HSH  nur  1133  1b  by  '3  „denn  über  allem 
wird  die  Herrlichkeit  Jahwes  e.  Schutz  und  Schirm  sein“, 
s.  auch  Ehrl  z.  Stelle  unter  nsn  I.  Jes  10,  16  *  1133  f.  1l3p 
„u.  unter  s.  Leber  entbrennt  e.  Brand  wie  Feuerbrand“  (Gkl 
bei  Greßmann  Urspr.  d.  isr.  jüd.  Eschatologie  54).  Jes  10, 18 
v.  e.  Wald  u.  Baumgarten,  n.  Ehrl  „der  überwiegende,  größte 
Teil  des  Ganzen“,  indem  iys  u.  1D13  Gegensätze  (Gemeines 
—  Edles)  bedeuten  sollen  (?). 

133,  von  133,  cstr.  gl.,  pl.  D'T'DS  —  groß,  gewaltig,  ö ,  Jes  10, 
13  Kr.  [3  MSS  Kr.  u.  Kt.]  „als  ein  Gewaltiger“,  Kt.  Y3S3 
„wie  ein  Starker“  (Ges  Hndw  Gu  u.  a.),  od.:  „wie  ein  Stier“ 
(Umb  Del  Or  Di-Ki)  m.  Beziehung  auf  die  Stiergottheiten 

4* 
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bei  den  assyrischen  Palästen.  *  12N2  (Du  Ma,  die  y.  13bT 
in  2  Gliedern  L): 

D'ign  i tiikj 
isjni 

„Ich  ließ  niedersinken  in  Asche  die  Städte  Und  in  Staub 
alle  ihre  Bewohner“  (Ma,  ganz  ähnlich  Du),  vgl.  G:  xal 
oeio«)  nroXst?  xaxoixoo}iEvas,  od.  *  112  „ins  Gefängnis“  od. 
„ins  Grab“  (Ehrl,  s.  unter  112  u.  TP  Hiph.  z.  Stelle). 

£222,  pl.  D'$22  —  Lamm,  ö.,  Jes  1,  11  gestr.  (G,  Ma  Ehrl). 

VD*,  von  nn2  —  *  Jes  3,  24  f.  '2  „Runzeln  statt  Schönheit“ 
(Jubb). 

)H2,  von  )H2,  pl.  D\irT2  —  Priester,  häuf.;  *  Jes  3,  2  ]H2  f.  Dp p 
(Brd). 

b>12,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Pilp.,  Pulp. 

Hiph.  impf.  —  aushalten,  *  Jes  1,  13  ^2N  f.  ^>21N 

(Schwally). 

112  —  Ofen,  Schmelzofen,  ö.;  *  Jes  1,  25  122  f.  122  (Cler  Dü 
Lo  Kop  Bach  Bu  Ma  Ehrl). 

$12  —  n.  pr.  gew.  Äthiopien;  n.  Chey  CB  auch  e.  Gegend  in 
Arabien,  so  z.  B.  Jes  11,  11.  *  Jes  7,  16  f.  (CB,  s.  z. 
Stelle  unter  *?KD)TP  no.  8);  *  Jes  8,  6  f.  D1DD1  (CB,  s.  z.  Stelle 
unter  no.  3). 

d$12*  —  n.  pr.  e.  Gegend.  1.  *  Jes  1,  7  D$12  riDöHD  f.  D'IJ 
gestr.  als  Korrektur  z.  D1D2  DJJD2  v.  9,  Jes  1,  7b— 9  w.  ge¬ 
lesen:  H2D2  prn2  mnui :  nn«  d^2«  anr  ddt^  D2nais% 
ri22nD2  ti$  vb  Tmn  ni«22  mir  'b)b  :  n$pD2  ruteD  D122 
:irm  niö^  )?'T1  D$12.  2.  *  Jes  7,  8a  f.  p$ö1.  3.*  Jes 
7,  8b  D$2  D$2  f.  $pni  D'$$,  gestr.  als  Doppelkorrektur  z. 
p$J21  ==  D$12  s.  no.  2.  4.  z.  Jes  10,  8—11  s.  unter  ^DflT 
no.  16.  (Alle  diese  Konjekturen  stammen  aus  Cheyne’s  CB). 

I  •’S  —  1.  m.  urspr.  demonstrat.  Bedeutung  „so“,  Jes  7,  9  z. 
Anfang  des  Nachsatzes,  vgl.  GK27  §  159ee,  *  '2  (trsp.  :) 
(Sec  Dü  Lo  Gu  u.  a.)  —  2-  Konjunktion:  daß,  weil,  denn, 
häuf.,  Jes  3,  1  gestr.  (Ma).  *  Jes  2,  2  JT.«T  '2  f.  n\T  (G  oxi 
laxai),  s.  Du  z.  Stelle;  *  Jes  3,  11  vor  [6]  yi  (Ma  Gu),  Du 
Ma  str.  v.  10.  11;  *  Jes  3,  15  nach  Dp^p,  vgl.  Jes  22,  1.  16 
(Hndw);  *  in  Jes  3,  24  „denn  Schönheit  soll  zerstört  wer¬ 
den“  [1.  Jinri  (Niph.  von  yWin,  nicht  Kal  v.  e.  unbekannten 
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j/nJT,  wie  angegeben)  f.  nnfj]  (Dü),  doch  unrichtig,  s.  unter 
**3  II  z.  Stelle. 

II  '3,  von  JTD,  f.  *''13  —  Jes  3,  24f  Brandmal,  durch  die  bei 
Krankheiten  angewandte  Heilmethode  des  Brennens  auf 
Gesicht,  Arme  usw.,  oder  Sklaven  und  Besiegten  aufgebrannt 
(Ma);  Dü  faßt  es  unrichtig  als  Konjunktion,  *  \33  (von  nrt3 
rugas  contrahere)  „Runzeln  statt  Schönheit“  (Jubb);  Du  u. 
Chey  str.  dieses  Glied. 

^3  —  Das  Ganze,  die  Gesamtheit,  häuf.:  1.  auf  e.  Einheit  be¬ 
zogen  „ganz“,  das  im  gen.  folg.  Substantiv  determiniert;  aus¬ 
nahmsweise  nicht,  so  Jes  1,  5  $N3"^3  „das  ganze  Haupt“  u. 
33^3  „das  ganze  Herz“  (Ges  Ew  Ki  Ma),  nicht  „jedes 
Haupt“  u.  „jedes  Herz“  (Hiz  Dr  Del  Chey);  Jes  9,  11  "^>33 
ns  „m.  ganzem  Maul“,  vgl.  GK27  §  127c;  Jes  4,  5a  gestr. 
(Du,  s.  auch  unter  «13  Kal,  u.  3  z.  Stelle);  Jes  4,  5b  * 
^>3  f.  ’^3  (Ma  Gu,  s.  unter  3133  li  z.  Stelle).  —  2.  auf  e. 
Vielheit  bezogen:  „alle“,  „alles“;  a)  abs.  meist  m.  Art.;  dich¬ 
terisch  auch  ohne,  so  *  Jes  4,  5b:  „denn  über  allem  ist 
Jahwes  Herrlichkeit  ein  Schutz  u.  Schirm“,  s.  oben  unter 
no.  1.  b)  m.  folg.  Subst.  im  pl.  m.  Determination,  *  Jes  10, 13 
DJT3^V^?  3£)>3!!  D’HJjn  33X3  „Ich  ließ  niedersinken  in 

Asche  die  Städte  Und  in  Staub  alle  ihre  Bewohner“  (Ma), 
s.  auch  unter  T33  z.  Stelle.  —  3.  *  verbunden  m.  folg.  HD 
Jes  1,  5:  13n  HD  *?3  im  Sinne  des  arab.  ClS'  ==  so  oft,  m.  d. 
S.:  „so  oft  ihr  geschlagen  werdet,  setzt  ihr  den  Abfall  fort“ 
(Ehrl). 

I  nte,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu. 

Kal  pf.  —  vollendet,  fertig  sein,  sich  erschöpfen,  ö.,  Jes 
10,  25  vom  Zorn,  n.  Ehrl  „zur  Auslassung  kommen“:  „ich 
werde  m.  Unmut  u.  m.  Zorn  gründlich  auslassen“,  s.  auch 
unter  u.  n^Pl  z.  Stelle.  *  ?  Jes  5,  13  f.  r6ä  (Hör¬ 
fehler?)  „aus  ist  es  m.  d.  Volk“  (Du). 

pl.  3^3  —  Gerät  häuf.,  m.  versch.  spez.  Bedeutungen,  J es 
10,28  *  l^n  3£3'.  33330^  „„nach  Michmas!“  kommandierte 
er  seinem  Heere“  f.  1^3  3^3^  '3^  „zu  M.  läßt  er  s.  Gepäck 
zurück“  (Ehrl). 

]1^3,  von  r63  I,  cstr.  )1^3  —  Vertilgung,  (außer  Dtn  28,  65  m. 
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d.  Schmachten  d.  Augen)  Jes  10,  22f;  *  Jes  6,  13  f. 
nbfc$3  u.  p'VfcO  (CB,  s.  d.  Stelle  unter  I). 

von  ^>3  I,  cstr.  Wp  —  ganz,  das  Ganze,  ö.;  Adv.  ganz 
und  gar,  samt  und  sonders,  Jes  2,  18  (Ma,  1.  IS^JT),  *  W?p 
„wie  die  Nacht“  (Lag),  od.  *  wie  der  flüchtige  Schatten 
werden  sich  die  Götzen  nichtig  erweisen  (Ehrl),  od.  *  D^KJöriT 
f.  *)*?rr  b'bs  (CB). 

1^>P,  Jes  10,  9,  G  XaXdv(v)r]  u.  ftAp  Am  6,  21  —  n.  pr.  e.  Stadt. 

I  ]p  —  so,  also,  häuf.,  m.  praep.  )p"^>j;  deshalb,  ö.,  Jes  9,  16 
gestr.  (Ma,  s.  auch  unter  *01#  u.  z.  Stelle). 

ND3,  pl.  niKpp  —  Sessel,  Thron,  ö.;  *  Jes  2,  16  niKpp  f.  ni9pttf 
(Chey),  s.  aber  jetzt  CB  z.  Stelle  unter  njpttf. 

o  ^  y  ^  T  • 

nniDp*  (vgl.  arab.  ausfegen,  Ää-U A  Kehricht)  —  Kehricht, 
*  Jes  5,  25  in  nmDp,  wobei  3  radikal  genommen  wird  (Qi, 
?  Kop). 

Dlf,  pl.  D'lplp  —  Weinberg,  häuf.,  Jes  3,  14  *  'P1P  f.  Dl?  (G). 

JH3,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  pf.  V1]?  —  sich  beugen,  in  die  Knie  sinken,  ö.;  *  Jes 
10,  4  ^13  (Kop  Gu),  od.  *  [W  TDK  nn]  njnP  [*^2]  „Belti 
bricht  zusammen,  niedergeschlagen  ist  Osiris“  f.  JH3  pr6p] 
[’WI  TDK  nnn]  (Euting  Lag  Du  Ma),  s.  auch  unter  'fl^p  z. 
Stelle. 

-  Axt,  Beil,  Ps  74,  6f,  *  Jes  10,  34  f.  TH«  (Gkl). 

)$2*  —  n.  pr.  e.  Gegend,  *  Jes  2,  13  f.  )$2  (CB). 

Pi.  pf.  *)$3  —  Zauberei  treiben  sechsmalf;  *  Jes  2,  6 
IStStol  f.  (Ko;  anders  gefaßt  auch  CB.  s.  unter  iKßnT 

no.  4  z.  Stelle). 

3J"I3,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi. 

Kal  pf.  Dfip,  impf,  3frT,  m.  suff.  33^3'.  Jes  10,  19  [2  MSS 
Dpnp*’.  u.  2  MSS  DDfjp'J  —  schreiben,  häuf. 

Pi.  pf.  3.  pl.  i.  p.  Oflp  —  eifrig  schreiben,  Jes  10,  1  zweimalf, 
n.  Ehrl  wahrsch.  e.  juristischer  Ausdruck. 

W.  cstr.  *)JTß  —  Schulter,  ö.,  dann  Berglehne,  Abhang,  so 
Jes  11,  14,  wo  Du  Ma  Gu  *)Jpp  f.  ].,  n.  Ehrl  ist  *)JnDp, 
parallel  Hp!  v.  14aP,  =  D3I^  Schulter  an  Schulter,  d.  h. 
m.  vereinten  Kräften. 


1  GB  muß  es  heißen  Am  6,  2,  nicht  6,  9. 
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* 

b  —  praep.,  häuf.,  Jes  3,  9b  *  mfrt  f.  D05?  (Prl),  Ma  str.  v.  9b 
— 11;  Jes  5,  1  n.  einigen  Dativ:  „meinem  Geliebten  (GT  V, 
Luth  Gu  u.  a.),  besser  „über“,  „von“  (so  d.  meisten  Neuern), 

*  mb$  (Bach);  Jes  8,  20  *  DJ}1?  f.  "6  (1  MS,  V);  Jes  10,  29  n. 
einigen  praep.:  „Geba  ist  uns  Nachtquartier“  (S  V,  Kn  Dr 
Del  Or  Du  Ma  Ehrl),  *  lft5?  (Lo),  s.  auch  unter  \\b  I  Kal 
z.  Stelle.  —  *  Jes  3,  10  )b  nach  ilö  (Ma  Gu)*-  Du  Ma  str. 
v.  10  u.  11,  *  Jes  3,  11  ib  nach  VI  ['?  sic!]  (Ma  Gu),  s.  z. 
Jes  3,  10;  *  Jes  5,  4  ib  f.  13  (2  MSS,  G  T  S  V);  *  Jes  5,29 
)b  [WDl]  „u.  einen  Griff  bat  er“  nach  WD  [f.  JK88H]  (Ehrl); 

*  Jes  8,  14  nach  iTHl  (T  V,  Lo);  *  Jes  9,  2  f?  f.  *6 
(circa  20  MSS  Kr.,  S  T,  Ges  Hnclw  Ew  Del),  doch  s.  unter 

z.  Stelle. 

belegt  sind  Kal,  Nipb.,  Hiph. 

Hipb.  —  m.  d.  acc.  müde  machen,  erschöpfen,  n.  Ehrl  „einen 
im  Wettlauf  schlagen“,  oder  „ihn  im  Argumentieren  be¬ 
siegen“,  vgl.  Jer  12,  5  u.  Hi  16,  7;  daraus  „einen  in  irgend 
etwas  übertreffen“,  so  Jes  7,  13:  „ist  euch  nicht  genug  da¬ 
mit,  mehr  zu  sein  als  andere  Menschen,  daß  ihr  auch  noch 
mehr  sein  wollt  als  Gott?“ 

II  mb,  belegt  sind  Kal  u.  Nipb. 

Niph.  pf.  mb)  —  sich  an  jem.  anschließen,  m.  by,  ^  od.  cy, 
ö. ;  *  Jes  7,  2  f.  nn|  (Houb,  ?  Ehrl  m.  Dy). 

I  u.  ]'b  belegt  sind  Kal  u.  Hithpal. 

Kal  pf.  —  übernachten,  die  Nacht  zubringen,  häuf.,  n. 
einigen  m.  d.  acc.  )lte  Jes  10,  29  (Hndw  Di-Ki  Gu),  n.  an¬ 
dern  praep.  „uns“  (S  V,  Kn  Dr  Del  Or  Du  Ma  Ehrl),  * 
ID*?  (Lo). 

nr)b,  von  on5?  II  —  Brot,  häuf.,  Jes  3,  1  *  f.  DT}b  [u. 

mbtf  f.  D'Jö]  (Bach). 

von  Utnb,  pl.  D'tinb  —  Beschwörung,  Zauber.  PL  Jes  3, 
20  Amulete  (so  d.  Meisten),  Steine  oder  Metallplättchen  m. 
magischen  Formeln  beschrieben,  die  die  Frauen  in  der 
Halskette  oder  im  Ohr  (daher  Luth  „Ohrspangen“)  trugen 
und  die  zugleich  als  Schmuck  dienten  (Ges). 
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W  od.  H^,  cstr.  b'b,  i.  p.  W  Jes  21,  11  —  Nacht,  häuf.;  * 
Jes  2,  18  Wp  f*  »wie  die  Nacht“  (Lag). 

!pb,  von  ID1?,  pl.  D'ip1?  —  gewöhnt  sein  an,  vertraut  sein  mit, 
Jes  8,  16  gew.  Schüler,  Jünger,  n.  Ehrl  jemand,  der  mit  dem 
Genannten  vertraut  ist.“ 

)1ts6,  cstr.  )1e6  —  Zunge,  häuf.,  dann  auch  von  leblosen,  d.  Z. 
gleichenden  Ggstden,  so  Jes  11,  15  Dyi?p“DJ  ]1ts6  die  ägyp¬ 
tische  Meereszunge  d.  h.  das  Schilfmeer,  *  Despot?'  [retento 
D nnn  et  dl.  D'HSp  (sic!)]  (Cß),  s.  auch  unter  ^SDITV  z.  Stelle. 


HYSp*,  cstr.  nYSp  [4  MSS  nYSp  Kt.  u.  nYSp  Kr.]  —  Jes 
11,  8f,  n.  einigen  „Augenlicht“,  „das  funkelnde  Auge“  (T  A 
IE  Qi,  Ew  Del  Du  u.  a.),  n.  andern  „Lichtloch“,  „Höhle“ 
(G  XOITTJ  S  how  L  cubile  Y  caverna,  Ges  Hndw  Or  u.  a.), 
*  niJJp  Höhle  (Chey),  od.  *  naiyp  Lager  wilder  Tiere  (Beer 
ZAW  1898  347  Ma  Ehrl). 

iTVSD*,  cstr.  nYSp  Kt.  bei  4  MSS  Jes  11,  8,  s.  z.  JTTiSp. 
n5?3sp,  von  b3S,  cstr.  gl.  —  Speise,  tPS  nfeSD  „eine  Speise  des 
Feuers“  Jes  9,  4.  18;  v.  18  *  UbS  rf?DSD3  ”w^e  z#  einem 
Fraß  der  Leute“  (Gu),  od.  *  BbK  103  „wie  solche,  die 
einander  fressen“,  „wie  Menschenfresser“,  „wie  Kannibalen“ 
(Du  Ma).  *  Jes  3,  6  'rtespi  f.  nsiH  r6t£?prn  (G  TO  ßpa>p.a 
to  £{iov  ötto  as  £ot«>),  1.  aber  MT. 

I  DSD,  belegt  sind  Kal  u.  Niph. 

Kal  pf.  DSD  —  verschmähen,  verachten,  häuf.,  Jes  8,  6a  * 
DSD  [Du,  der  '3  str.,  in  v.  6b  ergänzt  u.  ppp  DIDp  (f. 
TIS  ^Itypp  1.;  beachte  dann  das  Wortspiel  DSp — DDp],  od.  * 
DD''.  (CB,  s.  z.  Stelle  unter  1SJW)  f.  DSD. 

I  n^pp.  von  133  III,  cstr.  133D,  pl.  D'lSpp  —  Befestigung,  pl. 
Festungswerke,  Festungen,  ö.;  *  Jes  10, 11  JYYpD^  f.  JY33J^] 
(CB,  s.  z.  Stelle  v.  8 — 11  unter  bSDJVP  no.  16). 

I  inap,  von  bll,  cstr.  ^}D,  pl.  D^D  —  Turm,  häuf.,  v.  e. 

Wachtturm  Jes  5,  2,  *  na  (Wkl). 
tthap,  von  BhJ,  cstr.  Bh$p  —  Weideplatz,  Bezirk,  ö.;  *  ?  Jes 
4,  5  JTBhap  f.  JTSljpp  (G  Ta  7T£ptxöxXcp  aöxf^). 
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I  "l?']»,  cstr.  1p*]p  —  Steppe,  als  Weideland,  ö.;  *  ?  Jes  5,  17 
“DIPP  „wie  auf  e.  Weideplatz“  (Ma),  od.  *  D*3plpp  „auf  ihrem 
(seil.  Jerusalems  v.  14,  doch  wäre  dann  e.  f.-suff.  nötig)  Weide¬ 
platz“  (Chey)  f.  Dip*]?. 

HD,  über  die  verschiedenen  Formen  wie  deren  Gebrauch  u. 
Unterschied  s.  GK27  §  37c‘f.  —  Pron.  interrog.  was?  häuf.; 
m.  praepp.:  1.  Hpp  wofür?,  Jes  2,  22  *  HD 2  (V  quia  excelsus 
reputatus  est  ipse),  s.  auch  unter  fflDS  z.  Stelle.  2. 
worauf?,  Jes  1,  5  'Ul  13H  np  by_  wozu,  warum  (G  T  S,  Pas 
Qi,  Vitr  Hiz  Del  Or  u.  a.),  besser  „worauf,  auf  welche  Stelle 
wollt  ihr  noch  geschlagen  werden“  (V,  Ges  Ew  Umb  Kn 
Du  Ki  Ma  u.  a.),  *  np'lJJ  wie  lange,  vgl.  Ps  79,  5  (BH), 
od.  *  HD  i.  S.  des  arab.  =  so  oft,  m.  d.  S.  so  oft  ihr 
geschlagen  werdet,  setzt  ihr  den  Abfall  fort,  od.  je  mehr  ihr 
geschlagen  werdet,  desto  weiter  geht  ihr  in  eurem  Abfall 
(Ehrl). 

"PHD,  cstr.  THp  Jes  16,  5  —  gewandt,  geschickt,  viermalf ;  * 
Jes  8,  1.  3  tp  rn  bbw  “inpb  f.  '2  n  ’ü  (Ehrl,  vgl.  Jes 
16,  5  ppp  inp). 

Kal  pt.  pass.  i>inp  —  Jes  1,  22  v.  Wein,  vermischt  (A 
Pas  IE  Vitr),  verschnitten  (seit  Schult  die  Neuern),  Bu 
Du  Ma  str.  D'Bp,  *  ^5  gemischt  (Di-Ki). 

nppnp*,  von  "pH,  cstr.  npppp  —  das  Umkehren,  die  Zerstörung, 
fünfmal  v.  d.  Zerstörung  Sodoms,  Jes  1,  7  D’PJ  flppppp  wie 
d.  Umkehrung  von  Fremden,  teils  als  gen.  obj.  (Hiz  Luzz 
Del),  teils  als  gen.  subj.  (Casp  Kn  Dr)  gefaßt,  *  Dpt  'pp  (Lo), 
od.  *  D'lp  'Dp  (Ew  Stu  PSm  Du  Ki  Ma  u.  a.),  wobei  v.  7b^ 
gestr.  wird  (Stu  Du  Ma)  als  gl.  z.  d.  1.  nppt^,  s.  auch  CB  z. 
d.  Stelle  unter  DDhS. 

II  IHD,  belegt  sind  Niph.,  Pi. 

Pi.  pf.  *inp  — •  eilen,  ö.,  so  gew.  Jes  5,  19  (Hiz  Ew  Dr  Umb 
u.  a.),  n.  Del  Di-Ki  trans.:  „er  (Gott)  beeile  s.  Werk“;  * 
Jes  8,  1.  3  in  d.  Namen  tp  fctfn  bhy)  "inp  als  inf.  cstr.  (Poo  Hiz 
GesThes  730  Luzz),  od.  als  inf.  abs.  (Vtr  GesC  Hndw),  od. 
als  impt.  (G  v.  3  T  V,  Luth),  doch  s.  z.  "Tip. 

inp,  von  "1HD  II,  Verbaladj.  des  Pi.  —  eilig,  eilend,  (außer 
Zeph  1,  14)  Jes  8,  1.  3f  i.  d.  symb.  Namen  tp  t?n  bhtö  "inp 
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„eilend  ist  Beute,  schnell  ist  Raub“,  nicht  inf.  cstr.  (Roo 
Hiz  GesThes  Luzz),  noch  inf.  abs.  (Vtr  GesC  Hndw),  noch 
impt.  [G  v.  3  (V.  1?,  corrumpirt)  axuXeoaov  ö£stu; 

TTpovojisoaov  T  Y  v.  1  Velociter  spolia  detrahe,  cibo  praedare, 
v.  3  Accelera  spolia  detrahe  Festina  praedari  Luth),  *  nnö1? 
'n  n  (Ehrl,  vgl.  J es  16,  5  pis  nnrp). 

D  t^n  bby)  inp  —  „Raubebald  Eilebeute“  so  Luth,  wörtl.: 
„Eilend  ist  Beute,  schnell  ist  Raub“,  symbolischer  Name 
eines  Sohnes  des  Propheten  Jesaja,  Jes  8,  (1).  3;  einige  MSS 
t?  tfn  ’ßb,  *  ’2  Ti  nnpb  (Ehrl,  vgl.  Jes  16,  5  p*$  *lflö); 
Vgl.  auch  CB  unter  ‘PKfcrTP  no.  10. 
ntalD,  pl.  P1B1D  —  Jochhaken,  *  Jes  9,  3  pplft  (Stu  Ha  Ma), 

*  nitsio  (Gu)  f. 

ISflÖ,  von  *7JP,  pl.  D'WD  —  Festversammlung,  ö.,  neben  Neu¬ 
monden  Jes  1,  14,  von  Ma  m.  diesen  gestr.  u.  nfcOttf  m. 
PlXin  (sic!)  D13  verb.:  „Fasten  u.  Festfeier  —  sind  mir  i.  d. 
Seele  zuwider“. 

einige  MSS  —  Jes  8,  23f  gew.  Finsternis,  Düster, 

*  Jes  8,  22  f.  *)Wp  (Chey  Einltg,  ?  Du),  n.  Ma?  v.  23aa  e. 
Bemerkung  über  d.  richtige  Lesung  v.  fpyp  v.  22. 

II  pSID,  von  plX  1 1  u.  pxtö  (Hi  36,  16  u.  n.  einigen  MSS  auch 
Jes  8,  23)  —  Enge,  Drangsal,  (außer  Hi  36,  16)  Jes  8,  23a(X, 
v. a(X  von  Du  Ma  gestr. 

PDS,  belegt  sind  Kal,  PiL,  Hiph.,  Hoph. 

Kal  pf.  Pp,  pt.  Pp  —  sterben  häuf.,  pt.  sterbend,  tot,  *  Jes 
5,  13  njn  'Pp  „vor  Hunger  sterbend“  f.  '1  \tp  „Hungerleider“, 
(2  MSS,  G  vsxpdiv  8ta  Xijxov  T  V,  Lo). 
ntp*  pl.  cstr.  ntp  —  ausgesogen,  verzehrt,  Ptp  Dtn  32,  24f 
ausgesogen  von  Hunger;  *  Jes  5,  15  ntp  f.  'Pp  (seit  Hiz  d. 
meisten  Neuern). 

np*,  von  nnö,  pl.  D'np  —  fett,  (außer  Ps  66,  15  v.  d.  Opfer¬ 
tieren)  Jes  5,  17f,  gew.  die  Fetten  =  die  Reichen  (Ges 
Hndw  Ew  Kn  Del  Or  u.  a.),  a.  Erkl.  Widder  [Hiz;  Du,  der 
D'n$  (f.  D'"|ä)  str.  u.  Pinnni  1.:  „u.  d.  Trümmer  fressen  Widder 
ab“],  n.  Chey  geht  es  auf  D'nD  zurück,  wie  D'"lj  auf  D'ljD,  1. 


1  GB  muß  es  unter  d.  Derivat,  von  pr  heißen  p^o  I  und  unter  den¬ 
jenigen  von  plS  I  pinö  II  (nicht  I). 
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o^ant?  Dninm,  Ma  1.  ayu  od.  awip  (f.  nna  DTia)  u.  ninim 
„u.  d.  Trümmer  fressen  Böckchen  od.  Mastkälber  (?)  ab“, 
nisbnp,  yon  ybn,  pl.,  vgl.  arab.  Ehrenkleid  —  Jes  3,  22 

(u.  Sach  3,  4)f  Feierkleid,  Prachtkleid  (Luth  G-es  u.  a.). 
naa,  von  nai,  cstr.  naa,  pl.  maa  —  Stab,  Stecken,  ö.,  Jes  9,  3 

*  iaa$  nala  d.  Jochhaken  an  s.  Nacken  (Stu  Ha  Ma),  od. 

*  nala  d.  Jochstäbe  (Gu)  f.  naa  d.  Stab  auf  s.  Nacken; 
n.  Ehrl  (Ras)  pt.  Hiph.  von  j^nai  „der  ihm  den  Nacken 
beugt“,  (12  fettän  ai^  dann  z.  str.).  Jes  10,  5  *  inaal  (9  MSS 
Lo),  od.  *  [’pjt]  naai  (Hiz  Ew  Die  Du  Ma  Gu,  wo  DT2  «in 
gestr.),  od.  *  [«in]  naai  (Ehrl,  s.  unter  T)  f.  naai;  v.  G,  Brd 
gestr.,  s.  auch  CB  z.  Stelle  unter  l?Nam’'  no.  14  u.  15. 

'a*,  pl.  D'a  —  Wasser  häuf.,  Jes  1,  22  *  »dein  Gold 

[1.  auch  ijnnt  f.  1JN2D]  ist  vermischt  m.  Blei“  (Ehrl)  f.  D'a2, 
von  Bu  Du  Ma  gestr.;  Jes  3,  1  *  D1^  f.  Dia  [u.  nan^a  f. 
D V}b]  (Bach). 

'a  —  Pron.  interrogat.  wer?  häuf.;  *  Jes  10,  10  )1ia^a  D'^VV  'a 
„was  ist  Jerusalem  mit  Samaria  verglichen?“  f.  pbanTa 
]1ia$ai  (Ehrl,  der  DIT^DpI  gegen  d.  Akzente  z.  v.  10a  zieht,, 
vgl.  auch  unter  Wn  z.  Stelle);  *  Jes  12,  5  nNt2  JJT  'a  (verb. 
m.  nsn-^M)  m.  d.  S.:  „wer  in  aller  Welt  hat  je  so  etwas 
gesehen  oder  erfahren?“  f.  ntft  flJJTp  Kt.  od.  HJHia  Kr.  (Ehrl), 
mtsba,  von  —  Ebene;  Recht,  Gerechtigkeit,  ö.;  *  Jes  9,  6 
f.  nityan  „zur  Mehrung  der  Gerechtigkeit  u.  z.  Frieden  ohne 
Ende“,  vgl.  Mal  2,  6  (Gkl  bei  Greßmann,  Urspr.  d.  isr.  jüd. 
Eschatologie  279). 

n?a,  von  H23,  cstr.  ri2a,  pl.  D'2a  —  Schlag,  dann  die  durch  e. 
Schlag  entstandene  Wunde,  häuf.,  Jes  1,  6  JTIp  H2a  die 
frische  d.  h.  die  noch  blutende  nässende  Wunde  (Del), 
fcyapa  (MSS,  BD  BH)  Dtoa  (MSS,  Gi),  einige  MSS  auch  b>a2a 
od.  atoDa  —  Jes  10,  28,  n.  pr.  loci, 
rfepa,  von  bab  —  Was  strauchelt  und  fällt  [außer  Zeph  1,  3(?)J 
Jes  3,  6f,  *  nbfaa  (Grä),  unverständlich  G:  xo  ßpwpa  xo 
sjiov  =  ^p«a. 

fc6a,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hithpa. 

Kal  pf.  ttS?a  —  voll  sein,  häuf.;  *  Jes  6,  3  Hij&a  f.  (BH, 
vgl.  d.  Vrs.). 
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tfto*,  cstr.  *6p  —  das  was  erfüllt,  ö.,  Jes  6,  3  *  itirtto  (BH, 

Tgl.  Vrs). 

™to,  von  ])b  I  —  Nachtlagerstätte,  Hängelager,  Hängematte 
Jes  1,  8.  24,  20  scheint  Kunstausdruck  f.  die  erhöhte  und 
dadurch  gegen  wilde  Tiere  geschützte  Lagerstätte  des  Wäch¬ 
ters  (Ew  Del  Ki  Ma),  G  ÖTraipocpoXaxiov  V  tugurium. 

npnto,  von  DrÄ  I  —  Kampf,  Krieg,  häuf.;  *  Jes  3,  1  npnto 
f.  Dr6  [auch  Dito  f.  D'p]  (Bach).  npnto  der  gewöhnliche 
Krieger,  der  nur  im  Krieg  unter  die  Waffen  tritt  und  dem 
TOS  (s.  d.)  gegenüber  mehr  ein  Dilettant  der  Kriegskunst 
ist  (Ma)  Jes  3,  2  u.  ö. 

nptop,  von  "jto  pi.  niDtop  —  Königreich,  Reich,  ö.,  Jes 
10,  10  *  [nton]  nbtop1?  f.  [to^n]  (Grä  Gie  Ha  Chey 

Ehrl),  vgl.  aber  Ma  z.  Stelle. 

ntoipj?,  von  to'D  II,  cstr.  ntopp  —  Herrschaft,  ö.;  *  Jes  3,  6 
nto??r?  f.  ntoppn  (Grä). ' 

]p  —  Praep.  von,  aus  usw.  häuf.,  Jes  5,  23  *  Dipp  f.  13DD  (Ko). 
*  Jes  3,  6  XVpp  f.  JTp  (Kop);  *  Jes  7,  25  nKTD  f.  HKT  (Gu 
Ehrl).  —  Häuf,  ist  auch  d.  komparativische  Gebrauch  v.  )D, 
Jes  10,  10  *  JinDtPD  D'tolT  'p  „was  ist  Jerusalem  mit  Sa- 
maria  verglichen?“  [wobei  ]p  den  Unterschied  od.  Abstand 
der  beiden  miteinander  verglichenen  Dinge  bezeichnet,  vgl. 
dazu  2  S  19,  44]  f.  W1  'TD  (Ehrl,  der  DJT^ppl  gegen  d.  Ak¬ 
zente  z.  v.  10a  zieht,  s.  auch  unter  z.  Stelle). 

nmp,  von  HU  —  Buhe;  Buheplatz,  Wohnsitz,  Jes  11,  10  * 
inmp  f.  mmp  „u.  die  ihm  dargebrachten  Geschenke  werden 
kostbar  sein“  (Ehrl;  in  etwas  anderer  Fassung  schon  Micha¬ 
elis). 

nmp,  cstr.  nmp  —  Geschenk  häuf.,  Jes  1,  13  *  nmp  od.  nftjp, 
verb.  m.  HDW  „Opfergabe  z.  bringen  —  ein  Greuel  ist  es 
mir“  f.  nrpp  (Ma,  der  ID^pin  *6  z.  v.  12  T^n  Dbl  zieht  u. 
'bjp  str.).  *  Jes  11,  10  inmp  „u.  die  ihm  dargebrachten 
Geschenke  werden  kostbar  sein“  f.  inmp  (Ehrl;  in  anderer 
Fassung  schon  Michaelis). 

DDD,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Kal  inf.  cstr.  Dbp  —  Dpi  Dbpp  Jes  10,  18f  gew.  „wie  wenn 
ein  Siecher  dahinsiecht“,  *  JMn  DSHD  ,,wie  wenn  Wachs  zer¬ 
schmilzt“  vgl.  Ps  68,  3.  97,  5  (Chey).  *  Jes  8,  6  ppp  D1DD1 
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„und  ganz  verschmachtet  vor  B,“  f.  das  verderbte  “n«  bltyp5! 
'Ul  '1  [Ki  Ma  u.  a.,  wobei  d.  Streichg.  v.  *'3,  d.  LA.  DKp  v.  6a, 
u.  Ergänzg  v.  )jn  v.  6b  (Du,  m.  Dbp)  hinfällt],  n.  Gie  Gu  ge¬ 
hört  DIDO5!  z.  v.  6a:  „die  still  und  sanft  (sich  verfließenden) 
Wasser“,  v.  6b  dann  gestr. 

Niph.  pf.  DO}  —  1.  zerschmelzen,  zerfließen,  ö.;  *  Jes  10,  18 
JMI  DOH3  f.  DDi  Dbp3  (Chey,  s.  oben  unter  Kal);  *  Jes  8,  6 
DO*!  f.  D«p  (CB,  s.  d.  Stelle  unter  ^«^Oty). 

13VD*,  von  13V  I  —  Durchgangsort,  Furt,  Paß;  *  Jes  10,  29 
mnyo  [suff.  auf  d.  vorangehende  t?D3D  bezogen;  vgl.  13VD 
t^030  1 S  13,  23]  f.  H13VP  (Ehrl,  e.  Subst.  nipVP  existiert 
nicht). 

H13VP,  von  13V  I  —  Furt,  Paß,  Jes  10,  29  *  H13V0  f.  H13VD, 
wobei  suff.  auf  d.  vorangehende  t?D3D  z.  beziehen  ist,  vgl. 
auch  0*030  13V0  1 S  13,  23  (Ehrl,  e.  Subst.  H13VP  existiert 
nicht). 

J^Vp*,  cstr.  J^VP  —  Finsternis  Jes  8,  22f,  n.  Du?  e.  Fehler, 
vgl.  d.  F.  v-  23;  Chey  Einleitg  1.  n.  Ma  ?  in  v.  23aa 
e.  Bemerkung  über  d.  richtige  Lesung. 

DVP  —  e.  Geringes,  Weniges,  ö.;  m.  3:  OVP3,  p.  Dgp3  beinahe, 
fast,  Jes  1,  9  gestr.  (G  L  S  V,  Ma  Gu),  od.  als  DVP3  z.  v.  9b 
gezogen  (Ehrl),  CB  *  DD13  rDDHDD  f.  D1D3  DV03,  s.  z.  Jes 
1,  7C — 9  unter  DD13. 

JISpVP*  (Del  SS),  von  *")DV  I,  pl.  nispvp  Jes  3,  22,  neuhehr. 
Umschlag,  Überwurf,  vgl.  arab.  lÄLL*  loses  Überkleid  — 
e.  Art  Überkleid,  s.  z.  Jes  3,  22  unter  HSpVp. 

nDpVp*  (GB)  b  von  *)DV  I,  pl.  niDpV* 1?  —  Jes  3,  22f  d.  obere, 
weitere  und  längere  rüh3  m.  Ärmeln,  Oberrock,  Ärmelrock, 
stola  (Di-Ki  u.  a.). 

H3ijp  u.  (Jos  13,  13)  ri3Vp  —  n.  pr.  e.  Gebietes  am  Fuß  des 
Hermons,  ö.;  *  Jos  10,  4  (CB,  s.  z.  Stelle  unter  ^3);  *  Jes 
10,  9  f.  npn  (CB,  s.  z.  Jes  10,  8 — 11  unter  ^onT  no.  16);  * 
Jes  11,  11  f.  npn  (CB,  s.  auch  z.  d.  übrigen  Namen). 


1  Die  Konjektur  von  als  sg.  (bei  GB)  ist  derjenigen  von  nat3S?ö 

(bei  Del  SS)  vorzuziehen,  indem  d.  erste  F.  bereits  im  Talmudischen,  die 
letztere  erst  im  Neuhebr.  belegbar  ist;  bei  GB  muß  sie  daher  auch  unter 

I  so  lauten. 
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II  ^P,  von  nby  —  das  Obere:  m.  )p:  ^JJDD  droben,  ö.,  b  ^ypp 
höher  als,  oberhalb,  Jes  6,  2  *  vbjj  (Ehrl), 

niyp,  von  11V?  pl-  TOWP  —  Wohnung,  auch  vom  Lager  wilder 
Tiere,  ö.;  *  Jes  11,  8  rpiyp  f.  JTVlKp  (Beer  ZAW  1898  347 
Ma  Ehrl). 

TOD  —  Axt,  zweimalf;  *  Jes  10,  33  f.  HTOp  Schreckensgewalt 
(Du). 

rnj>P,  cstr.  rnjjp  —  Höhle,  ö.;  *  Jes  11,  8  rngp  f.  rnwp  (Chey). 
eig.  Pt-  Hipb.  von  py,  m.  suff.  DpTIPD  —  gew.  Ggst. 
der  Frucht,  Jes  8,  13f  *  DDTOD  (Ehrl). 

pSJD*,  von  pV  —  Ggst.  göttlicher  Verehrung,  poet.  Syn.  z. 
iOlD,  *  Jes  8,  13  DpTOD  f.  Dp^lgD  (Ehrl). 

von  py  —  Schreckensgewalt,  n.  Greßmann  Urspr.  der 
isr.  jüd.  Eschatologie  54  ?  Erdbeben  oder  Sturm,  Jes  10,  33f, 
TOD  Axt  (Du).  *  Jes  8,  12bP  yn  üb  inTOD  (Stu). 

Hfe^p,  von  flfry  I,  cstr.  nfe^gp  —  Werk,  Tat,  häuf.,  Jes  10,  12 
Vorhaben,  Plan  (Ehrl). 

KSD,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Kal  pf.  N2D  —  gelangen  zu  etwas,  von  der  Hand  m.  b  der 
Per.  od.  Sache  s.  v.  a.  ihr  gewachsen  sein,  für  sie  genügend, 
hinreichende  Kraft  haben  Jes  10,  10  (Ehrl). 

D'/TO  —  n.  pr.  Ägypten,  häuf.,  Jes  7,  18.  11,  11  [15  gestr.;  s. 
unter  ]1tj6  zur  Stelle]  *  D'ixp  als  n.  pr.  e.  nordarabischen 
Gegend  (CB). 

D'"isp*  —  n.  pr.  e.  nordarabischen  Gegend  (CB),  *  Jes  7,  18. 
11,  11  [15,  s.  unter  )1ts6]  f.  D^D  (CB). 

pp,  von  ppD  u.  pp  —  Moder,  Jes  3,  24  G  xoviopxoc,  S  JJU.,  so 
Kop,  u.  Jes  5,  24f,  G 

tppp,  von  Bftp,  cstr.  tfihpp  —  hl.  Ort,  Heiligtum,  häuf.,  Jes  8, 
14  meist  i.  S.  v.  „schützendes  H.“,  „Asyl“,  od.  (parallel  d. 
folg.  Nomina)  „e.  H.,  das  man  nicht  ungestraft  antastet  oder 
verletzt“,  v.  Du  u.  a.  gestr.  als  aus  folg.  ttfplD^  verderbt,  auch 
v.  Ma  gestr.  als  späterer  Einschub,  Ehrl  teilt  ab  pfe6  lt2HpD^ 
fp}  (suff.  auf  ntn  Dyn  v.  12  bezogen),  *  „z.  e.  Anstoß“ 

(Lag). 

Dppp*,  .von  DDp,  cstr.  Dppp  —  Wahrsager  ei  zweimalf;  *  Jes 
2,  6  Dppp  f,  DlpD  (Böttch  u.  a.). 

Kipp,  von  Kip,  pl.  m.  suff.  n$lpp,  defektiv  f.  n'JJlpp  —  das 
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Einberufen  e.  Versammlung,  bes.  t5hp  tnpp  die  gottesdienst¬ 
liche  Versammlung,  ö.,  ohne  Bhj?  Jes  1,  13,  von  Schwally 
ZAVV  11,  257  Ma  wird  *npp  Nlp  gestr.;  pl.  Jes  4,  5  [z.  E. 
s.  oben,  ca.  50  MSS  rp$T(Kf?Ö)],  Lr  itepixüxX(p  aux7]<;  =  ? 
n^^P  ihre  Umgebung,  ihr  Bezirk. 
t^j?p*,  von  typi,  syr.  TrpoaxpouEtv  —  Anstoß,  *  Jes  8,  14 
sl;  itpooxpoofia  f.  Bftpp^  (Lag). 

n^pp  —  Jes  3,  24f  gew.  gedrehte  Arbeit,  v.  d.  künstlich  ge¬ 
flochtenen  Haar,  Gekräusel,  Gr  avxl  xou  xoop-oo  xrjS  xscpaX^? 
xou  ^puaiou  cpaXaxpü)|xa  denkt  an  n$pp,  so  auch  Ras,  *  H$pp 
(Ehrl). 

I  Hfpp  —  gedrehte  Arbeit,  ö.;  *  Jes  3,  24  f.  n#pp  (Ehrl). 

III  «ID,  neuhebr.  u.  mfi  Hiph.  mästen,  verw.  m.  fcOl  II 
(s.  d.),  davon  Nnp  u.  HipD. 

Pu.*  impf.  —  *  Jes  11,  6  Wlp'  f.  «np  sie  werden  zusammen 
gemästet  (Prl  JQR  18  385). 

nni.p,  von  im  I,  cstr.  nsip  —  Vermehrung,  Jes  9,  6  geschr. 
ni^üb  25  MSS  Kr.  HSipf,  *  Hini  [üb  dittogr.  z.  n.  Ehrl, 
z.  (s.  d.)]  (Chey  Grä  Di-Ki  Ma  Gu  Ehrl). 
rno,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  pf.  rtip  —  widerspenstig  sein,  ö.;  m.  d.  acc.  *  Jes  3,  8 

nnp1?  f.  nnp1?  (Ehrl). 

Hiph.  —  widerspenstig  sein  ö.,  m.  d.  acc.  Jes  3,  8  m.  ’ptf 
1TDP,  *  ['S  sic!]  nnp1?  f.  nnp1?  (Ehrl), 
nnp,  von  -an,  cstr.  nnp  —  Höhe,  häuf.;  *  Jes  10,  13  DHö  '*&)' 
f.  (Kop  n.  V  sublimi  residentes  (?)). 

nnp,  cstr.  nnp  —  Jammergeschrei,  lautes  Geschrei,  zweimalf ; 

*  Jes  5,  7  f.  n^p  (Chey). 

pniö,  von  pm  —  Ferne,  ö.;  *  Jes  5,26  p)T]&p  [')&]  f.  [ü^b] 
pinip  (Du  Di-Ki  Ma  Gu  u.  a.). 

«np,  von  &nn  III,  pl.  D'Nnp  —  Mastvieh,  Mastkälber,  Jes 
11,  6  *  D'jn  (Wlh  Brd  Beer  ZAW  1898  345  f.  Ma  Gu),  od. 

*  NTD*'  oder  Nnn'  als  Kal,  Pu.  oder  Hoph.  (Du),  od.  *  Wlp? 
(Prl  JQR  18  385),  od.  *  ljn'  (Ehrl),  vgl.  G.  *  Jes  5,  17 
D'Nnp  (Chey  Ma,  s.  z.  Stelle  unter  "Vtt  I  Kal  u.  np). 

llt^p  —  Säge  Jes  10,  15f;  *  ?  Jes  10.  34  f.  inN  (Ehrl), 
fclfcp,  von  fcsnfo,  cstr.  felfcp  —  Freude,  ö.,  Jes  8,  6  "YTIN  &lfcp* 
"Dl  „und  wegen  des  Jubels  mit  Rezin“  verderbt,  *  ppp  DIDpl 
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„und  ganz  verschmachtet  (ganz  Yerschmachtung  ist)  vor 
ft.“  [Ki  Ma  u.  a.,  wobei  d.  Streichung  von  '3,  die  LA  Dtftt 
in  v.  6%  u.  die  Ergänzung  von  in  v.  6b  (Du,  m.  DbO)  hin¬ 
fällt],  n.  Gie  Gu  wird  D1DIW  z.  v.  6a  gezogen,  die  still  und 
sanft  (sich  verfließenden)  Wasser“  u.  v.  6b  gestr.,  n.  Schröder 
ZAW  32  301  ff.  *  u.  gestr.  als  )  =  Glosse  z.  J12n  (so 

urspr.  d.  n.  pr.  später  mißverstanden  =  Freude),  n.  Böttch 
„und  blind  tappend  ergreift“,  n.  Ehrl  totste5!  „befühlen“ 
s.  v.  a.  „  sondieren  “’  s.  auch  CB  z.  Stelle  unter 
ÄD*  von  —  Griff,  *  Jes  5,  29  )b  Wb}  „und  einen  Griff 
hat  er  wie  ein  junger  Leu“  f.  (Ehrl),  s.  auch  unter  13^3 
Hiph.  z.  Stelle. 

ns&p.  einige  MSS  HSpp,  vgl.  nöD  ausgießen  —  Jes  5,  7  gew. 
Vergießung,  Blutvergießen  (Ges  Hiz  Dr  Ew  Kn  Näg  Du 
Ma  Gu  u.  a.),  vgl.  arab.  ^U.^>  Blutvergießer,  G  avopda,  V 
iniquitas;  a.  Erkl.  gewaltsame  Annexion,  habsüchtige  un¬ 
rechtliche  Zusaüimenhäufung  weltlichen  Besitzes,  von  I 

hinzugesellen  (Del),  *  nnp  Jammergeschrei  (Chey). 
rnfc^ö,  von  115?  II  —  Herrschaft  Jes  9,  5.  6f,  G  dp^-rj  ’A  pixpov, 
2  0  -naiBsta,  T  ^rPTlN,  *  (CB,  s.  z.  Stelle  unter  ITbto), 

od.  *  v.  6  ITEbön  „zur  Mehrung  der  Gerechtigkeit  und  zum 
Frieden  ohne  Ende“,  vgl.  Mal  2,  6  (Gkl  bei  Greßmann,  [Jrspr. 
d.  isr.  jüd.  Eschatologie  279). 

JTbto,  von  ntato,  cstr.  JTOp  —  gesalbt,  ö.;  *  Jes  9,  5,  wo  CB 
v.  5  u.  6  1.: 


nirr  jrop-^  njptihn  'nrn 
'  njn'i'  w 

njN^;n  rni 


'ui  nn 


For  a  child  is  born  to  us 
And  salvation  comes 
And  the  angel  of  Yahwe 
Protector  of  Israel 
Abundant  is  salvation 
On  the  throne  of  David  etc. 


a  son  is  given  to  us, 
on.Yahwe’s  anointed 
calls  his  name, 


Prince  of  prosperity. 


prosperity  has  no  end, 
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von  ptf,  pl.  —  Wohnung,  ö.;  *  Jes  2,  16  niptfto 

[^NDHT]  f.  [rnpfln]  nip^  (Cß,  s.  auch  unter  z.  Steile), 
von  ]y$,  cstr.  *  (Ehrl)  —  Stütze,  Jes  3,  la;  *  Jes 

3,  lb  JJBfp  als  stat.  constr.  (Ehrl). 

JJJtfp,  von  jytf,  cstr.  )5>t^p  (von  Ehrl  bestritten)  —  Stab,  Stütze 
(zweimal  u.)  zweimal  Jes  3,  lb  (v.  lb  seit  Ges  v.  d.  meisten 
Neuern  gestr.),  n.  Ehrl  ist  stat.  cstr.  von  ]gt5to. 

WD,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hiph. 

Kal  —  betasten  zweimalt;  *  Jes  8,  6  tsfttfp}  „und  blind  tap¬ 
pend  ergreift“  (Böttch),  od.  *  Dh'&rö  „befühlen“  s.  v.  a.  „son¬ 
dieren“  (Ehrl)  f.  Isffiypl 

HD*,  pl.  D'hp,  cstr.  Tip  —  Männer,  ö.,  Jes  5,  13  *  Djn  Tp  „vor 
Hunger  sterbend“  (2  MSS,  G  uX^do;  vExp&v  Sia 

Xijxov,  T  V,  Lo),  od.  *  '"I  n?p  „ausgesogen  von  Hunger“,  vgl. 
Dtn  32,  24  (seit  Hiz  die  meisten  Neuern)  f.  Tp  (sonst 
'BpK  od.  pp)  „Männer  des  Hungers“,  „Hungerleider“. 

Dhp,  von  DDh  —  etwas  Unbeschädigtes,  Unversehrtes  [Ps  38, 

4.  8  (Jdc  20,  48  1.  Dhp)  u.]  Jes  1,  6t,  *  Dinp  (=  Dirrjp,  d. 
part.  )p  n.  e.  Negation  z.  Verstärkung  wie  im  Ar  ab.)  (Haupt), 
od.  *  D'pn  (Chey),  doch  ist  viell.  Dhp  z.  str.  (GABs,  Ma). 


DKi,  neuhebr.  reden. 

Kal  impf.  —  den.  v.  DKi  Jer  23,  31f  m.  DMi  als  Obj. : 

d.  Formel  iTUT  DJrti  gebrauchen,  *  Jes  2,  6  [DTti^Sp] 
f.  ['pp]  D'iijh  (CB,  s.  z.  Stelle  unter  no.  4). 

fiO,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hithpo. 

Pi.  pf.  fNi  —  verwerfen,  bes.  Gott,  ö.,  Jes  1,  4  *  DhSfcO  f. 

(G  TrapoipYiaaxs),  was  passender  ist,  wenn  nicht  v.  4b 
gestr.  (Ma);  s.  auch  unter  Diy  I  Kal  z.  Stelle. 

DDi,  belegt  sind  (Niph.),  (Pi.),  Hiph. 

Niph.  pf.  Dpi  —  blicken,  m.  b  n.  etwas,  so  n.  einigen  Jes  5,  30 
(Or  Di-Ki  Ehrl),  Lo  ergänzt  HDD5?  pK^I  nbyüb  DDil 

„man  wird  blicken  zum  Himmel  aufwärts  und  hernieder  zur 
Erde“,  vgl.  GN. 

Pi.  pf.  Dpi  —  blickeD,  so  n.  Del  Jes  5,  30. 


o 
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*)22,  von  *]22  —  Plage,  ö.;  *  Jes  9,  7  f.  (Ehrl,  s.  auch  unter 
in'n  und  rbw  z.  Stelle). 

$22,  belegt  sind  Kal  u.  Niph. 

Kal  pf.  $22  —  drängen,  treiben,  ö.;  *  Jes  3,  5  $221.  f.  $221 
(Ehrl);  pt.  $2'2  Dränger,  Treiber,  Fronvogt,  Jes  3,  12  V$22 
ist  pl.  majest.  (Hiz  Chey  Du  Ma  Ehrl),  od.  *  1$.?2  (Ma);  Jes 
9,  3  12  $22H  122$  „der  Stock  des  Treibers,  des  Vogtes“,  von 
Ges  Ehrl  gestr.,  s.  auch  unter  J"K22  Hiph.  z.  Stelle. 

Niph.  pf.  $22  —  gedrängt  werden,  sich  gegenseitig  drängen, 
Jes  3,  5  *  $22  (8  MSS),  od.  *  $22  (Ehrl). 

$22,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 

Niph.  pf.  $22  —  sich  nähern,  herantreten,  ö.;  *  Jes  3,  5 
$221  f.  $221  (8  MSS)/ 

JT12,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu.,  Hiph.,  Hoph. 

Pu.  pt.  rn2p  —  verstoßen  sein,  Jes  8,  23  gew.  „in  die  Finster¬ 
nis  (ist  er)  verstoßen“,  Lo  *  ohne  Grund  nm2D  fern.  u.  über¬ 
setzt  „dicke  Finsternis“. 

I  TI2,  Kal  pf.  1VJ2  —  strömen,  übertr.  v.  Völkern  m.  ^  (drei¬ 
mal)  u.  m.  by  (einmal)f,  Jes  2,  2  *  by  '2  f.  ^  '2  (Mi  4,  1, 
Ges);  n.  Ehrl  von  i^”in2  II  „alle  Völker  werden  ihn  mit 
Freuden  begrüßen,  eig.  werden  aufleuchten“. 

II  1H2,  Kal  pf.  —  leuchten,  vor  Freude  strahlen,  zweimal!; 
*  in  l'btf  nn}1  Jes  2,  2  „u.  alle  Völker  werden  ihn  mit  Freu¬ 
den  begrüßen“,  eig.  „werden  bei  dessen  Anblick  oder  beim 
Gedanken  an  ihn  im  Gesichte  aufleuchten“  (Ehrl). 

ni2,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph. 

Kal  pf.  3.  f.  nnj  —  sich  niederlassen,  ö.,  m.  by  Jes  7,  2 
,  „niedergelassen  (oder:  ist  eingerückt)  hat  sich  Aram  in 
Ephraim“,  *  nn2  tendit  (Michaelis),  od.  *  ni^>2  (Houb;? 
Ehrl),  od.  *  ny  nn«2  (Lag),  od.  *  nn«j  (BH),  od.  *  by  njn 
(CB);  vgl.  G  aovecpojv^osv  ’Apajx  irpo;  xov  ’Ecppaijx,  T 

cy  innns. 

Hiph.  pf.  1T2H  —  *  Jes  11,  3  HliT.  r,*CP  12  mn)  „er  wird  auf 
ihm  die  Furcht  Jahwes  ruhen  lassen“,  e.  Var.  z.  v.  2,  f.  DT'ini 
niiT|  n«T2  (Beer  Bick  Ma  u.  a.,  vgl.  G  sjxTrXYjast  aoxov  L  V). 
1212,  Kal  —  nur  Ps  99,  1  wanken;  *  Jes  2,  6  Ht2$  122  f.  nri$B2 
(Mei). 

I  *]12,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph.,  Pal. 


67 


Pal.  impf.  —  m.  d.  acc.  u.  einem  2.  acc.  d.  Richtung:  die 
Hand  schwingen  gegen,  als  Drohung  Jes  10,  32f,  1  MS  1, 
*)SW;  Kt.  u.  f]Siy;  Kr. 

Dt5,  pl.  D'DJi  —  Ring,  ö.,  Jes  3,  21  als  *)j*n  'Btt  Nasenringe 
aus  Gold  od.  Silber,  die  in  der  mittlern  Nasenwand  befestigt 
über  den  Mund  herabhangen  (Ges),  V:  gemmae  in  fronte 
pendentes,  denkt  an  Schnuren  mit  aufgereihten  Metallkügel¬ 
chen,  die  von  der  Stirne  über  die  Nase  hingen  (so  Schrö), 
Itt,  belegt  sind  Niph.  u.  Hiph. 

Kal*  —  *  Jes  1,4.  TinK  HD  „sie  haben  ihn  —  Jahwe  — 
hinter  sich  geschoben“  oder  „hintangesetzt“,  d.  h.  „ihn  miß¬ 
achtet“  f.  UH«  ntt  (Ehrl). 

Niph.  impf.  Itt'.  —  sich  weihen,  enthalten,  viermalf;  *  Jes 
1,  4  *11*3  f.  litt  „sie  haben  sich  entfremdet“,  eig.  „sie  haben 
sich  geweiht“  (seil,  von  Jahwe  weg);  [Konstruktion?,  vgl.  Hes 
14,  7]  (Chey). 

Hftt,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  —  m.  d.  acc.  leiten,  führen,  ö.;  *  Jes  7,  2  nnj  tendit 
(vgl.  arab.  sich  nach  einer  Seite  oder  Richtung  wenden, 
welche  Bed.  aber  im  hehr,  fehlt!)  f.  nn5  (Michaelis), 
nm,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph.  Hoph. 

Hiph.  pf.  ntan  —  neigen,  beugen,  ö.,  Jes  9,  3  n.  Ehrl  (Ras) 
pt.  1B2$  HDD  „der  ihm  den  Nacken  beugt“,  daher  fetten  B2B* 
12  gestr.;  Jes  10,  2  teilt  Lag  ab:  J'l  DnlBr6  statt  J^B  niBH1?. 
belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Kal  pf.  $BJ  —  verwerfen,  ö.,  von  Gott,  der  s.  Volk  verwirft 
Jes  2,  6  (Lag),  od.  *  ibj;  rp  m:  (Du), 

od.  *  1BJ>  tfBJ  (vgl.  G,  Ma  Gu),  od.  *  nttjtf  (Mei). 

^IXtt,  von  ptt  —  Funke  Jes  1,  31f,  *  Dornen  (Ru  Chey), 
H21  belegt  sind  Niph.,  Pu.,  Hiph.,  Hoph. 

Hiph.  pf.  n|H  —  schlagen,  häuf.,  m.  d.  acc.,  Jes  9,  12  *  TTO 
TOB  (Lag),  od.  *  rtprnj;  (Grä  Ma  Gu),  od.  *  TOBHg  (Chey) 
f.  TOBJynjJ.  *  Jes  1,  5  12$  „wohin  wollt  ihr  ferner  schlagen“, 
als  Anrede  a.  d.  Werkzeuge  d.  göttl.  Rache  (Lo,  s.  auch 
unter  !"HD  z.  Stelle). 

Hoph.  pf.  —  geschlagen  werden,  Jes  1,  5  *  12$  f.  12fl 
(Lo  *s.  unter  Hiph.  z.  Stelle). 


5* 
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npi,  von  IDi  I,  pl.  D'IM  —  fremd,  ö.,  Jes  2,  6  *  bKöHT  ['bp'ipl] 
f.  DnpJ  (CB,  s.  z.  Stelle  unter  b«DHT  no.  4). 

I  DM,  Kal  pt.  Dpi  —  Dpi  DbpD  Jes  10,  18  gew.  „wie  wenn  ein 
Siecher  dahinsiecht,,  doch  unsicher,  *  iill  DpHD  „wie  wenn 
Wachs  zerschmilzt“,  vgl.  Ps  68,  3.  97,  5  (Chey). 

pXM,  von  pi,  pl.  D'MJM  —  Dornen  Jes  7,  19.  55,  13f;  *  Jes 
1,  31  ywy:  f.  ym  (Ru  Chey). 

rnjn,  von  IJtt  —  Werg,  (Jdc  16,  9)  Jes  1,  31f,  *  Täfi  (CB), 
s.  auch  unter  )bn  und  ^IMi  z.  Stelle. 

bDi,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hithpa.  (Pil.). 

Kal  pf.  bpi  —  fallen,  häuf.,  Jes  9,  7  v.  „Wort“  Gottes,  das 
in  Jacob  einschlägt,  Gu  i.  S.  v.  überfallen  (s.  z.  DÜj?.),  CB  i. 
S.  v.  einfallen,  einen  Einfall  machen  (s.  z.  Dil?),  *  (Ehrl, 
s.  auch  unter  1D1  u.  nbttf  z.  Stelle).  *  ?  Jes  9,  7b  bis}  vor  bpi 
(Ma). 

Wipi*  pl.  DTUJpi  —  n.  pr.  trib.  pl.  zweimalf;  *  Jes  8,  23  pK 
■>nripi  p«i  bxytiW'  f.  ^bnpi  np«,  s.  auch  unter 

Dil?  z.  Stelle. 

'bnpi  —  n.  pr.  des  Stammes  Kaphtali,  ö.,  Jes  8,  23  *  pK 
^nripi  p«i  bxym'  f.  'bnpi  np«)  rreiK  (CB),  s.  weiter 
unter  Dil?  z.  Stelle. 

HTM*,  von  IM,  Infinitivnomen,  pl.  D'TM  Jes  65,  4  (Du)  — . 
Beobachtung,  Wacht,  *  in  Jes  1,  8  HTM  Typ  „wie  ein  Turm 
oder  e.  Burg  der  Wacht“  (Hiz  Du  Ma  u.  a.). 

1  IM,  Kal  pt.  pass.  UM,  f.  HTM  —  beobachten,  hüten,  be¬ 
wachen,  ö.,  Jes  1,  8  H1«i  Typ  „wie  eine  gerettete  Stadt“ 
(Michaelis  Ros  GesC  u.  a.),  a.  Erkl.  „wie  e.  belagerte  Stadt“ 
(G  «)?  ttqXi;  ttoXiogxoojasvy],  T  S,  Pisc  Vtr  Ew  Del  Or  u.  a.), 
ohne  Grund  „wie  e.  verheerte  Stadt“  (V,  Luth),  a.  Erkl. 
„wie  e.  Burg  od.  e.  Turm  der  Wacht“  (Hiz  Du  Ma  u.  a.), 
*  nilM  von  i/llS  I  Niph.  (Di),  od.  *  HTM  „wie  e.  feste 
Burg“  (Umb),  od.  *  nDttl?  (Chey),  od.  *  USD  „auf  e.  Felsen“ 
(Bach),  od.  *  TM  1D1?D  „wenn  die  Weinlese  vorüber  ist“ 
(Ehrl),  od.  *  pi  b«DHT  „Jerahmeeel  und  Rezon“  [z.  str. 
als  gl.  z.  D'lt]  (CB,  s.  z.  Stelle  Jes  1,  7b — 9  unter  DD1D),  od. 
gestr.  (Reuß  Stu). 

IM  (so  BD  BH  n.  vielen  MSS)  od.  IM  (Gi  n.  vielen  MSS)  — ■ 
Schoß,  Sprößling  Jes  11,  1. 
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I  *)pj,  belegt  Niph.  u.  Pi. 

Niph.  pf.  —  niedergeschlagen,  umgehauen  werden,  so  n. 
einigen  Jes  10,  34  (Du  Di-Ki). 

Pi.  pf.  *)j?5  —  m.  d.  acc.  niederschlagen,  umhauen,  so  n.  einigen 
Jes1  10,  34  m.  miT  als  Subj.  (Ma). 

Kfcy3,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Hitbpa. 

Kal  pf.  Kfett  —  erheben,  tragen,  usw.  häuf.,  Jes  1,  14 
Kty}  „ich  bins  müde  zu  tragen“  (so  die  Meisten),  a.  Erkl. 
(kaum  richtig)  „müde  bin  ich  des  Vergebens“  (Gr  ooxsxi 
dvyjato  xd?  ajxapxia;  üjxdiv,  T  2,  Lo);  Jes  2,  4  *  }KtS^.  f.  K&'. 
(Mi  4,3,  Ma);  Jes  2,  9b  Dpi5?  KTO  ^>K1  „u.  du  darfst  ihnen 

nicht  vergeben“,  *  K&K  (Gr  xal  oo  jat]  av7]aa>  aoxou?),  od.  * 

’b  T\  „u.  folgendes  magst  du  ihnen  anheben“  (Stu),  od. 

*  ’b  DK]  „u.  nicht  gibts  Erhebung  für  sie“  (Du),  doch 

vgl.  v.  17 ff.;  Jes  3,  3  D'iB  K^bO1!  der  Angesehene  (>  G);  Jes 
3,  7  KlP  seil.  ^1p  =  er  wird  rufen  (Di-Ki  Du  Ma  u.  a.),  nicht 
T  (z.  Schwur)  (A,  Luth),  *  D'Bfy  z.  dem  VJB  m.  suff.,  d.  auf 
b”K  v.  6  geht,  z.  supplieren  ist  „er  wird  ihn  abweisen“,  „die 
angebotene  Würde  ablehnen“  (Ehrl). 

*  Jes  1,  13  hinter  ^IK  (Ma);  *  Jes  10,  26  D.T^ 

f.  (Wkl);  *  Jes  11,  11  nKt?  f.  JYOt?  „wiederum  wird  er 

seine  Hand  erheben“,  vgl.  49,  22  (Ma  Gu  Ehrl). 

Niph.  pf.  Kfett  —  Pt.  KbO  erhaben,  ö.,  Jes  2,  13  D'Kb^n  [samt 
D'Din]  gestr.  (Ma  Gu  Ehrl);  neutr.  Jes  2,  12,  *  K'‘W 

[(sic!)  u.  d.  vorang.  HKä  ist  auch  persönlich  z.  fassen  (Ehrl). 
I  KW,  cstr.  KW  —  Fürst,  häuf.;  *  Jes  2,  12  DSbhJ  (sic!)  [KW 
f.  [bstih]  K&3,  u.  auch  d.  vorang.  D^J  Hl$»  ist  persönl.  z.  fassen 
(Ehrl). 

I  KEto  m.  d.  Nf.  HBfo  II,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  pf.  Kbtt  —  leihen,  ö.  Pt.  rigfa  Gläubiger,  *  Jes  3,  12 
DW  Wucherer,  Bedrücker  f.  DW  (G,  Ma  Gu). 

IW,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hoph. 

Kal  pf.  ^0}  —  niederreißen,  zerstören,  ö.;  *  Jes  7,  6 
„wir  wollen  es  (seil.  Juda)  niederreiüen“  f.  (Lag). 


i  GB  muß  es  heißen  Jes  10,  34,  nicht  Jer. 
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D 

«p6*  von  «DD,  m.  suff.  *jj«pp  —  edler  Wein  (außer  zwei  fragl. 
Stellen)  Jes  1,  22f,  *  ^nnt  „dein  Gold  ist  vermischt  mit 
Blei“  [1.  D^Tpp  f.  D)Bp]  (Ehrl). 

D'lp  —  n.  pr.  Sodom,  ö.,  ’p  rDpnp  dreimal  u.  *  Jes  1,  7  f.  'D 
DTJ  (Ew  Stu  RSm  Du  Ki  Ma  u.  a.);  Jes  1,  9  *  DDHD  rOSilM 
f.  D1DD  DJJDD  (CB,  s.  z.  Stelle  Jes  1,  7b — 9  unter  Dt^lD);  Jes 
3,  9  gestr.  (Du  Ma  Gu). 

I  TD,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph.,  Hoph. 

Niph.  pf.  TD}  —  weichen,  m.  Tin«  zurückweichen,  ö.;  *  Jes 
1,  4  TH«  ^D}  „sie  sind  zurückgewichen“  f.  das  fragl.  }T} 
TH«  (Ma,  der  v.  4b  str.). 

Hiph.  pf.  Tpn  —  wegrücken,  fortrücken  (die  Grenzen),  ö.; 

*  Jes  10,  13  Tp«l  f.  TD«)  (Ehrl,  s.  auch  unter  TD  z.  Stelle). 
nmD  —  Kehricht,  Jes  5,  25f  HITD?  wie  Kehricht,  (G  xoTipia, 

Y  quasi  stercus,  T  «JVnDD,  u.  so  alle  Neuern),  n.  Qi  dagegen 
T  T  9.  s  **  * 

ist  D  radical,  vgl.  arab.  ausfegen  u.  Kehricht, 

also  e.  Nomen  niTDD  n.  d.  E.  n^lä|5,  ?  Kop. 

I  “pD,  belegt  sind  Hiph.  u.  Pil. 

Pil.  impf,  ^pppl  —  m.  d.  acc.  aufstacheln,  anreizen,  (außer  Jes 
19,  2)  Jes  9,  10f,  *  ^]ppp  f.  ^]ppp)  (Gu),  v.  Di-Ki  von  II, 
von  Dr  Ew  von  p-pD  waffnen,  panzern  abgeleitet. 

TD,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph.,  Pil. 

Hiph.  pf.  Tpn  —  machen,  daß  jem.,  etwas  weiche,  entfernen, 
häuf.,  Jes  10,  13  *  Tp«l  (Di  Ma  Gu  u.  a.),  od.  *  TD«)  (Ehrl) 
f.  TD«),  s.  auch  unter  “TT  Hiph.  z.  Stelle. 

*  Jes  8,  11  ^IpT  „und  er  hält  mich  davon  ab,  daß  ich  den 
Weg  dieses  Volkes  ginge“  f.  \np))  (Ehrl). 

HDD,  von  *pD,  pl.  niDp  —  Hütte,  ö.,  Jes  4,  6  gestr.  (Du),  von 
Hiz  Ma  u.  a.  z.  v.  5b  gezogen. 

*pD,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph.,  Po. 

Pilp.*  —  *  in  ^Jppp)  Jes  9,  10  waffnen,  panzern  (Dr  Ew), 
s.  aber  besser  *pD  I  Pil.  od.  *pfc?  II  Pilp. 

T>D,  Kal  pf.  *1JJD  —  m.  d.  acc.  stützen,  befestigen,  ö.,  Jes  9,6 

*  rTryD^I  nh«  f.  ,T$p^  nn«,  bezogen  auf  «DD  (Ehrl). 
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3gD  —  Sturm,  achtmalf;  *  Jes  5,  28  3VB3  (dem  J1D^D3  ent¬ 
sprechend)  f.  3S3  (Ehrl). 

I  HSD,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hithpa. 

Hiph.*  —  *  Jes  2,  6  UrSD*1  „sie  fügen  sich  z.  den  Kindern 
der  Fremden“  (durch  Götzendienst  und  Ehe)  f.  [D'3p} 

(Jubb,  n.  V  adhaeserunt,  doch  müßte  dann  Niph.  od. 
Hithpa.  gelesen  w.). 

III  HDD,  Pi.  —  npp  Kr.  (1  MS)  grindig,  räudig  machen  Jes 
3,  17;  s.  unter  I  Pi.  z.  Stelle. 

Hipp  —  Schiff  Jon  1,  5t;  *  Jes  2,  16  nWpp  f.  ni53^  (Sta). 

^pD,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu. 

Pi.  impf.  m.  suff.  ^n^pp^  —  Jes  5,  2  entsteinen,  von  Steinen 
reinigen  (so  alle  Neuern),  nicht:  mit  einer  (aus  Steinhaufen 
bestehenden)  Mauer  umgeben  (G  e^apaxcuaa  S,  Luth  Kop 
Sta). 

rnp,  von  31D  —  Abfall,  Vergehen,  ö..  Jes  1,  5  unrichtig  * 
„Züchtigung“  von  V"10'  wohin  wollt  ihr  ferner  schlagen, 
ferner  züchtigen?  (Lo,  s.  auch  unter  H3i  Hiph.  z.  Stelle). 


V 

I  33y,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  33JJ  —  1.  überlaufen,  überströmen,  v.  Wasser,  Jes 
8,  8  *  3hj l)  [*)btr]  f.  33}>1  [r)P$]  (Ehrl).  —  2.  übergehen,  über¬ 
setzen,  Jes  10,  29  *  rpj>  f.  ’HpJ  (Ehrl,  s.  unter  3pD  Hiph.  z. 
Jes  10,  28  u.  ni3yp  z.  v.  29).  —  3.  vorübergehen,  m.  Bezug 
auf  Zeit  u.  Saison  Jer  8,  20.  Ct  2,  11;  *  Jes  1,  8  33i3  3323 
„wenn  die  Weinlese  vorüber  ist“  f.  d.  schwierige  »33133  TJJ3 
(Ehrl). 

I  3p2,  von  33J?  I,  cstr.  gl.,  pl.  cstr.  *H3V  Jes  7,  20  —  das  Jen¬ 
seitige,  z.  B.  e.  Flusses,  ö.  Als  geograph.  Benennung  332 
37113  das  Land  jenseits  des  Euphrats,  ö.,  so  ist  wahrsch. 
auch  Jes  7,  20  z.  1.  f.  3H3  '"IpV?  (Chey  Ehrl  u.  a .,  ?  Ma). 

I  cstr.  n^V.  —  junge  Kuhi,  Kalb,  ö.;  *  Jes  5,  18  [ni3231] 

f-  76323  [313231]  (Grä  Ehrl),  s.  auch  unter  3  u.  31tV  z. 

Stelle. 

—  Wagen,  ö.,  Jes  5,  18  *  J"6l;V3  [313231]  funibus  pravitatis 
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(Olsh  Kn),  od.  *  [nngnq  (Grä  Ehrl)  f.  nbjgn  [magai], 

s.  auch  unter  z.  Stelle. 

I  1)1  —  Ewigkeit,  ö.,  Jes  9,  5  njpnK  „Ewig- Vater“,  „Vater 

(Versorger  s.  Volkes)  auf  ewig“  (Luth  Vtr  Ges  Ew  Del 
Ma  u.  a.),  nicht:  „Ewiger“  (Da  Ros  Hngst),  da  (d.  arab.) 
Gebrauch  v.  2N  z.  Umschreibung  von  Adjektiven  nicht 
hebr.,  n.  einigen:  „Beutevater“  (Hg  Hiz  Kn  Buns  Du  u.  a., 
vgl.  ly  III),  *  „Vater  der  Pracht,  Majestät“  =  „Maje¬ 

stätischer“  (Chey,  doch  vgl.  d.  Bemerkung  z.  Fassung  „Ewiger“ 
u.  s.  auch  Chey  CB  z.  Stelle  unter  JV#ö). 

II  T&  poet.  'H.S  —  A)  praep.  bis,  zu,  häuf.,  Jes  9,  12  *  rng 
VDD  [iTTJJ  alte  Schreibweise  f.  f.  irDörHK  (Lag).  *  Jes 
10,  25  f.  (2  MSS;  Ehrl,  s.  auch  unter  I  Kal  u.  rpblfi 
z.  Stelle).  —  B)  conj.:  bis  (v.  d.  Zeit)  häuf.;  *  Jes  6,  13 
['Ml  ITlt^  rPTfcg  H2]  „und  bis  [nur]  bleibt  der  10.  Teil  s. 
Bewohner,  wird  es  verwüstet  werden“  f.  ['151  natfj  njT&JJ  na]  TIJJJ 
(Gie);  z.  Jes  10,  25  s.  unter  A  Ehrl. 

III  —  Beute,  sicher  nur  Gn  49,  29,  n.  einigen  auch  Jes 
9,  5  njT'aN  „Beute- Vater“  (11g  Hiz  Kn  Buns  Du  u.  a.),  doch 
s.  unter  iy_  I  z.  Stelle. 

Tiy,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hiph.,  Hoph.,  Pil.,  Hithpa. 

Hiph.  pf.  iyn,  häuf.,  —  den.  z.  Zeugen  nehmen,  Jes  8,  2  * 
nTJ>m  (G  xal  {xapiopa;  jaoi  rcobjaov  T  S,  Hiz  Chey  Du  Ma 
Gu  Eihorst  ZAW  1915  98),  od.  *  STV^l  (V,  Luth  Vtr 
Eichh  Roo  Kn  Brd  Ehrl)  f.  nTJJK]. 

Tiy  —  eigentl.  subst.  Wiederholung,  Fortdauer;  noch,  häuf., 
Jes  6,  13  *  ['W  n'nt?'  n'Ttyg  na]  „u.  bis  [nur]  darin 
bleibt  der  10.  Teil  s.  Bewohner,  wird  es  vernichtet  werden“ 
f.  ['ui  nat$  n;*yk?  na]  tiyj  (Gie). 

tlV,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Hiph.  pf.  nyn  —  m.  d.  acc.  flüchten  (trans.),  in  Sicherheit 
bringen  einmal,  ohne  Obj.  dreimalf;  *  Jes  10,  3  „wohin 
wollt  ihr  euer  großes  Vermögen  flüchten,  um  es  in  Sicher¬ 
heit  z.  bringen?“  f.  OTJJft  (Ehrl). 

von  Viy  II  —  Säugling,  zweimalf;  n.  Ew2  ist  Jes  10,27 
(s.  di)  „nur  e.  etwas  andere  Aussprache  f.  (?!). 

rb%  von  I  —  Verkehrtheit,  ö.;  *  Jes  5,  18  rfyyn  [nn?nV] 
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„qui  peccatorum  poenam  funibus  pravitatis  attrahunt“  f. 
rfagn  [rvngsij  (Olsh  Kn); 

bbty,  pl.  —  Kind,  ö.;  *  Jes  3,  4  ü'bbty  f.  D'Wgn  (Ehrl), 

□biy  —  v.  d.  ununterbrochenen  Zukunft,  als  Ausdruck  d.  ste¬ 
tigen  Fortdauer  e.  Zustandes  od.  dgl.,  ö.;  *  Jes  9,  5  DvlJTIbf 
f.  (Ehrl), 

yiy,  Nf.  z. 

Kal  impt.  W  —  raten  (außer  Jdc  19,  30)  Jes  8,  lOf,  *  WV 
von  YYV'  (Ehrl). 

I  2ty,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Kal  pf.  2$  —  verlassen,  zurücklassen,  häuf.,  Jes  1,  4  *  QPQW 
f.  12$  (G  sYxaieXiTrais),  wenn  nicht  v.  4b  gestr.  (Ma),  s.  auch 
unter  ffcO  Pi.  z.  Stelle;  Jes  1,  28  *  'Ojy  [mm  gestr.]  f. 
mm  (Bu);  Jes  10,  3  *  ITJM-t  „wohin  wollt  ihr  euer  großes 
Vermögen  flüchten,  um  es  in  Sicherheit  zu  bringen“  f.  12TJJfl 
(Ehrl). 

*  Jes  1,  8  H21$  „wie  eine  verlassene  Stadt“  f.  d.  schwie¬ 
rige  rnöi  1$3  (Chey,  doch  s.  jetzt  CB  z.  Stelle  Jes  1,  7b — 9 
unter  DBft2). 

Niph.  pf.  —  verlassen  werden,  ö.;  *  Jes  7,  14 
2$n  „Jerahmeel  will  be  deserted“,  wie  CB  in  :  13J2JJ 

blü'  I,  S.  auch  unter  ?2  m  bbti  1HO  z.  Jes  8,  1.  3. 

nilTjj*,  von  2$  I  —  Jas  Verlassensein,  die  Verödung,  *  in 
iTJttgn  Jes  6,  12  (Ges  Du;  Umb  Ew:  Leere). 
t1$,  von  Tty  —  stark,  zweimalf;  *  Jes  3,  2  t1$l  hinter  1123 
(Ew;  vgl.  G  ytyavxa  xal  lo^uovia). 
p$,  Pi*  impf.  m.  suff.  inplJT.l  —  Jes  5,  2f  umgraben  (S  Qi,  seit 
Ges  alle  Neuern),  nicht  [n.  d.  spätem  Sprachgebrauch,  vgl. 
aram.  ngttf  Ring]  einen  Graben  od.  e.  Umzäunung  um  etwas 
ziehen  (G  cppayjxov  ii£piiÜY)xa  V  Ras  IE,  Luth  Pisc). 

pl.  —  Fledermaus  (zweimal  u.)  Jes  2,  20f,  * 

D^KönT  (CB). 

D1?*'??  —  n.  pr.  Elymais,  ö ,  Jes  11,  11  *  bSDHT  (CB,  vgl.  auch 
z.  d.  andern  Namen). 

D$*  cstr.  gl.  —  Jes  11,  15p  inil  D$2  zweifelhaft,  n.  einigen 
„bei  od.  mit  der  Glut  seines  Hauches“  (A,  Hiz  Ew  Del, 
vgl.  arab.  innere  Hitze,  Durst,  Zorn),  n.  Abul  GesC  = 
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DVK,  also:  mit  furchtbarem  Sturm,  G  ev  -veufjiau  ßiodtp,  da¬ 
nach  *  GesThes  Kroch  Luzz  Grä  Gu  u.  a.),  od.  * 

DJpJp  durch  die  Glut  seines  Hauches,  vgl.  z.  Jes  9,  18  (Ehrl), 
od.  *  D^KBnT  u.  gestr.  als  gl.  (CB,  s.  auch  unter  )1tj6  z. 
Stelle). 

cstr.  du.  cstr.  W,  Jes  3,  8  doch  wohl  Schreib¬ 
fehler,  vgl.  G  sxaTrstviüdifj  (von  pTfcy!),  viele  MSS  1.  WB  — 
*  Auge,  häuf.,  Jes  2,  11  *  lijjl  (Hu),  od.  *  nt?}  (Lag)  f.  W, 
doch  ist  wahrsch.  v.  11  Var.  von  v.  9  u.  d.  rechte  Text  in 
v.  17 f.  (Ma);  Jes  3,  8  *  „sich  z.  empören  gegen  die  Wolke 
seiner  Majestät“  (Lo),  od.  *  \lp  (BH),  od.  *  **©  [nilp1?] 
(Ehrl)  f.  'ix  [nnob]. 

von  TV  II  —  müde,  matt,  ö.,  Jes  5,  27  *  f.  TV  (Ehrl). 

I  Ttf,  pl.  D HS  —  Stadt,  häuf.,  *  Jes  10,  13  D’HJJJJ  [*lpNp  TTM] 
[DJTpBT"^?  "IBJDV]  (Ma)  „Ich  ließ  niedersinken  in  Äsche  die 
Städte  Und  in  Staub  alle  ihre  Bewohner“  f.  v.  13bT  (Du 
Ma,  vgl.  G  xal  aeio«>  ttoXei;  xaioixoujisva?),  s.  auch  unter 
T33  z.  Stelle. 

ny_  (MSS,  BD)  od.  (MSS,  Gi  BH)  —  n.  pr.  loc  Jes  10,  28. 

DDy,  Pi.  impf,  njpsgl?  —  den.  v.  Dp#  sich  mit  Fußspangen 
schmücken  od.  damit  klirren,  V  Bas  verstehen  von  d. 

Schuhen,  daher  Luth  „sie  haben  köstliche  Schuhe  an  ihren 
Füßen“  Jes  3,  16f. 

Dp$,  pl.  D'ppy  —  Jes  3,  18  Fußspangen,  Ringe  aus  Edelmetall 
über  den  Knöcheln  getragen,  nicht  Schuhe  (V  Ras  Luth). 

by_  —  praep.  auf,  über,  häuf.,  Jes  7,  la.  lb  gestr.  (>  2R 
16,  5,  Ehrl),  od.  v.  lb  *  DiT^  f.  (Gu);  Jes  8,  7  *  UTby 
f.  DiT5?5?  (G),  von  Ma  Gu  gestr.;  Jes  10,  25  *  miy_  f.  mb%  (2 
MSS ;  Ehrl,  s.  auch  unter  nte  I  Kal  u.  Jvbprt  z.  Stelle).  * 
Jes  4,  5  vor  JJJJ  (Du,  vgl.  G  axiaosi  =  ?  verschr.  aus  by_, 
s.  auch  unter  I  Kal,  b'2  u.  p  z.  Stelle);  *  Jes  6,  2  T’bjJ 
f.  ’Ö  (Ehrl). 

by,  von  bby  III  —  Joch,  ö.,  Jes  10,  27b  *  f.  b)}  (RSm 
Du,  s.  z.  Stelle  unter  III  Pu.),  n.  Ew2  „nur  e.  etwas 
andere  Aussprache  f.  ^y“:  „denn  verdorben  wird  e.  Junge 
vor  Fett“  (!). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 
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Kal  pf.  r6y  —  aufsteigen,  hinaufsteigen,  häuf.;  *  Jes  10,  27 
r6j;  f.  b)}  (RSm  Du,  s.  unter  bnn  III  z.  Stelle). 
r6y,  von  rby,  cstr.  7\b$,  m.  suff.  Jes  1,  30  [viele  MSS  pl. 
rrtjj]  —  coli.  Laub,  Blätter,  ö.,  aber  nur  sg.,  Jes  1,  30  1.  50 
MSS  nty  f.  r6y. 

6y,  von  6y  —  frohlockend  Jes  5,  14f,  *  JTtVy}  f.  na  (Ehrl). 
P^y*,  von  \by,  pl.  D’T'py  —  frohlockend,  fröhlich  siebenmalt;  * 
Jes  5,  14  JTj'pyi  f.  na  (Ehrl). 

I  Dg,  von  DDK,  pk  D'ay  —  Volk,  häuf.,  Jes  2,  6  *  lag  (Du  Ma 
Gu),  od.  *  (Ko)  f.  *J$K,  s.  auch  unter  Kal,  u. 

CB  unter  ^NattT  no.  4  z.  Stelle;  Jes  3,  13  *  lay  f.  D'ay  (G 
S,  Ma  Gu  Ehrl).  Jes  10,  2  'DK  gestr.  (Ma,  1.  D'ay  f.  \ay). 
^K^ay  (Gott  ist  mit  uns),  so  BD  Jes  7,  14  —  symbolisch¬ 
prophetischer  Karne  des  Sohnes  der  na^>y  Jes  7,  14;  Chey 
CB  findet  in  to«'  Pmi  H«DH  :  bü  ttay  d.  Namen  ntyri  ^Nairp 
„Jerahmeel  will  be  deserted“,  s.  CB  ferner  unter  bbtä  Via 
ta  tfi^n ;  Jes  8,  8,  doch  getrennt  u.  wahrsch.  z.  1.  aay 
„denn  Gott  ist  mit  uns“  wie  v.  10  (Du  Ma),  s.  auch  unter 
Pl«  z-  Stelle. 

pay,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Hiph.  pf.  p'öj&n,  inf.  abs.  payn  Jes  7,  11  (Gi  BH),  payn  (meh¬ 
rere  MSS),  payn  (BD)  —  tief  machen,  m.  d.  acc.,  ö.,  Jes 
7,  li  nbM  [f.  n^]. 

niby  —  n.  pr.  e.  Stadt,  ö.;  *  Jes  1,  8  iTJia$  f.  iTJWl  u.  z.  ülü 
[f.  D'HJ]  gezogen  (Sta  ZAW  22  328). 

I  ray,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Kal  pf.  njy  —  antworten,  häuf.;  *  Jes  10,  30  JT03J  „antworte 
ihr  (seil,  der  Bath  Gallim)  Anatot!“  f.  nay  ([G]  S,  Lo  Ew 
Chey  Du  Ki  Ma  u.  a.). 

II  ray,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  —  niedergedrückt  sein,  sich  beugen,  fünfmalf;  *  Jes 
2,  11  ay]  f.  \ry  „und  ducken  wird  sich  der  Hochmut“  (Du), 
doch  ist  wahrsch.  v.  11  Var.  z.  v.  9  u.  d.  richtige  Text  v.  17  f. 
(Ma). 

ay,  von  ray  II,  pl.  D'ay,  cstr.  'ay  —  sich  in  die  Lage  demütig 
schickend,  ö.,  Jes  11,  4  *  "Wb  d.  Gedrückten,  Elenden  f. 
'ay^  (Chey  Ki  Ma  Gu). 

ay,  von  ray  II,  pl.  D'ay  —  arm,  elend,  häuf.,  Jes  10,  2  *  DP3JJ 
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f.  'QV.  \P2  (Ma,  'jag  gestr.);  Jes  10,  30  *  npg  „antworte  ihr 
(seil,  der  Bath  Gallim)  Anatot!“  ([G]  S,  Lo  Ew  Chey  Du 
Ki  Ma  u.  a.),  od.  *  JTOy  JTO  n.  pr.  Bethania  am  Ölberg  (Hiz) 
f.  nW.  *  Jes  11,  4  f-  (Chey  Ki  Ma  Gu). 

II  py,  Po.  pf.  )iiy,  pt.  —  Zauberei  treiben,  ö.,  Jes 

2,  6  pt.  Bezauberer  durch  die  Augen  [von  y#  Auge],  od. 
Tage  wählen  [von  HJ12  Zeit]  (Rabb),  a.  Erkl.  Wolkenscbauer 

od.  Regenzauberer  [von  ]Jg  Wolke]  (Hndw  Del  Or  Du  Ma), 
a.  Erkl.  Zaubersprüche  murmeln  [von  rüJJ,  vgl.  arab. 
singen  u.  näseln]  (Du),  a.  Erkl.  Menschen,  die  die  Augen 
des  Zuschauers  gegen  den  wirklichen  Vorgang  verblenden 
[von  )52]»  Gaukler  (Ehrl),  s.  auch  CB  z.  Stelle  unter  ^NönY 

no.  4. 

I  p&  cstr.  P2  • —  Gewölk,  Wolke,  häuf.;  *  Jes  3,  8  [1TD3] 
„sich  empören  gegen  die  Wolke  seiner  Majestät“  f.  'D  VV 
(Lo). 

IDj;,  cstr.  Tög  —  Staub,  ö.;  *  Jes  10,  13  [D'IJJJJ  Y11KJ] 
[DiY^tßY’ta]  IDjn1!  «Ich  ließ  niedersinken  in  Asche  die  Städte 
Und  in  Staub  alle  ihre  Bewohner“  f.  v.  13b?  (Ma,  ähnlich 
Du),  s.  auch  unter  "V32  z.  Stelle. 

3^2*  von  2X2  I,  pl.  D'JjäJJ  —  Götzenbild,  ö.,  Jes  10,  11  * 
f.  irasg*?!  (CB,  s.  z.  Stelle  Jes  10,  8—11  unter 

no.  16). 

H  HX2,  von  cstr.  nxv  —  Rat;  Entschluß,  ö.,  Jes  11,  2 
neben  rnU5  (s.  d.)  die  Gabe,  die  rechten  Entschlüsse  zu 
fassen  (Del)  G  ßouXrj. 

von  I  —  Stärke  dreimalf;  *  Jes  11,  15  f. 
(GesThes  Kroch  Luzz  Grä  Gu  u.  a.,  vgl.  G  ev  ttveujaoiti, 
ßtata)  S  V). 

T\V:  —  n.  pr.  ö.;  *  Jes  9,  7  N.  Arabien  f.  W  (CB,  s.  auch 
unter  bü}  Kal  z.  Stelle);  *  Jes  8,  23b  btfDrrr  2"iy  f-  v.  23b 
(CB,  s.  auch  unter  u.  'Vripi  z.  Stelle);  *  Jes  11,  11  "112 
^Körrp  f.  Djrr?«,  (CB). 

D'Sng*  m.  suff.  n'b'l?  —  Jes  5,  30  gew.  Gewölk,  Wolken¬ 
dunkel,  aber  unsicher,  *  D'p  —  (BH),  od.  *  PTp'YJS  „im 
Dunkel  Jahwes“  als  Bild  f.  d.  Gericht,  Unglück  (Michaelis 
u.  a.),  od.  *  1H1X2  „was  Licht  war  [1.  TIS)],  ist  z.  Dunkel 
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geworden  in  s.  Bedrängnis“  (Ma,  ?Gu,  vgl.  G  sv  aTroptq: 
atjxdiv),  od.  *  JTJB  *1^  (Ehrl). 

fpy,  von  py,  pl.  D'lpy  —  gewalttätig,  als  subst.  Tyrann,  ö.; 
*  Jes  11,  4  py  (Kroch  Lag  Sta  Du  Beer  Ma  Gu  Ehrl), 
od.  *  D'Sny  (Chey)  f.  pK. 

py  —  Nacken,  häuf.,  y  n$j?PI  sich  hartnäckig  zeigen,  ö.;  * 
Jes  9,  8  Dpy  „die  ihren  Nacken  verhärten“,  vor 

PTlfrUS  (Bick),  s.  auch  unter  nt^p  Hiph.  z.  Stelle. 

py,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Kal  —  1.  trans.  schrecken,  pNH  pyb  1lMp£  Jes  2,  19.  21, 
so  auch  z.  1.  Ende  v.  10  (G,  Lo  Lag  Ko  Du  Di-Ki  Ma  Gu) 
—  2.  sich  fürchten,  *  Jes  8,  12  f.  (Lag). 

Hiph.  —  den.  fürchten  m.  d.  acc.  (außer  Jes  29,  23)  Jes  8, 
I2f,  *  ipyn  f.  ranyr)  (Lag). 

I  n&y,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Kal  pf.  nfoy  —  machen,  verfertigen,  häuf.,  Jes  2,  20  *  n^y 
f.  Ifcy  (GA,  Lag  Du  Ma  Gu). 

■HW,  von  nfcyy,  f.  PpW  Jes  0,  13  u.  rrmy  —  der  zehnte,  m., 
zweimalf,  f.  der  zehnte  Teil,  dreimalf ;  Jes  6,  13  *  [PD  nyi] 
pül  iTStJh]  rPTfcPg  „und  bis  (nur)  bleibt  der  10.  Teil  s.  Be¬ 
wohner,  wird  es  verwüstet  werden“  f.  rottf]]  rp.W  [PIS  liyi] 
[”131  (Gie),  od.  *  rnttty  And  should  there  yet  be  a  remnant 
therein,  It  shall  again  be  destroyed  f.  rpfcyy  (CB,  s.  ferner 
v.  13b  unter  I). 

nny  —  nun,  jetzt,  häuf.,  Jes  1,  21  samt  folg.  D'npJ?  gestr.  (Du 
Ma  Ehrl). 

Tny,  von  iny  I,  pl.  Dpny,  m.  suff.  Jes  io,  13  DirniTny  Kt., 
—  Kr.  —  die  Schätze,  die  für  die  Zukunft  angelegt  sind 
(Ehrl),  Vorräte,  xa  uTiap^ovxa  Jes  10,  13. 

nny.  Niph.  pf.  Dnyi  —  Jes  9,  18,  zweifelhaft,  n.  einigen:  ver¬ 
dunkelt  [n.  arab.  (Rabb  Michaelis  Död  Lo  Umb),  n. 
andern:  durchglüht  (Ges  Hiz  Hndw  Ew  Kn  Or  Ehrl  u.  a., 
vgl.  arab.  ^  aestus  ingens  et  suffocans),  G  o uyxsxaoxat, 
GA  auyxauOrjaaxai,  T  rDlin,  S  bebte  A  ist  geschlagen,  * 
Pin^i  (Kroch  Ki  Chey),  od.  *  nyj}3  (Ma  Gu,  vgl.  V  contur- 
bata  est  terra). 


78 


DJpJJ*  —  *  Jes  11,  15  DHJD  „durch  die  Glut  seines  Odems“  f. 
D$2,  vgl.  z.  Jes  9,  18  (Ehrl). 


£ 

HKS,  cstr.  J1KS  —  1.  Rand,  ö.,  tfifeh  'S  (erst  später)  Haarlocke, 
das  v.  Vorderkopf  und  an  d.  Schläfen  herabhangende  Haar, 
*  Jes  3,  17  jno S  =  1008$  f.  ]H0S  (Rabb  V,  Kop  Sta  ZAW 
6  336)  —  2.  Seite,  häuf.,  *  Jes  9,  11  n«S-t?sp  auf  jeder  Seite 
f.  (Ehrl). 

niNS*,  von  ISS  I,  f.  rnfc$,  pl.  niK'ns  —  Ast,  Gezweig,  nur  bei 
Hes,  Jes  10,  33  Kt.  (bei  Gi). 

HISS,  von  ISS  I,  f.  rnss  —  das  belaubte  Gezweig,  Laubkrone 
als  Schmuck  des  Baumes  Jes  10,  33f,  bei  Gi:  HISS  Kt., 
m»  Kr.,  mehrere  MSS  HUB  Kt.  u.  Kr. 

cstr.  '’S  —  Mund,  häuf.,  Jes  9,  11  *  riSS"^|D  auf  jeder 
Seite  f.  nö"to$  (Ehrl).  *  Jes  3,  9  [Hirp]  'S  [rVPtt?b]  f.  [ninp1?] 
['S]  (Ehrl);  *  Jes  3,  9  DJ^D  rnsn  „ihr  eigenes  Geständ¬ 
nis“,  eig.  „die  Anerkennung  mit  ihrem  eigenen  Munde“  f. 
DiT5$  rnsn  (Ehrl). 

n*3»  —  Kelter,  zweimalf,  unrichtig  Jes  10,  33  als  Kr.  und  als 
Kt.  u.  Kr.  (mehrere  MSS)  [bei  Gi],  auch  2  0  Xyjvös;  n.  Ges 
C  ist  diese  LA  nicht  so  z.  verstehen,  sondern  bloß  e.  flüssi¬ 
gere  aramaisierende  Orthographie  f.  rHKS. 

tO^S,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hiph. 

Hiph.  impf.  tD^S^  —  retten,  d.  Beute  in  Sicherheit  bringen, 
m.  d.  acc.  (außer  Mi  6,  14)  Jes  5,  29f,  *  (Ehrl). 

ma^S,  von  fiAs,  cstr.  riB'5?B  —  Entrinnen,  Rettung,  ö.,  Jes  4,  2 
r\Wb*p  concr.  „die  dem  Endgericht  entronnenen  Israe¬ 
liten“,  term.  techn.  der  Eschatologie  (Ma),  Jes  10,  20  'S 
u.  ö. 

HiS*  pl.  D*0S.  cstr.  \1B  —  Angesicht,  häuf.,  Jes  3,  9  *  fiisn 
DJTS  „ihr  eigenes  Geständnis“,  eig.  „die  Anerkennung  mit 
ihrem  eigenen  Munde“  f.  DJTiB  rnsn  (Ehrl);  Jes  3,  15  *  'iS5! 
f.  ^S5!  (Ehrl,  s.  auch  unter  )nt3  Kal  z.  Stelle).  *  Jes  3,  18 
•0$  f.  (BH);  *  Jes  5,  30  .T}S  IJö  f.  (Ehrl). 

Mit  praepp.  u.  folg.  gen.  A)  VIS1?  —  vor  j.  od.  etw.,  häuf.,  Jes 
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9,  2  *J\1S^  gestr.  (Du  Ma).  —  B)  ppp  —  vor,  von,  wegen, 
ö.,  Jes  10,  27  „das  Joch  ist  verdorben  seil,  zersprengt  "ppp 
)ptf  vor  Fett“,  unverständlich!,  *  ]0#  ppp  [Sec,  der  d.  Juden 
(vgl.  Ps  105,  15)  od.  d.  Assyrer  (vgl.  v.  16)  darunter  versteht], 
unbrauchbar!,  G  1.  f.  'D  oltio  xu>v  ojxcdv  ujxdiv  =  ?  DSpS$p 
[nicht  DS'DStyD  (Lo),  vgl.  GesC  z.  dieser  F.],  s.  RSm  u.  Du 
z.  Stelle  unter  bin  III  Pu. 

HDS,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi. 

Kal  —  Ex  12,  13.  23.  27  m.  by_  etw.  unberührt  lassen,  es 
verschonen,  *  Jes  9,  16  HDD  (Gu,  s.  auch  unter  Dm  I  Pi.  z. 
Stelle),  od.  *  Hpp?  (Lag  Du  Ki  Ma  CB)  f.  npt?\ 
byi,  Kal  pf.  ^JJS,  pt.  by'1,  m.  suff.  'bgS  —  machen,  verfertigen, 
ö.,  Jes  1,  31  *  i’rgS  (Du  Ki  Gu  u.  a.),  od.  *  *6gp  „die  Sonnen¬ 
säule  [1.  Jönn  f.  ]bnn]  wird  z.  Werg  u.  ihr  Baal  z.  Funken“ 
(Lag)  f.  l^gS. 

byß,  von  byi,  m.  suff.  'fegS  —  Arbeit,  Werk,  ö.,  *  Jes  1,  31 
■6g.S  f.  ’frgP  (Du  Ki  Gu  u.  a.). 

y ?p,  von  yss  spalten,  aufreißen  —  Wunde,  die  in  das  Fleisch 
eingerissen  hat,  wie  von  e.  Schwerthieb  (Del)  Jes  1,  6  u.  ö. 
“ipS,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa., 
Hothpa. 

Kal  pf.  "Ips  —  1)  suchen,  besuchen;  feindl.  heimsuchen, 
strafen  ö.,  Jes  10, 12  *  *lpp1  f.  "Ippfcj  (Houb  Ma  Gu  u.  a.,  vgl. 
G ABs  s Tratst).  —  2.  n.  aram.  Sprachgebrauch:  befehlen,  * 
Jes  10,  28  f?Ti  IpS'.  fefpsp^  „  „nach  Michmas“  kommandierte 
er  seinem  Heere“  f.  V5??  Tpp^  'p^  (Ehrl,  s.  auch  unter  liy  I 
Kal  u.  m?gp  z.  v.  29). 

Hiph.  pf.  TpSH  —  niederlegen,  deponieren,  m.  d.  acc.  u.  b  des 
Ortes,  Jes  lÖ,  28  *  l^n  ^pp?  fcyppp^  f.  vbl  Tpp'_  ’th  „zu  Mich¬ 
mas  läßt  er  sein  Gepäck  zurück“  (Ehrl,  s.  unter  Kal), 
ms,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  —  fruchtbar  sein,  Frucht  bringen,  ö.,  Jes  11,  1  *  mp] 
f.  mp'.  (Beer  Ehrl,  vgl.  d.  Vrs  G  avaßYjasxai  Vascendet). 

I  ms,  belegt  sind  Kal  und  Hiph. 

Kal  pf.  ms  —  sprossen,  blühen,  ö.,  *  Jes  11,  1  mp?  f.  mp? 
(Beer  Ehrl,  vgl.  d.  V.  G  avoeß-rjoexoa  Vascendet). 

'1P,  von  «ms  —  coli.  Frucht,  häuf.,  Jes  4,  2  HW  '1?  <*•  Frucht 
des  Landes,  was  d.  Land  nach  d.  Bodenart,  Klima  usw.  dem 
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Fleiß  des  Landmannes  erfahrungsgemäß  liefert,  neben  nöS 
niiT1.  was  Jahwe  unberechenbarerweise  wachsen  läßt  (Du). 
feHB,  belegt  sind  Kal.  Niph.,  Pi. 

Pi.  inf.  m.  suff.  DDEHB21  —  m.  d.  acc.  die  Hände  ausbreiten 

v  :  •  it  : 

Jes  1,  15,  d.  Gestus  des  Beters,  der  d.  Hände  ausgebreitet 
g.  d.  Himmel  od.  d.  Allerheiligsten  emporstreckt  u.  zwar  d. 
innern  Handflächen  [ü'BS,  oft  bloß  D'T]  (Del). 
ytfB,  belegt  sind  Kal  u.  Niph. 

Kal  pf.  —  abtrünnig  werden,  abfallen,  spez.  vom  tadel¬ 
haften  Betragen  einer  höher  gestellten  od.  e.  solchen  Person 
gegenüber,  der  das  Subjekt  irgendwie  verpflichtet  ist,  daher 
oft  mit  Bezug  auf  schlechtes  Betragen  gegen  Jahwe  ge¬ 
braucht,  so  Jes  1,  2  (Ehrl). 

n’S*  Jes  3,  17  m.  suff.  [MSS  )nns  od.  ]nns,  n.  d.  Orient, 
jnns]  —  unsicher,  n.  einigen:  weibliche  Scham,  Blöße  (Qi 
Lo  Ges  Hndw  Del  Or  Du  u.  a.),  n.  Babb  Kop  Sta  ZAW 
6  336  aus  jnjjlKB  Haarlocken,  V  crines  u.  n.  dieser 

Vergleichung  G  xo  a^Tjpa  auxaiv  T  *  jnnsin  (Bach 

Ki  Ma  Gu),  od.  *  im  Gegens.  z.  ihrem  Scheitel  (Ehrl). 

(Komp.  od.  Fw?)  —  Jes  3,  24f  gew.  Prachtmantel,  * 
nis^rr  (CB). 

Dlins  —  n.  pr.  Süd-  od.  Oberägypten,  J  es  11,  11  *  HS13  (CB, 
s.  auch  z.  d.  andern  Kamen). 


2 

t 

pl.  nifcOX  —  Heer.  PL  häuf.  m.  Hirt'  „Jahwe  der  Heere“, 
Jes  9,  6  *  mir  f.  (Du  Ma);  Jes  9,  12  *  f.  '3  '' 

(G,  Bick  Ma);  Jes  9,  18  *  m« T  f.  S  (G,  Du  Ma).  Jes 
10,  16  ist  'S  z.  1.  statt  '3  'flü  einiger  MSS,  s.  Del  z.  Stelle. 
p'TO,  von  pIS,  —  der,  der  Recht  hat,  ö.,  Jes  5,  23  * 

p^S  f.  (einige  MSS,  G  S  V,  Du  Ma  Gu). 

DIS,  von  DIS  —  das  Fasten,  ö.;  *  Jes  1,  13  013  f.  JJ«  (G  vrr 
oteiocv,  Houb  Kop  Schwally  Grä  Chey  Ma),  vgl.  J o  1,  14. 

I  pIS,  Hiph.  impf.  p'SJ  —  beengen,  bedrängen,  ö.;  *  Jes  7,  6 
Häp.'Si  „wir  wollen  es  (seil.  Juda)  bedrängen“  f.  näipp}  (Ges 
Du  Ma  Gu  Ehrl). 
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I  113,  belegt  ist  Kal. 

Niph*.  - —  eingeschlossen,  belagert  sein,  *  Jes  1,  8  H113$  TJJ? 
„wie  eine  belagerte  Stadt“  f.  Hin;  (Di). 

II  m,  vgl.  113  II. 

Kal  —  verfolgen,  anfeinden,  m.  d.  acc.  fünfmal! ;  *  Jes  11, 
13  in;  f.  13;  (2  MSS  unter  vielen  MSS,  die  in;  script.  plen. 
schreiben). 

I  in,  pl.  ans  —  Fels,  Felsblock,  ö.,  Jes  2,  10  *  ni1J>b3  }«ä 
D'lüS  wie  v.  19  (Ma  Gu),  od.  *  1133  «13  „geh  in  einen  Schlupf¬ 
winkel“  (WklAU  175)  f.  1133  «13,  s.  auch  unter  )Dt3  Niph. 
z.  Stelle.  *  Jes  1,  8  ins  I^S  „wie  e.  Stadt  auf  e.  Felsen“ 
f.  nini  1'JJ3  (Bach);  *  Jes  10,  27  ^NltT.  in  als  Bezeichnung 
Gottes  f.  ’PKIEI  11«  (Ehrl). 

)in  —  n.  pr.  f.  Sion,  häuf.,  Jes  3,  17  )1S3  JYD3  gestr.  (Ges  Du 
Ma  1.  jniplp).  *  Jes  1,21  vor  (G,  Ma  Gu);  *  Jes 

9,  10  )in  in  v13  (Or,  vgl.  G  xoo;  STraviaTatisvot)?  stti  opo? 
2td)v),  od.  *  )1S3  '13  (Grä)  f.  )'31  '13. 

^3,  von  ^3  III  —  Schatten,  ö.;  *  Jes  2,  18  ^33  die  Götzen 
werden  sich  wie  der  flüchtige  Schatten  nichtig  erweisen  f. 
W?3  (Ehrl). 

nia^3  —  n.  d.  Tradition  Todesschatten,  dunkelste  Finsternis, 
ö.,  n.  einige  als  nia^>3  z.  1.  Jes  9,  1  (Du  u.  a.). 

niai>3*  od.  fiia^3*,  von  D^>3  II,  arab.  finster  sein  —  Fin¬ 
sternis,  so  n.  einigen  f.  nj£&3  ö.,  u.  Jes  9,  1  (Du  u.  a.),  s.  da¬ 
gegen  Nöldeke  ZAW  1897  183 — 187  u.  Ma  z.  Stelle. 

HE  2,  von  na3  —  was  sproßt  und  wächst,  ö.,  *  Jes  6,  13  (CB, 
s.  z.  Stelle  unter  r6«  I).  Jes  4,  2  Hin;  na3  Sproß  Jahwes, 
das,  was  Jahwe  sprossen  läßt,  von  der  wunderbaren  Frucht¬ 
barkeit  des  hl.  Landes  in  der  Endzeit  (Or  Du  Ki  Ma  Gu 
u.  a.),  nicht:  der  bessere  Nachwuchs  des  Volkes  [etwa  wie 

ntt'te  (Ges)]  (Gro  Vo  Michaelis  Da  Kop  Eichh  Ges  u.  a.) 

u.  nicht:  der  Messias  (T  Qi,  Vtr  Kos  Hngst  Umb  Del  Lag 

Sellin  u.  a.),  da  der  Messias  nie  niiT.  '3  heißt;  G  smlap^st, 

6  Oeo;,  vgl.  ferner  d.  Ausdruck  p«H  '1£  unter  '1$,  z.  dem 
''  '3  nicht  einen  Gegensatz  (GB)  bildet. 

nijtt,  von  1^3,  pl.  nnj3  —  Pl.  Jes  3,  20  Schrittkettchen  (so 
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seit  Schrö  d.  Meisten)  T  'W,  a.  Erkl.  Armspangen, 

Spangen  um  den  Oberarm  (Gr  0  A,  Ew  Mei  Ma  u.  a.). 

I  ]1SS,  cstr.  )1S$  —  Norden,  häuf.;  *  Jes  10,  27  (RSm  s.  z. 
Stelle  unter  III  Pu.). 

I  "IS,  von  "HS  I  — -  1.  adj.  eng.  —  2.  subst.  Bedrängnis,  Not, 
ö.,  so  Jes  5,  30  (nach  d.  MT),  gew.  aber  m.  ijtfn  verb.  (geg. 
d.  Acc.  u.  dann  Subst.  od.  Adj.)  =  angstvolle  Finsternis  (so 
d.  meisten  Neuern,  1.  dann  auch  TIK]  f.  "VIKJ),  von  Ehrl  gestr., 
s.  auch  unter  D'SnjJ  z.  Stelle. 

II  "IS,  von  VIS  II,  pl.  Dns  —  Feind,  häuf.,  Jes  9,  10  *  ]'S"l  njtf 
die  Fürsten  R.  (ca.  40  MSS,  Houb  Dö  Hnsl  Lo  u.  a.),  od. 

*  )1SS  "in  ns  die  Bedränger  des  Zionsberges  (Or,  vgl.  G  too; 
eTtaviaxocpivoo;  sirl  opo;  2ia>v),  od.  *  )15S  ns  (Grä),  od.  *  <TlS 
=  ns  u.  n  gestr.  (Du  Ma),  od.  *  ins  u.  n  gestr.  (Ehrl),  od. 

*  ITj'S  u.  ’"l  gestr.  (Ki),  od.  in*1S  u.  '1  gestr.  (Gu)  f.  )'S"l  ns, 
Lag  CB  str.  ns  als  gl.  z.  I'S"]. 

III  "iS,  von  "HS  III  —  Jes  5,  28f  harter,  scharfer  Stein,  * 
?  TS  (Ma),  od.  *  "IJJB?  [d.  HB5©?  entsprechend]  (Ehrl). 

ns,  von  "ns  III  —  harter,  scharfer  Stein;  *  ?  Jes  5,  28  f.  "iS 
(Ma). 

fn?,  von  "TS  I,  cstr.  niS,  pl.  ni"iS  —  Bedrängnis  häuf.;  *  Jes 
5,  30  frns?  „was  Licht  war,  ist  z.  Dunkel  geworden  in  seiner 
Bedrängnis“  (Ma,  ?  Gu,  vgl.  G  sv  xfj  dbroptcf  aoxÄv)  f.  JTBniJ?. 
*)"1S,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi. 

Kal  pf,  *)1S  —  m.  d.  acc.  reinigen  (Metalle  durch  Feuer)  Jes 
1,  25  Tjrrp  Tn?  Du  teilt  1?  U.  zieht  'D  z.  HTpKl 

„ich  will  dich  läutern  mit  Lauge  Deine  Schlacken,  die  will 
ich  entfernen“. 

nsns  —  n.  pr.  Sarepta,  phön.  Stadt,  *  Jes  11,  11  f.  onflö  (CB, 
s.  auch  z.  d.  andern  Namen  d.  Stelle). 

I  "1"1S,  belegt  sind  Kal,  Pu.,  Hiph. 

Kal  trans.  pf.  "HS,  IIS  Jes  8,  16  n.  GK27  §  67n  impt.,  n.  Du 
Ma  Ehrl  u.  a.  inf.  abs.  [statt  "ins]  —  zusammenbinden,  ein¬ 
wickeln,  ö.,  u.  Jes  8,  16;  s.  auch  unter  Dnn  z.  Stelle. 

II  "ns,  verw.  m.  "IIS  II  (s.  d.). 

Kal  —  anfeinden,  befehden,  m.  d.  acc.,  ö.,  Jes  11,  13  TSJ, 
viele  MSS  *W  (*6d),  darunter  2  "ttSJ.  *  Jes  9,  10  lYJ’S  (Ki), 
od.  *  inTs  (Gu)  f.  ]'S"!  ns,  '"l  gestr. 
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P 

tfllß,  von  t 2ftp,  cstr.  ty'llj?  —  heilig,  häuf.;  *  Jes  8,  12  tfftp  f. 
"l#p.  zweimal  (Gu  Ehrl  u.  a.).  Mit  folg.  gen. :  $np  der 

Heilige  Israels  dreizehnmal  u.  inkl.  5,  16.  10,  17  fünfzehnmal 
in  Jes  1 — 39,  zwölfmal  u.  inkl.  43,  15.  49,  7  [vgl.  auch  57,  15] 
vierzehnmal  in  Jes  40—66,  also  neunundzwanzigmal  im  Buch 
Jes  (Del). 

Dljf,  von  Dip  —  1.  d.  Osten,  häuf.,  Jes  2,  6  *  DlpD3  „wie  von 
Alters  her“  (Gr  cos  xo  &tz  äppjs,  T  pDIp^DD,  Y  ut  olim),  od. 
*  DppD  (Br  Houb  GesThes),  od.  *  Dlpp  Dpp  (Lo  Roo  Del 
Or  u.  a.),  od.  *  DDpp  (Böttch  u.  a,),  od.  *  D*7p.tt  D'Dpp  (Ma 
Gu),  od.  *  Dlpp  'ppp  (Du)  f.  Dlpp  p*6jp]  „sie  sind  voll  des 
Morgenlandes“,  das  Land  f.  d.  dort  herrschende  relig.  Sitte 
(Hndw),  s.  auch  CB  z.  Stelle  unter  ^KönT  no.  4.  —  2.  Ur¬ 
zeit,  Vorzeit,  ö.,  z.  Jes  2,  6  s.  unter  no.  1. 

Ypip  —  Scheitel,  ö.,  Jes  3,  17  *  j rnp^p  f.  np*]p  (Ges  Du  Ma, 
]1S!$  niip  gestr.). 

t5hp,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Hithpa. 

Niph.  pf.  tSHpi  —  v.  Gott,  sich  heilig  erweisen,  ö.,  Jes  5,  16 
1.  BH  tjnp:,  BH  Gi  ttHpl 

Hiph.  Bh*|pfl  —  heiligen,  als  hl.  behandeln,  Jes  8,  13  *  n^p0 
f.  nt^^pn  (Du  Ha  Ru  Ma,  retento  y.  12). 

Ehp,  von  Ehp  —  etwas  Heiliges,  ö.;  *  Jes  8,  12  tshp  f.  *it?p 
zweimal  (Sec  Lo  u.  a.). 
pip,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  —  Furcht  haben  vor,  Jes  7,  16  *  tS^3  f.  pp  (CB,  s.  z. 
Stelle  unter  no.  8). 

Hiph.  impf.  m.  suff.  —  m.  d.  acc.  jem.  Schrecken  ein¬ 

jagen  Jes  7,  6f,  *  njXrD  „wir  wollen  es  (seil.  Juda)  nieder¬ 
reißen“  (Lag),  od.  *  mp'?;  „wir  wollen  es  bedrängen“  (Ges 
Du  Ma  Gu  Ehrl). 

3pp  —  Verderben,  Seuche,  viermalf;  *  ?  Jes  9,  7b  (Gu,  s. 
auch  unter  z.  Stelle). 

rnbp,  von  "itop  I,  cstr.  gl.  —  Rauchopfer,  außer  Jes  1,  13  (u. 
Dt  33,  10  nplbp)  bloß  b.  exil.  u.  nachexil.  Schriftstellern  (s. 
Wlh  Proleg  67)  u.  ist  außer  allg.  i.  S.  v.  Räucherwerk  seit 

6* 
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Hes  term.  techn.  f.  Weihrauchopfer,  daher  Jes  1,  13  z.  str. 
(Ma,  s.  auch  unter  HWö  z.  Stelle). 
bbp,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph.,  Pilp.,  Hithpalp. 
Pi.  pf.  bbfi  —  verfluchen  m.  d.  acc.  od.  abs.,  nur  Jes  8,  21 
m.  p,  aber  n.  Ehrl  auch  hier  m.  d.  acc.  z.  1. 

DDp,  Kal  —  eig.  zerteilen,  durch  Werfen  von  Lospfeilen  ent¬ 
scheiden,  indem  man  nach  dem  Pallen  der  Lospfeile  „zer¬ 
teilt“,  d.  h.  entscheidet,  ö.,  Jes  3,  1  *  )HP]  f.  Dpp]  (Brd).  * 
Jes  2,-6  DIpDD  D'DDpD  (Kop),  od.  *  Dip»  D'DDp»  (Kop),  od. 

*  Dip»  '»pp  (Lu),  od.  *  Dip»  »'»pp  „sie  sind  mit  Wahr¬ 
sagern  mehr  durchsetzt  als  der  Osten“  (Ma),  od.  *  D'»pp 
(Gu)  f.  Dip». 

Dpp,  von  DDp,  pl.  D'Dpp  —  der  Gebrauch  des  Lospfeilorakels, 
ßsXopavxia  u.  paß5o|iavxia,  dann  überhaupt  Wahrsagerei, 
Zauberei,  ö.;  *  Jes  2,  6  Dpp»  (Br  Houb  GesThes),  od.  * 
Dip.»  Dpp.  (Lo  Roo  Del  Or  u.  a.)  f.  Dip». 

I  «1p,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Kal  pf.  «1p  —  1.  rufen,  herbeirufen,  häuf.;  *  Jes  4,  5  «1p] 
f.  «ID1!  (Ehrl).  —  2.  nennen,  Jes  7,  14  *  ri«1p  (einige  MSS), 
od.  *  n«1p  (Toy)  f.  n«1p,  vgl.  GBA  ’A20  xaXeasi;,  Gs  xa- 
Xeaei,  L  vocabitis,  V  vocabitur;  Jes  9,  5  *  «Ipl  f.  «Ipl  (G 
xaXeixai,  Ma  Gu). 

Niph.  pf.  «Ipi  —  gerufen,  genannt  werden,  häuf.,  *  Jes  9,  5 
«Ipl  f.  «1p*l  (G  xaXsixai,  Ma  Gu). 

I  Dip,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph. 

Hiph.  pf.  D'HpH  —  m.  d.  acc.  u.  p  Felder  aneinander  rücken 
Jes  5,  8  *  toHpn  f.  toHpU  (V,  Lo),  s.  aber  GK27  §  116  x. 

cstr.  gl.  —  das  Innere,  häuf.  mitten  in,  ö.;  *  Jes 
5,  1  []öBJ  ;s|  „inmitten  e.  fruchtbaren  Gartens“  (Bach), 

od.  *  [)p^  ü]  Dlpp  „inmitten  eines  fruchtbaren  Tales“,  od. 

*  [^«ymr  »d]  Dip’p  (CB)  f.  ]»tr)p  )ipp. 

Dl1p_  —  Axt,  ö.;  *  ?  Jes  10,  34  Dllpp  1  T1«D  (Chey,  doch  s. 
auch  unter  TH«  z.  Stelle). 

)1p  —  Horn,  ö.,  Jes  5,  1  *  ^Ipp  „inmitten  e.  frucht¬ 

baren  Gartens“  (Bach),  od.  *  []pt£*  ü]  Dlpp  „inmitten  e. 
fruchtbaren  Tales“  (Chey),  od.  *  [^«p»^*1  'ipj  Dlpp  (CB)  f. 
]Dtir]p  ]1pp  „auf  fettreicher  Bergeshöhe“,  G  ev  xspaxi  ev  xottoj 
Tctovt  2  ev  psoo)  []D  f.  pp  ?]  eXattüv. 
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ntfp,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hipb. 

Hiph.  pf.  TOpn  —  verhärten,  m.  d.  acc.:  seinen  Nacken  fjajJ 
verhärten,  ö.;  *  Jes  9,  8  DBag  D'$pön  „die  ihren  Nacken 
verhärten“,  vor  HlN^a  (Bick  Chey),  s.  auch  unter  Hithpa., 
a»K  Kal  u.  DH  Kal  z.  Stelle. 
a$p,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hithpa. 

Hiph.*  —  *  Jes  8,  13  -la^pn  „Jahwe  der  Heere  haltet  für 
den  Verschwörer“  f.  ItSbapia  (Du  Ha  Ku  Ma,  retento  a$p. 
v.  12). 

a#p,  von  attfp  —  Verschwörung,  ö.,  Jes  8,  12  *  tihp  (Sec  Lo 
u.  a.),  od.  *  tfnp  (Gu  Ehrl  u.  a.)  f.  a#p  zweimal. 

D*>a$p,  von  at^'p  —  Jes  3,  20  Gürtel  (so  d.  Meisten),  n.  Qi 
Schleifen  u.  Seidenbänder  im  Haar  (Ehrl). 
n#p,  pl.  nint^p,  m.  suff.  Jes  5,  28  vnli^p  (BD),  pnin^p  (Gi), 
PnWp  (BH)  —  Bogen,  häuf. 


1 

n*n,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  ?  Pu.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  HKa  —  sehen,  häuf.;  *  Jes  1,  12  f.  (Lo 

Du  Ma  Gu  Ehrl  u.  a.)  m.  v.  Gott,  s.  z.  Niph.;  *  Jes 
11, 23  nfcO  f.  n«T,  von  proph.  Visionen  (ChajesGSA  20 
303). 

Niph.  pf.  inf.  niKaj?  =  niKanb  —  sich  sehen  lassen, 

sich  zeigen,  ö.,  m.  acc.  'OB  Jes  1,  12,  *  fllKab  (Lo  Du  Ma 
Gu  Ehrl  u.  a.),  indem  d.  Änderung  i.  Niph.  aus  dogm. 
Gründen  erfolgt  ist,  vgl.  G  äcpüvjvai  jxot,  T  Wp  nK?nn&6. 

I  aa,  von  am  I,  f.  naa  —  groß,  häuf.;  *  Jes  9,  2  naa  f.  naaaV 
[wobei  üb  dittogr.  z.  Dlbtf,  od.  n.  Ehrl  z.  (s.  d.)]  (Chey 
Grä  Di-Ki  Ma  Gu  Ehrl). 

I  naa,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hiph. 

Hiph.  pf.  nmn  —  viel,  groß  machen,  häuf.,  Jes  9,  2aal  * 
b'Z  nnmn  f.  1*?  Min  jvaan  Ehrl,  s.  auch  unter  bl)  Hiph.  z. 
Stelle). 

faa,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 


f 


1  GB  p.  735  muß  es  heißen  Jes  9,  2,  nicht  9;  21. 
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Kal  pf.  Y21  —  liegen,  lagern,  ö.,  Jes  11,  7  *  m.  jnnfc 
als  Obj.  m.  d.  Bed.  „Junge  werfen“  f.  ISpT  (Ehrl). 

Pi*  —  *  Jes  11,  7  IXDT.  m.  JiTH^  als  Obj.  m.  d.  Bed.  „Junge 
werfen“  f.  WäT  (Ehrl). 

ttl,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  m  —  erregt  werden,  in  Bewegung  geraten,  ö.,  Jes 
5,  25  *  [D'l&n]  U'WI  f.  u.  beziehe  d.  suff.  in 

ari^i  auf  an#  (Ehrl). 

II  nn,  Hiph.  —  riechen,  Jes  11,  3  nirp.  fiKVD  innni  n.  einigen 
atmen  (Cler  Hndw  Ew  u.  a.),  a.  Erkl.:  wittern,  spüren,  leicht 
erkennen  (IE  Ytr  Lv  Hngst  Eichh  Umb,  Ehrl  m.  p  instrum.), 
a.  Erkl.  Wohlgefallen  haben  an,  m.  p  (Yo  Ros  u.  viele 
Neuere),  n.  Chajes  GSA  20  303  inspirieren,  s.  z.  HKT,  * 
IJTOin  (Grä),  od.  *  flirr.  n«T  ID  n^ni  „er  wird  auf  ihm  die 
Furcht  Jahwes  ruhen  lassen“  =  Yar.  z.  v.  2  (Beer  Bick  Ma 
u.  a.,  vgl.  G  L  Y  s jxTcXYjost  ocoxov). 

Dil,  belegt  sind  Kal,  Pil.,  Hiph.,  Hoph.,  Hithpal. 

Kal  pf.  Dl  —  sich  erheben,  erhaben,  stolz  sein,  häuf.;  * 
Jes  9,  8  -1DD  vor  njfcOp  „die  so  hoch  erhaben  sind  in 

Hoffart  und  in  stolzem  Sinn,  daß  sie  sagen“  (Ma),  s.  auch 
unter  Hithpa.,  n$p  Hiph.  u.  ID«  Kal  z.  Stelle.  —  Pt. 
Dl,  pl.  D'DI  erhaben,  hoch,  ö.,  Jes  2,  13  D 'Din  samt  D'H^äni 
gestr.  (Ma  Gu  Ehrl);  Jes  2,  14  >  Gh(-x)  L. 

Pil.  pf.  'Appn  —  groß  ziehen,  Kinder  Jes  1,  2  neben  'rA’na  1 
u.  e.  Steigerung  desselben  (Ma),  daher:  „zu  Macht  und  An¬ 
sehen  bringen“  (Hndw  Du  Ki). 

Hiph.  pf.  Dnn  —  erheben,  häuf.,  Jes  10,  15  *  IDnp  f.  V'D’HD 
(9  MSS,  Ma  Gu,  ?  Di-Ki). 

pinn,  von  pm  —  fern,  häuf.,  Jes  5,  26  *  pmpp  [MÄ]  f.  [DM-6] 
pimp  (Du  Di-Ki  Ma  Gu  u.  a.). 

I  Dm,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Pu. 

Pi.  ph.  Dm  —  sich  jemandes  erbarmen,  v.  Gott,  ö.,  Jes  9, 
16  *  Dm  f.  DHT.  (Gu,  s.  auch  unter  nDS  Kal  z.  Stelle). 

Dn,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 


1  Jes  23,  4  werden  die  beiden  Verba  allerdings  synonym  gebraucht, 
doch  ist  diese  Stelle  bedeutend  jünger  (Ma)  und  scheint  eine  Nachahmung 
von  Jes  1,  2  zu  sein  (Du). 
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Kal  pf.  3*1  —  jem.  Sache,  .Rechtsstreit  führen,  ö.;  *  Jes 
],23bP  jd'Y  [*6  f.  [di?!?n  Kinn6  nni  (Ma). 

^l,  von  nn  —  Streit,  Rechtsstreit,  ö.,  Jes  1,  23bß  * 
nn;  f.  [mty  Nin;-*6  njö^K]  nn]  (Ma). 

#  II  )l£1  —  n.  pr.  verschiedener  Lokalitäten,  *  Jes  10,  27  als 

Pene  Rimmnön  od.  Rimmön  bei  dem  Felsen  Rimmön  Jdc 
20,  45.  47,  heute  Ramniön  östl.  von  Bethel  (Du,  s.  z.  Stelle 
k  unter  hnn  III  Pu.). 

JH,  von  yjn  I,  pl.  D'jn  —  als  subst.:  das  Böse,  Schlechte,  häuf.; 
*  Jes  9,  16  in  yiö  „vom  Argen“  (Hiz),  doch  s.  unter  yjn 
t  Hiph.  z.  Stelle. 

II  sn,  von  JJJH  II,  pl.  D'jn  —  Freund,  Nächster,  häuf.;  *  Jes 
9,  19  1JH  „jeder  frißt  das  Fleisch  eines  Nächsten“  f.  lyht 
(GAI  dcdsXcpoo  T,  Sec  Lo  Du  Ma  Gu  CB), 
belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  pf.  asn  —  hungern,  ö.,  Jes  9,  19  *  3JTH  f.  (Gu, 
s.  auch  unter  Kal,  Kal  u.  hDN  z.  Stelle). 

I  njn,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  pf.  Hjn  —  weiden,  pasci,  ö.,  Jes  11,  7  *  nrjjinn  „sie 
werden  sich  befreunden“  f.  ny$nn  (Lag  Du  Beer  ZAW 
1898  345  Ma  Gu).  *  Jes  11,  6  D'jn  (Wlh  Brd  Beer  ZAW 
1898  345  f.  Ma  Gu),  od.  *  WY.  (Ehrl)  f.  N’HÖ,  vgl.  G :  +  ßo- 
oxYjdTjoovxai. 

II  Hjn,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hithpa. 

Hithpa.  —  sich  befreunden,  *  Jes  11,  7  flyXhflfl  f.  HJWli-i 
(Lag  Du  Beer  ZAW  1898  345  Ma  Gu). 
r6jp*,  mhjri  —  Jes  3,  19f,  Doppelschleier,  deren  zwei  Hälften  in 
der  Gegend  der  Augen  zusammengeheftet  waren,  deren  eine, 
welche  unter  den  Augen  anfing,  auf  die  Brust  herabhing, 
während  die  andere,  über  den  Augen  beginnend,  über  den 
Kopf  und  Nacken  zurückgeschlagen  wurde,  so  daß  nur  die 
Augen  nebst  einem  Teil  der  Backen  sichtbar  blieben  (Hndw), 
Y  mitra. 

I  yjn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Kal  impt.  Wh  —  böse  sein,  schlecht  sein,  ö„  Jes  8,  9  * 
flF|  f.  Wh  (G  Yvddle  L,  Sec  Lo  Ma  Gu  Ehrl  u.  a.),  T  rann«, 
%  Y  congregamini  bringen  d.  F.  (gegen  d.  Ton!)  m.  Jljn  II, 
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Ges  C  m.  e.  nicht  vorkommenden  Kal  von  j/yn  »»böse  sein“ 
zusammen. 

Hiph.  pf.  yin  —  schlecht  machen,  schlecht  handeln,  ö.,  Jes 
9,  16  pt.,  nicht  „vom  Argen“  (Hiz).  *  Jes  9,  8  m.  folg.  inf. 

Wi;!]  „aber  sie  sagten  boshaft“  f.  tyT )  (Ehrl). 

.  Vtyn,  von  Btyl  —  das  Gerassel,  so  n.  einigen  Jes  9,  4  „mit 
Gerassel“,  von  d.  durch  starke  Berührung  des  Bodens  hervor¬ 
gerufenen  Lärm  (Ros  Di-Ki  u.  a.),  n.  a.  das  Tosen,  „im 
Schlachtgetümmel“  (Ges  Del  Ma),  *  JJKh  (G  T,  Grä). 

«an,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hithpa. 

Kal  pf.  ND1  —  heilen,  häuf.,  Jes  6,  11  *  KS1K  f.  KB1  (G 
laaopai  u.  NT:  Mt  13,  15.  Joh  12,  40  AG  28,  27,  V,  Lo). 

II  ]1  Yf,  s.  z.  yT\. 

nsi,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi. 

Pi.  —  morden,  ö.,  Jes  1,  21  D'H^IÖ  gestr.  (Du  Ma 

Ehrl). 

fSI,  aber  G  Paatov  od.  Paaaatuv,  assyr.  Rasunnu,  daher  Schrö¬ 
der  ZAW  32  301  z.  Jes  8,  6b  )131  lesen  will  (s.  auch  unter 
Wfi  z.  Jes  8,  6).  —  n.  pr.,  ö.,  Jes  9,  10  *  ]1SS  in  n?  Or, 
vgl.  G  xoo;  £T:avioxa[xsvoo?  eirl  opo;  2ta>v),  od.  *  ]1SX  'IX  (Grä) 
f.  )'X1  "HS;  von  Du  Ki  Ma  Gu  Ehrl  wird  )'X1.  gestr.,  s.  auch 
unter  1?  II  z.  Stelle. 

f)X1,  n.  unit.  nSXI,  pl.  D'SXI  —  Glühstein  (außer  1  R  19,  6  z. 
Brotbacken)  Jes  6,  6-f  auf  dem  Altar  (Ges  Hiz  Kn  u.  a.), 
a.  Erkl.:  Glühkohle  (G  avüpa?  Rabb  Luth  Pisc  Lo  Hndw 
Del  u.  a.),  A  2  0  cpo?,  Y  calculus. 

JJEH,  von  ytsh  —  Ungerechtigkeit,  Unrecht,  ö.;  *  Jes  9,  4 
f.  üyn  (G  T,  Grä). 


ynty,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph. 

Kal  pf.  —  satt  werden,  sein,  ö.,  Jes  9,  19  *  JD \0  f. 

(Gu,  s.  auch  unter  Djn  Kal,  ^>Dn  Kal  u.  Kal). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph. 

Niph.  pf.  —  hoch,  erhaben  sein,  ö.;  *  Jes  2,  12  Däfett} 
f.  ‘rfiEh  (Lag). 
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D’phnfc?  —  Jes  3,  18  kleine  Monde  als  Amulet  und  Schmuck, 
Gr  ^TjVtoxoi,  V  lunulae. 

Dlttf  u.  D'fc?,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hoph. 

Kal  pf.  —  setzen,  stellen,  legen,  zu  etwas  machen,  häuf., 
Jes  3,  7  *  f.  'pp^A  (Gr  eaofxai);  Jes  10,  6  Kt.  u. 

Kr.,  mehrere  MSS  Kt.  u.  Kr.  *  Jes  1,  7b 
f.  nipljtffc!  (Ehrl). 

rtöfcy,  Kal  —  abweichen  sechsmal!;  *  Jes  2,  6  DJ  f.  np$pj 
(Mei). 

???£*  von  HDt?,  pl.  ni*pfr  —  rnpirin  n Jes  2,  16f,  gew. 
Schaustück,  Kunstwerk,  Verzierungen  an  den  Hinterteilen 
der  Schiffe  (G,  Vtr  Hiz  u.  a.),  Paläste  (T  Ras),  Götzen¬ 
bilder  (Ros  Död),  omne  quod  visu  pulchrum  est  (V),  Lust¬ 
warten  (Di-Ki  Ew),  n.  Kop  Gkl  Ma  Synonym  z.  m'sJN,  * 
niysp  (Sta),  od.  *  map?  (Chey),  od.  *  ^önT  misp'p  (CB, 
s.  auch  z.  y.  16a  unter  JTJg). 

Tp'fr,  von  cstr.  Tpfr,  f.  Jes  7,  20  HTDp  [falls  f.  und 

IJJPIp  punktiert  wird,  s.  dagegen  GK27  §  126x]  —  als  adj. : 
gemietet,  so  gew.  Jes  7,  20  HTDi^n  "iJJHp  „mit  dem  gedun¬ 
genen  Schermesser“,  n.  a.  „mit  dem  Schermesser  der  Din¬ 
gung“  (Vtr  Ges  Dr  Kn  Ma,  da  sonst  immer  m.),  falsch 
GAs‘  ’A  [xs^sdoofjLsvti)  von  (!). 

HTpp*  von  —  Dingung,  *  Jes  7,  20  in  JTVDpn  „mit 

dem  Schermesser  der  Dingung“  (Vtr  Ges  Dr  Kn  Ma,  da 
1J ir\  sonst  immer  m.),  n.  Ew2  gedungenes  Kriegsheer. 

II  13fr,  Kf.  z.  -jl&  I. 

Pilp.*  —  *  in  ’^ppp’l  Jes  9,  10  aufstacheln  (Di-Ki),  die  F. 
kann  auch  als  Pil.  von  VT10  (s-  d.),  s.  v.  a.  "pfc?  I,  abgeleitet 
werden. 

JlDty,  belegt  sind  Kal,  Pi.,  Hiph. 

Kal  pf.  np^  —  sich  freuen,  häuf.,  Jes  9,  16  *  HDB  (Gu,  s. 
auch  unter  Dm  I  Pi.  z.  Stelle),  od.  *  npp’;  (Lag  Du  Ki  Ma 
CB),  od.  *  nptfh  =  arab.  wohlwollend  sein  (Prl  S  Q  R 
11  689),  od.  *  ^bJT  (Ehrl)  7.  np&\ 

r6p^,  von  cstr.  nSpp  —  Mantel,  ö.,  n.  Ehrl  z.  Jes  3,  6 
ein  großes  Tuch,  das  nachts  als  Bettlaken  und  tagsüber 
von  den  Armem  als  Hülle  gebraucht  wurde,  Jes  3,  6  * 


« 
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[u.  vgl.  über  die  Verbindung  von  m.  t^sn  Jer  37,  13] 

f.  nbm  (Ehrl);  Jes  4,  1  *  WribQW  f.  ttrfrbfc  (32  MSS,  Vrs). 
'VJJt?  —  n.  pr.  d.  edomitischen  Gebirgsgegend,  ö.;  *  Jes  11,  11 
f.  ‘IJW  (CB.  s.  auch  z.  d.  übrigen  Namen). 

I  nBfr,  s.  auch  z.  J1SD  III. 

Kal*  impf.  —  *  Jes  3,  17  (Kt.  bei  1  MS)  grindig 

machen. 

Pi.  pf,  HSfety  impf.  ns^*!  (Kt.  bei  1  MS)  —  grindig,  räudig 
machen  Jes  3,  17f,  nicht  bloß  Abscheren  der  Haare  vor 
Trauer  (Schrö  Ros)  od.  bei  Kriegsgefangenen  (Kn),  G  xa- 

TTElVtüOcl. 

I  pst?,  inkorrekt  f.  pSD  I,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Hiph.  impf.  •Ip'SiÄ^  —  Jes  2,  6  m.  D'Tp}  n.  einigen:  „sie 
schlagen  ein  [in  die  Hand]  von  Fremden“  d.  h.  schließen 
mit  ihnen  Verträge  od.  Freundschaft  (Ges  Hndw  Umb  Or 
u.  a.),  n.  Du  e.  Denom.  e.  nichtvorkommenden  Nomens 
„Handschlag“,  Hiz  Du  Gu  u.  a.  1.  'TS,  a.  Erkl.  „sie  haben 
Überfluß  an“  vom  ppSfctf  II  Hiph.  (G  S,  Ho  Ew;  Ehrl  m. 

„u.  v.  ausländischen  Dingen  haben  sie  so  viel  als  sie 
wünschen“),  od.  „sie  gießen  ein“  i.  d.  Becher  z.  Zweck  der 
Divination  (Ew2),  *  UTDD'  „sie  fügen  sich  z.  Kindern  d. 
Fremden“  durch  Ehe  u.  Götzendienst  (Jubb  n.  V  adhaese- 
runt),  od.  *  (Ko,  CB  s.  z.  Stelle  no.  4). 

II  psbt  belegt  Kal. 

Hiph.  —  belegt  in  Sir  i.  d.  Bed.  genügen,  *  Jes  2,  6  in 
Ip'Sfc^  D'lpJ  „sie  haben  Überfluß  an  Jünglingen  der 

Fremden“'  (G  S,  Ho,  Ew  u.  a.,  Ehrl  m.  „u.  von  aus¬ 

ländischen  Dingen  haben  sie  soviel  als  sie  wünschen“). 

Ipfcy,  Pi.  pt.  pl.  f.  nilp^b  [die  LA  nnp^b  (MSS  B)  ist  n.  Del 
Schreibfehler]  —  Jes  3,  16  m.  lüstern  blicken  m.  d. 

Augen  (G  £v  veujxaoiv  ocpöaXjxaiv  S  V,  u.  die  meisten  Neuern, 
vgl.  aram.  “Ipp  schauen)  nicht  „mit  geschminkten  Augen“  (T 
Ros  Luth,  vgl.  IpD  schminken). 

'iW,  von  Ylfc,  pl.  Dvl&  —  Oberster,  Mächtiger,  Fürst,  häuf.;  * 
Jes  5,  25  [UniTl]  f.  D'UJfl  ptfVfl  u .  beziehe  das  suff. 

in  Dnbpi  auf  Dnfe  (Ehrl);  *  Jes  9,  10  ]'Y[  f.  '"I  *ns  zirka 
40  tylSS,  Houb  Dö  Hnsl  Lo  u.  a.). 
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TlBf,  von  Tlty,  pl.  D’Hlt?  —  e.  Entronnener,  ö.,  Jes  1,  9  ?  Vit 
(Gr  OTTspfxa). 

[n.  einigen  v.  brennen  „strahlende,  feurige  Wesen“ 
(Abul  Qi  Gro  Ros  Umb  u.  a.),  andere  stellen  es  zusammen 
m.  arab.  Ub^-£>  Edle,  Fürsten,  Oberengel  (Kop  Död 

Ehrl  u.  a.),  T  pB^Hp  J'BtoBP]  pl.  —  Jes  6,  2.  6  wahrsch. 
e.  Art  Drachen-  oder  Schlangengestalt,  wie  sie  bei  den 
Alten  als  die  Hüter  göttlicher  Schätze  Vorkommen  (Ges  Hiz 
Ew  Del  Di-Ki  u.  a.),  *  D'TntV  Gottesdiener  (Kn,  vgl.  oben  T). 
plt?  u.  pllt^,  von  pltV  II  —  (außer  Jer  2,  21)  Jes  5,  2f,  Edel¬ 
reben,  wahrsch.  die  edle  Rottraube,  n.  Abul  die  feinste 
Rebsorte  Syriens;  G  afnrsXov  als  n.  pr.,  ebenso  ’A0, 

Lo,  vgl.  dazu  pTftV  Jdc  16,  4. 


Vf 

Kal  pf.  üNBf  Jes  5,  29  Kt.  [JgBh  Kr.]  —  brüllen,  Jes  5,  29 
*  I5?  „und  einen  Griff  hat  er  wie  ein  junger  Leu“ 

N  (Ehrl). 

I  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Kal  pf.  WtV  —  verwüstet  werden  Jes  6,  llf ;  *  Jes  6,  11 
M.  f.  nmn  (Ehrl). 

Niph.  impf.  nNBfa  —  verwüstet  werden,  Jes  6,  11  *  nKBto 
(Ehrl),  od.  *  “INBto  (G  xataXsicpÜTjosTou  V,  Lo  Grä  Du  Ma) 
f.  n«Bto. 

V  T  • 

als  Landesname  stets  ohne  Artikel  u.  f.  (Du),  m.  d.  En¬ 
dung  ä  r6«V,  so  auch  Jes  7,  11  f.  (JA  2  0  ßaüovov 

ei?  Y,  Luth  u.  die  meisten  Neuern)  —  Name  f.  das 

Totenreich,  häuf. 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph. 

Kal  pf.  impt.  m.  H  der  Aufforderung  [statt  nta#] 
r6st^  [ygl.  njJJJtV  u.  nnbü  Dn  9,  19],  so  Jes  7,  11  (G  ainrjaat 
aeaoxü)  T  S  A,  Ges  Hiz  Dr  Kn)  —  verlangen,  bitten,  häuf., 
Jes  7,  11  „mache  tief,  bitte“  f.  „bitte  etwas  i.  d.  Tiefe  d.  i. 
auf  Erden“  (Ges),  s.  auch  unter  ^!KBf  z.  Stelle. 
r6i$tV,  von  ^NBf  —  Jes  7,  llf  n.  d.  Mass.:  Bitte,  n.  G  aixrjaai 
*  asaoxo)  T  S  A,  Ges  Hiz  Dr  Kn  impt.  emph.  von  (s. 
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d.),  n.  ’A  I  0  ßaÖuvov  el?  a ör4v  Y,  Luth  u.  d.  meisten  Neuern 
ist  [entweder  als  pausale  Nf.  (Del)  od.  des  Gleich- 

klangs  wegen  m.  (Ew)]  =  r6tft?,  *  nbtft?  (Ehrl). 

von  ^>tft?  —  Bitte,  ö.;  *  Jes  7,  11  r6N>^  f.  (Ehrl). 

I  "ist?.  belegt  sind  Kal.  Niph.,  Hiph. 

Niph.  pf.  "ist?'}  —  übrig  bleiben,  ö.,  Jes  11,  11  *  "fit?Kö  [das 
gestr.  w.]  f.  "istr  (CB).  *  Jes  6,  11  "iNt?n  f.  Hfc<t?r\  (G 
xaxaXsicpdfjasxai  Y,  Lo  Grä  Du  Ma). 

2W)  "ISt?  —  ..Ein  Rest  bekehrt  sich”  symb.  Name  e.  Sohnes 
des  Propheten  Jesaja,  Jes  7,  3,  Chey  CB  1.  21t?^  "it?s  ., Asshur 
will  return“. 

m.St?',  von  "ist?  I  —  der  Rest,  bes.  häuf,  von  den  Übrig¬ 
gebliebenen  eines  Yolkes;  *  Jes  6,  13a  i12t?]]  mst?  [PIS  HJtt] 
[")P2^  nn\ni  And  should  there  yet  be  a  remnant  therein,  It 
shall  again  be  destroyed,  f.  TPTfcflJ  (CB,  s.  ferner  z.  v.  13b 
unter  nbs  I). 

D2t?,  von  B2t?,  pl.  D't?2t?  —  Stock,  Stab,  ö.,  Jes  9,  3  friiin  ’t? 
12  „der  Stock  s.  Drängers“  v.  Gu  Ehrl  gestr.,  s.  auch  Ehrl 
z.  Stelle  unter  HÜi  Hiph. 

'2t?,  von  rot?  —  d.  Wegführung  der  Kriegsgefangenen,  concr. 
die  Gefangenen,  Weggeführten,  ö.;  *  Jes  1,  27  PPpt?]  f.  IT2t?] 
(G  S,  Luth  Lo  u.  a.). 

D'2t?*,  von  D2t?  =  ?  yiü  flechten,  pl.  D'p'2t?  —  Jes  3,  18f  netz¬ 
förmiges  Kopfzeug  (Ges  Hiz  u.  a.)  od.  Stirnbänder  (Del  Ma 
u.  a.),  a.  Erkl.  Sönnchen,  Amulette  in  der  Form  von  kleinen 
Sonnen  [n.  arab.  s.  v.  a.  (?)  neben  den 

D'}hni?  kl.  Monden  (seit  Schrö  Ew  Or  Du  u.  a.),  G  xa  sjx- 
rX  oxta. 

J>2t?,  belegt  sind  [Kal]  Niph.,  Hiph. 

Niph.  pf.  y2t?}  —  schwören,  häuf.;  *  Jes  5,  9  vor  :j>2t?} 
'JtSp  „darum  hat  Jahwe  der  Heerscharen  in  meinen  Ohren 
geschworen“  (Ma  als  verdorben  in  D2rT2^  DPQ^irn  v.  8,  Gu; 
G  TjXoöadTj  yap  =  ypt?}  '2,?  verlesen  aus  y2t?}  '2),  z.  Aus¬ 
druck  vgl.  Jes  22,  14. 

"12t?,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Hoph. 

Pu.*  —  zerschmettert  werden,  *  Jes  1,  28  1"l2t?1  f.  "12t?  (Lo 
n.  G  T  A). 


*D$,  von  —  Zusammenbruch,  Verderben,  Untergang,  ö., 
jes  1,  28  f.  (Lo  n.  GTA). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Po.,  Hoph. 

Kal  —  gewalttätig  sein,  verwüsten,  ö.;  *  Jes  10,  27  (RSm, 
s.  z.  Stelle  unter  Pan  III  Pu.). 

von  —  Nichtigkeit,  Falschheit,  Lüge,  Leichtsinn,  ö., 
Jes  1,  13  gestr.  samt  filbj?  [1.  nmt?  od.  nhjb  „Opfergabe  zu 
bringen  —  ein  Greuel  ist  es  mir“]  (Ma;  Jes  5,  18  *  "Vlt^n 
Ehrl  u.  a.,  s.  auch  unter  nPitf  z.  Stelle), 
aiti*,  belegt  sind  Kal,  Pil.,  Hiph.,  Hoph. 

Kal  pf.  —  zurückkehren,  häuf.,  a)  zu  Jahwe  zurückkehren, 
sich  bekehren,  Jes  1,  27  *  ihre  Gefangenen  (G  S,  Luth 
u.  a.),  od.  *  irntiT]  ihre  Bewohner  (Död  Roo  Grä  Wih  Gu), 
od.  *  D'Ptfm  (Ehrl)  f.  <TSBh.  *  Jes  10,  20  a^Eb  f.  apST  u. 
setze  a  z.  'ersten  a3Eh  (Ehrl),  b)  von  Zorn,  sich  legen,  Jes 
12,  1  *  2m  (Chey  Gu),  od.  *  a$  (Ma  Ehrl)  m.  folg.  UDnin} 
„Ich  danke  dir  Jahwe  Denn  du  zürntest  Es  wandte  sich 
dein  Zorn  Und  du  tröstetest  mich“  f.  SEh  u.  folg.  'Sy\.  c)  vor 

e.  andern  V.  d.  Wiederholung  der  Handlung  bezeichnend, 
GK27  §  120d,  unser  „immer“,  Jes  6,  13  *  [JV1W  na  njn] 
[Ul]  •JTatfh  „und  bis  (nur)  darin  bleibt  der  10.  Teil  seiner 
Bewohner,  wird  es  verwüstet  werden“  f.  HSb^  [!T1OT  na  Tijn] 
['Ul] '  (Gu). 

Hiph.  pf.  S^H,  häuf.  —  a)  by_  IT  n^n  seine  Hand  wider 
jem.  ausstrecken  Jes  1,  25  u.  ö.,  n.  Ehrl  sich  mit  einer 
Person  od.  Sache  zu  deren  Ungunsten  gründlich  und  wieder- 
holentlich  beschäftigen,  b)  'S  US  a^H  einen  Bittenden  ab¬ 
weisen  lß  2,  16 f.,  *  Jes  3,  7  a'Eh  [zu  dem  1US,  m.  suff., 
das  auf  v.  6  geht,  z.  supplieren  ist]  f.  KEp:  „er  wird  ihn 
abweisen,  die  angebotene  Würde  ablehnen“  (Ehrl). 
alE*  —  das  einzelne  Stück  Rindvieh,  Kalb,  Kuh,  Stier,  ö.;  *  Jes 
5,  18  niETl  f.  fcW'n  (Ehrl  u.  a.),  vgl.  auch  unter  nP}5>  z.  Stelle. 
nn&,  von  —  Geschenk,  ö.;  *  Jes  8,  20  "in$  f.  s.  d. 
(Ehrl). 

nntf,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hithpal. 

Hithpal.  pf.  njrint^n  —  sich  beugen,  ö.,  Jes  2,  8  *  HjnriE^ 

f.  (Lag  Du). 

H nttf,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 
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Kal  pf.  —  sich  bücken,  gebeugt  werden,  ö.;  *  Jes  2,  11 
nifih  f.  (Lag),  doch  ist  wahrsch.  y.  11  Var.  z.  v.  9  u.  d. 
richtige  Text  v.  17  f.  (Ma). 

von  nntf  II  —  das  Morgenrot,  ö.,  Jes  8,  20  bildl.  f.  Hoff¬ 
nung,  Lo  unrichtig  Dunkel  (von  yvi &  I),  *  *111$  (Ehrl,  der 
d.  vier  letzten  Worte  z.  v.  21  zieht  m.  folg.  S.:  wenn  man 
das  Honorar  f.  d.  Totenbeschwörer  nicht  haben  wird,  so 
wird  man  die  Kalamität  (HS)  durchmachen,  gedrückt  u. 
Hunger  leidend. 

nnty,  belegt  sind  Niph.,  Pi.,  Hiph.,  Hoph. 

Hiph.  rrnt^n  —  verderben;  im  mor.  S.  etwas  schlimm  treiben, 
m.  od.  ohne  acc:  ö.,  D'JYTOÖ  D'32  Jes  1,  4  „verderbt  han¬ 
delnde  Kinder“  (so  die  Meisten),  a.  Erkl.  „verdorbene  Kin¬ 
der“  (Ges,  Ki:  den  Begriff  des  Entartens  fassen  die  Hebräer 
als  Tätigkeit,  Pi.,  Hiph.  auf,  vgl.  Ex  32,  7.  Dtn  4,  16.  25.  32,  5). 
Hoph.  pt.  rTO'D  —  mißraten,  verderbt  dreimalf ;  *  Jes  1,  4 
DTintfto  f.  '2  (Lo),  s.  aber  z.  Hiph. 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pu. 

Kal  pf.  —  sich  ergießen,  überschwemmen,  ö.,  Jes  8,  8 
*  [inj ))]  f.  pnjj]]  (Ehrl);  Jes  10,  22  *  toöltf  (Prl), 

od.  ?  *  (Ehrl)  f.  [njTTC]  [{*nn  )1^3]  „Vertilgung  ist 
beschlossen,  flutend  von  Gerechtigkeit“. 

1  u.  von  cstr.  gl.  —  das  Strömen,  Überschwem¬ 
mung,  Flut,  *  ?  Jes  10,  22  f.  „Vertilgung  wie  durch 
eine  Flut  als  Akt  der  Gerechtigkeit“  (Ehrl). 

JVtf,  belegt  sind  Kal  u.  Hoph. 

Kal  pf.  rw  —  setzen,  stellen,  legen,  häuf.;  *  Jes  8,  9a 
[seil,  nb]  £  mnj  (Ehrl,  der  auch  W]  1.  f.  tyi). 

bytf,  belegt  sind  Kal,  P.,  Hiph. 

Pi.  pf.  rfcw,  pt.  f.  f^aTCto,  — .  m.  d.  acc.  kinderlos 

machen;  eine  Fehlgeburt  haben,  v.  Weinstock  Mal  3,  11  un¬ 
fruchtbar  sein,  *  Jes  6,  13  (CB,  s.  z.  Stelle  unter  I). 

I  Dpt^,  m.  suff.  —  der  Kacken,  ö.,  Jes  9,  5  *  J"Pt?D“by 
mrP  f.  (CB  s.  z.  Stelle  unter  )T$D).  *  Jes  10,  27 

od.  DDt?  f.  ^0  [G  airö  xäv  oV<nv  v\lüv, 

nicht  (Lo),  s.  z.  dieser  Form  Ges  C]. 


1  GB  muß  es  heißen  nickt 
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Dlb#,  von  Dbtf,  cstr.  —  Friede,  häuf.,  Jes  9,  5  * 
f.  Dl^rifc?  (Ehrl).  *  Jes  3,  1  D1^  f.  Ü'ft  [u.  JlDn^D  f.  ünb] 
(Bach). 

II  r6tf,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Pu.,  Hiph. 

*  Kal  pf.  r6$  —  1.  ausstrecken,  m.  d.  acc.  häuf.;  *  Jes  11, 
11  r b\2h  hinter  „wieder  ausstrecken  wird  der  Allherr 
ein  zweites  Mal  seine  Hand“  (Del),  s.  z.  Stelle  auch  Prl 

t  unter  ^D'1  und  Ma  unter  rfO$.  —  2.  schicken,  senden,  m.  d. 

acc.  häuf.,  Jes  9,  7  *  nW  f.  ?"6$  (Ehrl,  der  f.  "OT  u. 
f.  bz:  1.). 

r  Pi.  pf.  nbtf  —  schicken,  senden,  ö. ;  *  Jes  9,  7  nbüt  f. 

(Ehrl,  s.  z.  Kal). 

belegt  sind  Hiph.  u.  Hoph. 

Pi.*  —  *  Jes  6, 13f  in  als  inf.  m.  f.-Endung,  fällen 

(Di-Ki,  vgl.  Ew  238d). 

I  rpi?£,  von  —  das  Fällen,  das  Gefälltsein  eines  Baumes 
(Del),  n.  Di-Ki  nicht  Subst.,  sondern  Inf.  Pi.  m.  f.-Endung. 
vgl.  Ew  238d. 

von  übtä,  pl.  U'fflbv}  —  Bezahlung,  Vergeltung,  dreimalf; 
*  Jes  1,  23  f.  (Ehrl). 

D’b'ö^,  von  —  Geschenke,  die  in  Form  von  Entschädi- 

*  gung  für  Zeitaufwand,  Mühe  und  dergl.  gegeben  werden, 

aber  im  Grund  nur  zur  Bestechung  dienen  (Hndw),  Jes  1, 
23f,  *  (Ehrl). 

I  D#  —  Name,  häuf.;  *  Jes  10,  27  'ftt?  f.  ]£#  „und  das  Joch 
wird  vor  meinem  bloßen  Namen  bersten“  (Ehrl),  s.  aber 
RSm  u.  Du  z.  Stelle  unter  bin  III  Pu. 

HO#*,  Kal  —  gütig,  freundlich  sein,  *  Jes  9,  16  nöt£h  f. 

(Prl  JQR  16,  89,  vgl.  arab.  wohlwollend  sein). 

D'W  —  der  Himmel,  häuf.,  ö.  i.  d.  Vrbdg  D'WJl  bei 

der  Anrufung  der  gesamten  geschaffenen  Welt,  m.  Art.  Dtn 
32,  1.  Ps  50,  4,  ohne  Art.  Jes  1,  2  (Ges). 

von  Döttf  —  Verwüstung,  ö.,  Jes  1,  7b  *  (Ehrl), 

od.  *  [d.  gestr.  wird  als  gl.  z.  )1s3“n2  v.  8]  (CB,  s.  z. 

Stelle  Jes  1,  7b— 9  unter  um)  f.  ntiö#. 

von  )jfi#  I  —  Fett,  ö.,  Jes  10,  27  JDBHJSö  „das  Joch  ist 


* 
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verdorben  seil,  zersprengt  vor  Fettigkeit“,  unklar,  G  1.  arco 
T«>v  0fi«)v  6p5v  =  ?  ppppltf»  od.  ^pJ?,  *  ’»  „u.  das 

Joch  wird  vor  meinem  bloßen  Namen  bersten“  (Ehrl),  s.’ 
aber  RSm  u.  Du  z.  Stelle  unter  bin  III  Pu. 

I  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Pi.,  Hithpa. 

Niph.  pf.  —  sich  hüten,  ö.,  Jes  7,  4  *  'löNj?  f. 

öptfrn  (Ehrl). 

cstr.  pl.  D’ptif  —  d.  Karmesinfarbe,  Scharlach,  ö.,  Jes 

l,  18  *  f.  U'iti  (4  MSS,  G  L  S  Y,  Gu). 

\J$,  f.  m#  —  Fern,  adv.:  zum  zweitenmal,  Jes  11,  11  *  nNt? 

m.  „wiederum  wird  er  seine  Hand  erheben“,  vgl.  Jes 
49,  22  (Ma  Gu  Ehrl),  s.  z.  Stelle  auch  Del  unter  r 6$  II 
Kal  u.  Prl  unter  *]DN  Kal. 

—  n.  pr.  Babylonien,  Jes  11,  11  *  (CB,  s.  auch  z. 
den  andern  Namen). 

belegt  sind  Kal,  Niph.,  Po. 

Kal  pf.  DptSf  —  richten,  häuf.;  *  Jes  2,  12  DpteH  [NW]  f. 

[N&fl  u.  auch  D1J  H$l  ist  persönl.  z.  fassen  (Ehrl);  * 
Jes  10,  22  tOÖlty  f.  (Prl). 
bütö,  belegt  sind  Kal  u.  Hiph. 

Kal  pf.  ^>p$  —  niedrig  werden,  gedemütigt  werden,  Jes  2, 
11  *  ^pfc?  f.  ^p^  (Dü  Gu),  doch  ist  wahrsch.  v.  11  Var. 
z.  v.  9  u.  d.  richtige  Text  v,  17  f.  (Ma);  Jes  2,  12  *  fräjl 
(G1  Ko  Du  Ma  Gu),  od.  *  DäBtt]  (Lag),  od.  *  DpDH  (Ehrl, 
s.  unter  DDt?  Kal  z.  Stelle)  f. 

*ipty,  belegt  sind  Kal  u.  Pi. 

Pi.  pt.  pl.  f.  Jes  3,  16  nripp^p  (MSS,  B),  doch  Schreibfehler 
f.  fvnp^p  (Del)  —  lügen,  täuschen  fünfmalf ;  Jes  3,  16  m. 
„mit  lügenden  Augen“  doch  s.  oben, 
plty,  Kal  pf.  p^  —  zischen,  pfeifen,  in  der  Imkersprache  das 
Lockzeichen  Jes  7,  18,  übertragen  Jes  5,  26. 

Dh$,  belegt  sind  Pi.,  Pu.,  Po.,  Poal,  Hiph. 

Pi.  —  entwurzeln,  ausrotten,  m.  d.  acc.,  *  Jes  11,  10 
(CB,  wo  v.  10  lautet:  TIPN1  ^NörTPI  b$ym')  DIN  mrp  t5h^:). 
tiht?  —  Wurzel,  ö.,  Wurzelsproß  Jes  11,  10,  *  DhDb  f. 

(CB,  s.  unter  Bh#  Pi.  z.  Stelle). 
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reg?*,  von  —  Diener,  *  Jes  6,2.6  D'nitf  f.  D'snfc  (Kn, 
vgl.  T  ]t*Hp  )'BW). 

I  —  sechs.  PL  sechzig,  Jes  7,  8b  *  DEftl  DtfifoB  f. 

D'ttftf  u.  gestr.  als  Doppelkorrektur  z.  pfcfön  [1.  DEfol] 

(CB). 


n 

bin  —  die  Erde,  ö.;  *  Jes  10,  25  [DlV]  bin  ["bj>  'BK]]  „und 
n*ein  Zorn  gegen  die  Welt  wird  aufhören“  f.  DH'bin  (Luzz 
Grä  Prl). 

n'bin*  von  nbl  —  Vernichtung  Jes  10,  25f,  *  Divbin  (6  MSS, 
Ehrl,  s.  auch  unter  II  z.  Stelle),  od.  *  Dh]  bin  ["bjj  'BK]] 
„und  mein  Zorn  gegen  die  W  eit  wird  auf  hören“  (Luzz  Grä 

Prl)  f.  bn'bpn. 

bim  —  n.  pr.  e.  Volkes,  ö.;  *  Jes  7,  6  f.  btflD  (CB);  *  Jes 
10,  4a  (CB,  s.  z.  Stelle  unter 

I  nnn  —  unter,  sub,  häuf.,  Jes  10,  4  *  TDK]  nn  [njni  'nbl] 
['Ul  „Belti  bricht  zusammen,  niedergeschlagen  ist  Osiris“  f. 
[Ul  TBK]  nrin  [jni  'nbp]  (Euting  Lag  Du  Ma),  s.  auch  unter 
'nbl  z.  Stelle. 

n'bin,  von  nbl  I,  cstr.  gl.  —  Vollendung,  Ende,  fünfmalf;  * 
Jes  10,  25  Dn'bpn  m.  d.  Bed.  Vernichtung  f.  Dn'bin  (6  MSS; 
Ehrl,  s.  auch  unter  b g  z.  Stelle). 

Dh,  von  DBn;  pl.  D'pn  —  Vollständigkeit,  Ganzheit,  das  Un¬ 
beschädigtsein,  *  Jes  1,  6  Dinp  (=  Din  ]ö,  part.  ]p  n.  e. 
Negation  z.  Verstärkung  wie  im  Arab.)  f.  Dhp  (Haupt). 
D"pn,  von  DDn,  cstr.  D'pn  —  vollständig,  unversehrt,  ö.;  *  Jes 
1,  6  D'pn  f.  Dhp  (Chey). 

DDn,  belegt  sind  Kal,  Hiph.,  Hithpa. 

Kal  pf.  ün  —  vollendet  sein,  aufhören,  ö.;  *  Jes  10,  25 
Dfr  [bin-(-bj;  'BK])]  „und  mein  Zorn  gegen  die  Welt  wird 
aufhören“  f.  ün'bpn  (Luzz  Grä  Prl). 
iun,  pl.  D'iun  —  Ofen,  ö.;  *  Jes  1,  31  lUn  f.  IVjJJ}  (CB,  s. 
auch  unter  ]bn  u.  piS'J  z.  Stelle). 
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nyn,  belegt  sind  Kal,  Niph.,  Hiph. 

Niph.  pf.  —  herumirren,  taumeln  zweimalf;  *  Jes  9, 

18  nj;m  pt.  fern.  f.  (Ma  Gu,  1.  auch  pKH,  G  yj  Y?j). 

bby  I  —  eig.  Kindereien,  Mutwille,  Willkür,  Jes  3,  4 
dicht,  pro  concr.:  Mutwillige  Buben  (Ges  Or  Ma  u.  a.),  * 
(Ehrl). 

BhBhfl  —  n.  pr.  Tartessus,  ö.,  Jes  2,  16  *  (CB,  s.  auch 
unter  n;$K  u.  mty  z.  Stelle). 


